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AlinanteAranasen,DerhitrendeaideirenenStreantate
WinterbetriebimStrombadeAugartenbrückeaufgenommen .

ErstenösterreichischenSpar-Cassevon17.229Parteien6,585.031K
eingelegtundan16. 128Parteien9,354. 454Krückgezahlt,beider
Hypotheken-LiquidaturanDarlehen193.260Kzugezähltunddagegen2K,1K20hundson
1,103.901KrückgezahltundbeiderEffekten-undVorschußabtei¬lunganWechseln12,462.390Keskomptiertund10,732.302Keinkas-¬
siert .EndedesMonatsbetrugderStanddesEinlagskapitales
521,695566K,derHypothekar-Darlehen321,344.302K,desWechsel-¬
portefeuilles34,186.151K.BeiderPfandbrief-Anstaltwurden
28.920Keingezahlt.AmSchlussedesMonatsbetrugendiesämtlieden

aushaftendenPfandbrief-Darlehen19,399.136K,derTilgungs-und
Einlösungsfonds210.464K,diePfandbriefeimUmlaufe19,609.600K.
KommunalsparkasseDübling.ImNovember. J.wurdenbeiderKommuhal-¬

parkasseimBezirkeDöblingvon1174Parteien368,481Keingelegt
undvon916Parteien372. 600Kbahoben.DarStanddesEinlatalesbetrugEndedesMonates11,823.339k,derStandderHapema-¬
kar-Darlehen8,751. 478k.

HierhammerdenOrtsschulrätendes11 .BezirkesStadtratHeinrieh
Braun,GemeinderatAlfonsBenda,BezirksvorsteherAlbinHirschund
WillibaldFuchsundnacheinemBerichtedesStR.Dr .HaasdemArmen¬

bungdasDiplomverliehen.

DirigentenHofopernkapellmeistersJuliusLehnarteinegeistliche
Botstiber,Konzertsängerin,HerrA.Krampolek,Konzertsänger,fernermatliebegefühlteKomposition„VomRhein“.Mitdensichtlichsorg-¬

Sophienbrückeisteingestelltworden.MitheutigemTagewurdederMitgliederdesOrchestervereinesderGesellschaftderMusikfreundeSameinstudiertenrytmischenunddynamischenDifferenzierungenhatinWien.ZurAufführunggelangenu.a.J .Chr.Bach„Herr,ichwartederVereindenschwierigenChordenZuhörernzulebhaftemDankege¬
aufdeinHeil “,8stimmigerChora capella ,FranzLiszt„Die

ErsteösterreichischeSpar-Casse.ImNovember1J .wurdenbeiderSeligkeiten“8stimmigerChormitBaritonsoloundArgelbegleitungvertreterdesVereinesHeinrichLindnerzunächstmiteinemWerkeansdemOratorium„Chrisus",PeterCornelius„GeistlicheLieder“

UeberreichungvonAuszeichnungenInderletztenZeitwurdeeine
ReihevonAuszeichnungenverliehen,derenUeberreichungamDonners¬

BesitzerFranzHierhammersen . ,SchauspielerundLibrettistKarl
Lindau,kais .RatDr .FriedrichTurnovszky,HausbesitzerKarl
Uehlein,derVorsitzendedesOrtsschulratesfürden6 .Bezirk
JosefZeithammelundderVorsteherdes13.BezirkesLsopoldKarlinger
dkegroßegoldeneSalvator-Medaille;dieArmenrätedes16 .Bezirkes
FranzBudin,AugustFischer,SylvesterFoltinowsky,JohannHoydn,
Stuhlhofer,dieArmenrätedes17 .BezirkesAndreasNeubaner,und
EmilNeumann,derBezirksratdes21.BezirkesFerdinandGeng,Volks-könnteüberflüssigerscheinen,mußjedochinAnbstrachtderfein¬
schuldirektori .P .WilhelmRechunddieVorsteherinderKinderbewahr -¬

piplome.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVizebürgermeistergSalvator-Medaille;dieArmenräteFranzTonkres(6.Bezirk),WenzelNowotny( 7.Bezirk),AugustStrehly( 12Bezirk),JohannGoberund
FranzPumpler( 13Bezirk),HugoRichter( 14.Bezirk),FranzDingl
indGeorgWally(17.Bezirk),GemeinderatAloisEder(19.Bezirk),

ratdes3.BezirkesJohannStärkfürdiemehrals10jahrigeMandatgdieDiplomeinAnerkennungihrerlangjährigenTätigkeitalsArmen-¬räte ;HandzlungsgehilfeFranzGrollundHilfsarbeiterinTheresia

weilendenSängernschwierigeAufgabenstellt .DenSchlußderersten
Musikaufführung .IhregütigeMitwirkunghabenzugesagt:FrauLuisaAbteilungbildetedievomRheinländerMaxBruchwohlinwarmerHei¬

sungen.InderzweitenAbteilungkamderstrebsameChormeister-Stell
auseigenerFederzuWorte;erhatdie„Wanderlieder“,vonUhlandvor

gesungenvonFrauLouisaBotstiber.PreisederPlätze5K,3K,mehrals100Jahrengedichtet,zurVertonunggewählt,inwelchenaussichtsloseLiebeindüstererStimmungihrSchicksalbeklagt.
DieChörefandenverdientefreundlicheAufnahme.InlichtereStim¬
mungführte„BraunMaidelein“,dasreizende,alteVolksliedinder
bekanntengelungenenBearbeitungHugoJüngst' s.DiedritteAbteilung

tag,den4 . M.stattfindenwird,u.zw.erhaelten:Steindruckerei-brachteMaxvonWeinzierls„Donausage",eineApotheosedesheimat-¬lichenStromesundderHeimatselbst .DasBaß-SolowurdevonAlois
Stejskalvollendetschöngesungen.Hierauffolgtedergemütswarme
ChorEduardKremsers„ ZuDeinenFüßen",vomVereinebesonderszart
rvorgetragen.DenSchlußbildete„FriedrichRotbart",einerDerbe¬
liebtestenChöredesvorwenigenWochenzuMünchenalsChormeister
desdortigen. . V.verstorbenenenTh.Podbertsky.Besonderskraft¬

JosefMandl,FerdinandReder,JosefRegal,MichaelReigerundJohannvollerklangdiein4stimmigerImitationherbeigeführteSchlußstei-¬
gerungdesWerkes.DerRegimentsmusikder84er Lobzuspenden,

fühligenArtgeschehen,mitwelcherdieInstrumentistendenSän¬
anstalt„Elisabethinum "im13.BezirkFrl .EmilieOrdeltdiegoldenegerndasklangicheUebergewichtließen.UnterdenzahlreichenBe¬

auchernwarendieVertreterdes16 .Bezirkesundalleswassonst
RangundNamenimBezirkebesitzt ,anwesend.

ExpertiseüberWohnungehvgiena.Norgen(Dienstag)4Uhrnachmit¬
tagsfindetimSaaleder . kGesellschaftderAerzte9Bez.
FrankgasseSeinevonderösterr .GesellschaftfürGesundheite¬
pflegeveranstalteteExpertiseüberWohnungshygienestatt ,wel¬chemitRücksichtaufdieAkqualitätdesGegenstandesundaufdie
zumWortegemeldetenRednerdemregstenInteressebegegnendürfte.
ReferatewerdenvondenWienerHygienikernProfSchattenfroh
undProf .OrasbergersowievondembekanntenWohnungshygieniker
Prof .NussbaumausHannovererstattetwerden.ZurDiekussion,
welcheamMittwoch4Uhrnachmittagsbeginnt,wirdu .A.Prof.
SaxüberBeleuchtungsfragensprechen

—
GemeindevermittlungsämterDeGemeindevermittlungsämterInnere
Stadt,Alsergrund,HietzinghaltenindiesemMonateam. ,
10 ,17 .und31. ,dieGemeindevermittlungsämterNeubauundJosef¬
stadtam. ,10, 17. ,24.und31. ,dasGemeindevermittlungsamt
Rudolfheimam3 ,10. ,17 .und30 ,dasGemeindevermitlungsamt
Fünfhausam. ,12und19.unddasGemeindevermittlungsamtFlos
ridsdorfam. , . ,16. ,23.und30.DezemberVerhandlungenab

DieBroschureüberdien.-3.Landesbahnen.GR.Dr.Heinhattein
einerderletztenGemeinderatssitzungeneineInterpellationbetref¬

enddieFragederEinbringungeinerPetitionandenLandtagun
VornahmeeinereingehendenUntersuchungüberdieMißständebeiden
. -ö.Landesbahnengestellt.EinerdemInterpellantenvomGemeinde-¬

ratspräsidiumzugegangenenZuschriftistzuentnehmen,daßder
StadtratinseinerSitzungvom12 . . M.dieseInterpellationin
BeratunggezegenundzurKenntnisgenommenhat,daßderLandesaus¬
schußindieserAngelegenheitdemLandtageeineneingehandenBericht

interAnschlußdeseinschlägigenAktenmaterialeserstattenwerde.
WienerevangelischeSingvereinveranstaltetamSonntag,den
. Mum7UhrabendsinderevangelischenStadtkirche. B.

BezirkDorotheergasse18unterderpersönlichenLeitungseir

SchöblingerdieEhrenmedaillefür40jährigetreueDienste.
dieFernerwerden/überlehreri .P .RudolfMausbergerundRobertPetz,

denendasBürgerrechtmitNachsichtderTaxenverliehenwurde,sowie
einegrößereAnzahlvonneuernanntenBürgerndenEidablegen.
. . V.OutakringerLiedertafel.Am27.HovemberfandinGschwands

nersKonzertsaal17 .BezirkHernalserHauptstraße41die3 .sa¬
tzungsmäßigeLiedertafelunterLeitungdesVereins-Chormeisters
undEhrenmitgliedesRudolfLehnerunddesVereins-Chormeister
StellvertretersHeinrichLindnersowieunterMitwirkungdesKon¬
zertsängersAloisSteiskalunddervollständigenRegimentskapelle
N.84statt .DieVortragsordnungbegannmitdemberühmten„Gebetvor

derSchlacht"vonTheodorKörnerwährenddesFeldzuges
1813gedichtetundvonseinemZeitgenossen. H.Himmelvertont.
DiezarteinnigenWorteFerdSaars(„Herbst“)hatHugoArtztin
ebensosinnigeAkkordegekleidet,derenkunstvolleModulstion

VeiteilungdesWeihnachtskreditesinderLeopoldstadt.Heutefand
imgroßenSaalederBezirksvertretungLeopoldstadtdieSitzung
desKomiteeszurVerteilungdesWeihnachtskrediteszurBekleidung
armerKindermitSchuhenunterVorsitzdesVizebürgermeistersHoß
statt .DiedreibeteiligtenKurienBezirksrat,Ortsschulratund
ArmenratwarendurchDelegiertevertreten.DerBetragvon5500K
wurdederartverteilt ,daßBezirksvorsteherBlasel1000Kdem
Armenrateund4500KdemOrtsschulratezugewiesenhat .Weiters
wurdeaufAntragdesBezirksvorstehersdieGenossenschaftder
SchuhmachermitderVerteilungderArbeitenbetrautundGenossen-¬
schaftsvorsteherZesewitzersucht,biszumnächstenDonnerstag
zirka50Schuhmacherbekanntzugeben,anwelchedieArbeitenver¬
gebenwerden;inersterLiniesollenbedürftigeundkleineMeister
bevorzugtwerden.NacheinstimmigerAnnahmeallerBeschlüssewurde
dieSitzunggeschlossen
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WIENERSTADTRAT .
Sitzungvom2 .Dezember .

VorsitzendedieVizebürgermeisterHierhammerundHoß.
NacheinemBerichtedesStR .TomolawirddasbeiderStraßen¬

herstellung .im18 .BezirkNeustiftamWaldeundRathstraßeeinge-¬
treteneMehrerfordernisvon2999Kgenehmigt.

StR.BrauneißbeantragtdieSystemisierungvon12Ersatzarmen¬
ratsstellenfürden14 .Bezirk.(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR .Tomolawirdder AnkaufdesBuches
„Höhenflug“vonAlbertineLuhde-IlgfürdieLehrerbibliothekender
WienerBürgerschulenbeschlossen

StR.Poyerbeantragt,demVereinederKinderfreunevonLainz-
SpeisingzurVeranstaltungeinerWeihnachtsfeierdenTurnsaalim
städtischenSchulgebäude13 .BezirkSpeisingerstraße44zuüberlae-¬

sen .( Ang. )
NacheinemBerichtedesVB.HierhammerwirddasvomMaler

KupferverfertigteBildvonChiavaceifürdiestädtiechenAamm¬
lungenangekauft .

NacheinemBerichtedesStRBüschwirdderAbteilungvon
LiegannchafteninUnter-MeidlingzwischenderArbeipergasseund

Arndtstraßeim12 .Bezirkauf10Baustellenund53Baustellen-¬
teilezugestimmt.EssindBürgerspitalfonds-undstädtischeGründe

StR .BüschbeantragtaufdemJohannHoffmannplatzundinder
Wittmayergasseim12 .Bezirk3 ganznächtigeund7hälbhächtige

Auergasflammenzuerrichten .( Ang)
NacheinemBerichtedesStR.Schwerwirddem.G,V.Schubert¬

bunddas Racht der Frstaufführung der in Urschrift inVerwaltung
erstädtSammlungenbefindlichenKompositionSchuberts„Dieses

dasBrot "eingeräumt
NacheinemBerichtedesStR.KnollwirddieEinrichtungeine
lwerkstätteimstädt .Schulgebäude21 .BezirkSchillgasse

mitdenKostenvon600Kgenehmigt.Stä,KleinerbeantragtdieAnbringungeinerelektrischenUhr
anderHauptfeuerwacheMariahilfmitdenKostenvon750K.(Ang.)
ürgerklub .DerBürgerklubhielt gesternunterdemVorsitzeseines
bmannesOberkuratorSteinereinemehrstündigeSitzungab ,in
alcher der Hauptrechnungsabschlußfür das Jahr 1912undder
uptvoranschlagfürdasersteHalbjahr1914einereingehenden
eratungunterzogenwurden .NacheinemausführlichenExposédes
inanzreferenten Vizebürgermeisters Hoß ,welches vomKlubsehr

eifälligaufgenommenwurde,beganndieSpezialdebatte.
GemeinderatWagnerwünschtedieHerstellungderFortsetzung

hüttelstraßelängsdesDonaukanales,dieHerstellungeines

vermgeräu jerndenPflastersaufder1 Be ,dieI
ventionbeiderPolizeidirektionbezüglicheinerRegelungdes
VerkehresamPraterstern ,den endlichen DurchbruchderCastelez¬
gasse ,dieEinführungderöffentlichenBeleuchtungindenSeiten¬
gassenderWagramerstraßesowiedieErbauungeinerTramwaylinie
imZugederEngerthstraßeunddurchdieSchüttelstraße

StR .RegierungsratSchmidbeantragte die Einstellungeines
Betrageszur Erbauungeiner Schulein der Schelleingasse ,da
dieSchuleinderAlleegasse44denAnforderungennichtmehr
entsprech,Demolierungderaltennichtmehrbenütztensogenann¬
tenPaulanerschule,EinführungderelektrischenBeleuchtungin
derPrinzEugenstraße,weitersalsErsatzfürdieaufgelassene
-LiniedieVerkürzungderVerkehrsintervalleaufdenanderen

Linien im Bezirke und Einführung des ganztägigen Verkehresauf

der66LiniesowiedieAuflassungderHaltestellebeimRestaurant
Hopfner.

GemeinderatAngermayerwünschtdieEinführungderelektri¬
schenBelsuchtungaufderWiednerHauptstraßedenDurchbruch
mehrererStraßenzugeim5 .Bezirke ,die FortführungderWienfluß-¬
EinwölbungbiszurPilgrambrücke,weitersdieVerbesserungder
VerkehrsverhältnisseaufdenStraßenbahnlinien61und63durch
EinführungeinesPendelverkehres ,sowiedie Errichtungeines
Autobusverkehreein derSiebenbrunnengasse.

GemeinderatPaulitschkeregtedieHerstellungeinesgeräusch¬
verminderndenPflastersin derWindmühlgassevorderLaimgruben¬
kircheundin der Barnabitengassevorder Mariahilferkirchean ,
sowiedie VermehrungderStraßenbahnzügevonderUllmanngassebis
zurFschenbachgassedurcheineeventuelleVermehrungjenerWagen,
welchevomSechshausergürtelbisnachHietzingverkehren,die
ErrichtungeinesKinderspielplatzesim6 .Bezirke,dieEinführung
derelektrischenBeleuchtungvordemApollo-undRaimund-Theater,Wannen -und
die Erbauungeines Dampf-„/Hallen-Schwimmbadessewiedie
DurchführungderGrabnergasse

GemeinderatKomrowskybeantragtdieBeleuchtungderKaiser¬
straßemitGrätzinlichtunddie EinstellungeinasBetragesfür
dieErbauungeinerneuenSchuleim7 .Bezirke.dieVerlängerungGemeinderatRotterverlangte
der15erLiniebiszurSchottenfeldgasse ,dieEinstellungeines
BetragesfürdieErhauungeinerneuenSchule,dieEröffnungder
PfeilgasseunddieVerdichtungdesStraßenbahnverkehresinder

Josefstädterstraße.GemeinderatReiningerwümschtdieAblentungdesAutobus-¬
VerkehresdurchdieSchlickgasseindieHahngassebiszurRoten-¬
löwengasseunddieErrichtungeinerneuenStraßembahnlinievom
SchottenringbiszurBrigittabrückedurchdieFlisabethpromenade.

GemeinderatAngeliurgiertdenUmbauderdenVerkehrsverhält-
nichtmehrentsprechendenBrigittabrücke,dieEinstellung

einerPostfürdieErbauungeinerneuenBrückeüberdenDonaukanal
imZugederSeegasse ,denAusbaudesBürgerversorgungshauseimPflasterung9 .Bezirke ,Verbesserungder Straßenpflegeund/mehrererStraßen
mitgeräuschverminderndemPflastersowiedieAufstellungeines
Bauprogramms,betreffenddieErrichtungvonBädern

StadtratBraunbeantragtdieEinstellungeinesBetrages
von100. 000KfürdenBaueinerneuenBürgerschuleim11 .Bezirk,

GemeinderatVaugoinverlangtdieendlicheErhauungdes
Personentunnelsder VerbindungsbahnimZugederHietzinger-Haupt-¬
straße ,diePflasterungdieserStraßemitgeräuschverminderndem
Pflaster ,die Demolierungdes Lokomotivhausesder altenDampf¬
tramway neben dem neuen Amtshause ,die Demolierung der alten

PenzingerRemise,RegulierungundHerstellungderZufahrtsstraßen
zumOstmark-Cottage-ViertelsowiedieEinführungeinerbesseren
Beleuchtungdortselbst,dieEntfernungderunbenütztenStraßenbah¬
gleiseinder .SpeisingerstraßesowieAbteilungdesBahnschrankens
imZugederSpeisingerstraße,umwenigstenseineErleichterungdes
Personenverkehreszuermöglichen,sowieErrichtungeinerBedarfs¬
haltestellevorderAbschrankung.

GemeinderatKlausbeantragtdieFortführungderStraßenbahn¬
linie durchdieWilhelminenstraße

GemeinderatDr .StichurgiertdieErrichtungeinesBadesam
Schafberg.

OberkuratorSteinerverlangtdieErbauungeinesDampf-,Wannerallen Döbling
undhalkex-¬ chwimmbadesimBezirke/unddieEinwübungdesErbsen¬

baches.
GemeinderatHilschersprichtsichebenfallsfürdieErbauung

einerBrückeüberdenDonaukanalimZugederSeegasseaus.
StadtratKnollbeantragtdieErbauungeinesUebergangesteges

überdie Trasseder Staatseisenbahngesellschaitin Stadlau ,den
AusbauderStraßenbahnliniebisindenBezirketeilStadlauund
die raschesteHerstellungder StraßenbahnlinievomBezirksteile
FloridsdorfnachLeopoldau,sowiedieEinstellungeinesBetrages
zurErrichtungeinerRettungsstationim21 .Bezirk.

GemeinderatGussenbauerbeantragtdieAusführungeines
ZubaueszumstädtischenBadeinderKretzgasseundSystemisierung
einerInepektorstellefürdieKindergärten.

DieBeratungwurdehieraufabgebrochenunddieFortsetzung
derSitzungfürFreitag3Uhrnachmittagsanbearaumt.
Wohnungskonferenz .UeberEinladungder GemeindeWienwurdengestern
von den Teilnehmernder 3 .österreichischen Wohnungskonferenzeind
ReihevongemeinnützigenWohnungsanlagenbesichtigt .ünterden
mehrals80Teilnehmernbemerkteman:BürgermeisterDr.Ottvon
Oderberg,BürgermeisterFiedlervonMährisch-Ostrau,Vizebürgermei¬
ster FöhnervonOlmütz,GemeindefunktionäreausBrünn ,Komotauund

henberg,dieGemeinderäteAhgermayer ,HanderekundPartik,

RittervonTommaschek,HofratSektionschefvonBerger,Regie
Holzer,OberpolizeiratPamer,SektionsratDr .Bauer,Baron
Dr .Oppenheimer,IngenieurMusilsowieeineReihevonVertretern
vonBaugenossenschaften.BesichtigtwurdendieBedienstetenwohn¬

16 .nhäuserderstädtischenStraßenbahnenim . /Bezirke,derstädtischen
Gaswerkeim 11 .Bezirk ,die WohlfahrtshäuserderSicherheitswache
im16 .Bezirksowiedas Männerheimim17 .Bezirk .Bürgermeister
FiedlervonMährisch-OstraudanktederGemeindeWieningbesondere
demBürgermeisterDr .Weiskirchnerfür die ErmöglichungderBesich¬
tigungundbtonte ,daßes für ihn als BürgermeistereinerProvinz¬
stadtvongroßemInteressegewesenseizusehenwasWienaufdiesem
Gebietegeleistethat .GemeinderatAngermayererwiderteimNamen
desBürgermeistersDr .WeiskirchnerundgabderHoffnungAusdruck,
daßeinstetesZusammenwirkenderProvinzmitderReichshauptstadt
aufdiesemGebietezumWohlederBevölkerungsichergebenwerde
BeimGemeindevermittlungsamtMariahilffindenindiesemMonate
amMittwoch,den . ,10. ,17 .und2DezemberVerhandlungenstatt .

DieBezirkavertretungFloridsdorfhältamDonnerstag,On11.
eineSitzungab

Regul
seine

Reihe
schaf

ierungbeiderstädtischenFeuerwehr.DerStadtrathatin
r heutigenSitzungnacheinemBerichtedesStRHeindleine
vonAnträgengenehmigt,welcheeineBesserstellungder
t derstädtischenFeuerwehrbezwecken .DieBeschküsselauten
DasdenprovisorischenMannschaftenderstädt .Feuerwehrdu
emeinderatsbeschlüssevom14 .Juliund22 .September1911

währteQuartiergaldwirdmit500Kjährlichnachvollendemsechstom
undmit600Kjährlich nachvollendemzwölftemDienstjahrefest
setzt .( bisherbetrugdasQuartiergeldin beidenFällen420. )
DerdritteAbsatzdesOrganisationsstatutesfürdieWeuerwel
tadt Wienhatin Zukunftzulauten :DieseProvisionwirdnach
zurückgelegterununterbrochener10jährigerDiehatzeitmit40%
derzuletztbezogenenLöhnungunddeszuletztbezogenenQuartier=¬
geldesbemessenundsteigsfürjedesweitereohneUnterbrechungi

rwehrdienstezurückgelegteDienstjahrum3 %jedochnurso
langebissiedievolleHöhederzuletztimDienstebezogenenLöh
nungsamtdemQuartiergeldeerreichthat .BeiderBerechnungder
Dienstzeitwerdenetwaige,amSchlusseübrigbleibende
BruchteileeinesJahres,insofernesie6Honateüberschreiten,
als ein vollesJahrangerechnet ,sonstnichtberückwichtigt . "
( DurchdiesenBeschlußwirderreicht ,daßFeuerwehrleute,welche
bis jetzt bloßeinenQuartiergeldbeitragvon50%erhielten ,in
derZukunftaucheinenhöherenQuartiergeldbeitrag,. B.nach
14Jahren52% ,nach15Jahren55% 5usw .erlangenkönnen . )Für
dieamTagedesInkrafttreten. esesBeschlussesbereitsim



Jahresgehaltnichtbeziehen,daffjedochderMietzinsbeitragin
keinemFallewenigerals dieHälftedeszuletztbezogenenQuar¬
tiergeldesbetragen.DerGesamtstandderstädtischenFeuerwehr
umfaßtfolgendeStellen:1Branddirektor ,2Oberinspektoren,
11Inspekteren,BrandmeisterundBrandmeister-Assistenten(bis
jetzt),5Exerziermeister(bisjetzt4)1.Klasser,4Exerzier-WerkevonechtkatholischemGeistedurchdrungensindundderdermeister2 .Klasse,je4Obertelegraphisten1 .und2 .Klasce(bis
jetztje ) ,1Ober-Maschinist,3Monteure( bisjetzt ) ,2Fahr¬
meister,43Löschmeister1 .Klasse( bisjetzt34) ,45Löschmeister
2 ,Klasse( bisjetzt42) ,19Telegraphisten1 .Klasse,1 .Stufe.
( bisjetzt13 ) ,20Telegraphisten1 .Klasse ,2 .Stufe( bisjetzt
19) ,14Maschinisten1 .Klasse( bisjetzt13) ,15Maschinisten
2Klasse( bisjetzt14) ,18Telegraphisten2 .Klasse,26Heizer,
127Feuerwehrmänner1 .Klasse( bisjetzt107),159Feuerwehrmänner2 .Klasse( bisjetzt149) ,7Oberfahrer1 .Klasse( bisjetzt),
) Oberfahrer2 .Klasse( bisjetztNull),64Fahrer,1Oberkutscher,43Kutscher( bisjetzt34 )und2Rauchfangkehrer.DieOberfahrer
1.KlasseerhalteneinenTaglohnvon5,50K,dieOberfahrer2.Klas=sitätvertritt.Prof.Dr.SchlöglbezeugteseineSympathienfürseeinensolchenvon5K.DerBeschlußbezüglichdesQuartiergelds
sollam1Februar1914inKrafttreten,dieanderenBeschlüsseabende,dersicheinesjedeErwartungübertreffendenBesucheser¬sofort .

Fürdieder1.KohnklassederMannschaftderstädtischen
FeuerwehrangehörigenLöschmeister1 .Klassewerdenanstattderper Pa
bisherigen2Alterszulagenvonje25hderen4indergleichen
Höhefestgesetzt,dienachjezweiindieserLohnklassezurück¬
gelegtenDenstjahrenanfallen.

DenauteinemanderenDienstzweigederstädtischenFeuerwehrindenFahrerstundübertretendenAngehörigenderstädtischen
FeuerwehrwirdhinsichtlichdesAnfallesder 'Alterszulagendie
ganzebeiderFeuerwehrohneUnterbrechungverbrachteDienstzeit
alsFahrerdienstzeitinAnrechnunggebracht.
DasJahreserfordernisfürdieseZuwendungenbeträgtrund150000K.

DieseBeschlüssesindnochdemGemeinderatezurGenehmigung
vorzulegen.

DienstederstädtischenFeuerwehrstehendenAngestellten,dieeinenDekanProfessorDr.NivardSchlögl-AmelungiasEhrenphilister.
Diekatholisch-österr.Studentenverbindung„Amelungia"istim
jetzigenSemesterindererfreulichenLage,ihreAnnalenmit
bedeutsamenEreigniesenbereichernzukönnen.Siehatvorkurzem
ihrenstrammorganisiertenPhilksterverbanddurcheinenPaul
Keller,denhumorvellenschlesischenRomanschriftsteller,dessen
KorporationseinetreudeutschenGrüsseentbotenhatmitderVer¬
sicherung,jederzeitmitStolzundFreudeAmelungiasFarbenzu
tragen,verstärkt.EinezweiteAuszeichnungwurdederKorporation
dadurchzuteil ,daßSamstag,den29 . M.vormittagsderSenier
candjur.WingelmayrimVereinmitdemConseniorcand,jur .Karl
IppimNamenderVerbindungDekanProf.Dr.NivardSchlöglals
EhrenphilisterzumerstenMalebegrüßenkonntenDurchdieUeber-¬
reichungvonBandundMützehatAmelungiajenemMannedenwohlver¬
dientenDankgezollt,dermitderganzenWuchtseinerPersönlich¬keitstetsdieInteressenderWienerdeutsch-katholischenStuden¬
tenschaftvordemkompetentenForumdesSenatesderWienerUniver¬
dieVerbindungdadurch,daßernochamselbenAbendbeimNicolo¬

freute,erschien.AusserdemkonntederSeniornebstdenerschiene¬
nenCouleurfamiliendiealtenHerren :Dr .Lanske,Studienpräfekt
KarlRudolf,Ing .Gneist ,Dr .LukassamtGemahlin,EmilSchindler
vonWallenstern,NeophilisterStadtpfarrerJuskovonEbenfurthbe¬
grüßenWährenddesderNicolokneipevorangehendenFestteileswar.
dieCoronaZeugewiederFuchsmajoreinenstrammenMitstreiter
derKorporationzuführte,wiefernereinNeoburschderVerbindungdasTreuwortewigerGefolgschaftablegteundderSeniordem
NeopfilisterStadtpfarrerJosefJuskovonEbenfurthdasgrün-gold-¬
roteBandumdieBrustschlang.DenHöhepunktderBegeisterunger¬
reichtedieserTeil,alsEhrenphilisterDr.SchlöglsichzumWorte
meldeteundinlängererRedederVerbindungWortederAnerkennungundWertschätzungwidmete.DieVersicherunggebend,daßerwie
bisherfürAmelungiaseineLanzeeinlegenwerde,schloßermitdem
vonüberwältigenderBegeisterungaufgenommenenWunsche:„Amelungiavivat ,erseat ,floreatinaeternum! "Derdarauffolgendeäußerst
gelungenverlaufeneNiccloteilhieltdieCoronabisindiegrauen
Morgenstundenbeisammen.
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DieneuenBestimmungenfürdieDienstboten-Krankenkasse
AlseineargeBelästigungwurdevondenbeiderWienerDienst¬
botenkrankenkasseversichertenDienstgeberndieVerpflichtung
empfunden,ihreDienstbotennamentlichanzumelden,insbesondere
aberjedenDienstbotenwechselzurAnzeigezubringen,wobei
derbisherigeDienstboteabzumeldenundderanseineStellege¬
treteneunterVorweisungdespolizeilichenMeldezettelsneuanzu¬
meldenwar .DurchdievomGemeinderatekürzlichbeschlossene
AenderungdesStatutesderWienerDienstbotenkrankenkassewird
nunmehrdasVerfahrenbeiderAnmeldungwesentlichvereinfacht.
DanachentfälltkünftighindieVerpflichtungzurnamentlichen
AnmeldungderDienstbotenundauchderDienstbotenwechselunter¬
liegtnichtmehrderAnzeigepflicht.DieDienstgeberhabennun¬
mehrbloßdie GesamtzahlundDiensteseigenschaft( Köchin ,Stuben-¬
mädchen,. . . )dervonihnenbeschäftigtenDienstbotenanzumel¬
den .WirddasDienstpersonalvermehrt,soist dieZahlundDien¬
steseigenschaftderneuaufgenommenenDienstbotenbinnenSTagen
anzumeldenEineweitereimInteressedesPublikumsgelegeneNeue¬
rungist daringelegen ,daßfür jeneDienstgeber,welchebereits
MitgliederderKassesind ,dieFrist zurZahlungderKrankenver¬
sicherungsgebührüberden14 .Jännerhinausbis EndeJännerausge¬
dehntwirdDieneuenVorschriftentretenbereitsvom1 .Jänner
1914aninKraft

MilitärdienstealsHauptmannindieReserveImJahre1895wurde
er als InspektorbeiderstädtischenFeuerwehrangestelltundseit
1909ist er OberinspektorSeineTätigkeitimDienstederFeuerwehr
ist einedurchausvorzüglicheundbeiderLeitungderihmübertra¬
genenAgendenhater sichdurchEifer ,Umsichtundaußerordentliche
Gewissenhaftigkeitausgezeichnet .ImVorjahrewurdeihmvomKaiser
dasgoldeneVerdienstkreuzmitderKroneverliehen.
BürgermeisterDr.Weiskirchneristnochimmerunpäßlichundwird
inderfreitägigenGemeinderats-SitzungnochnichtdenVorsitz
führenkönnenIndieserSitzungdürfte voraussichtlichnur
derHauptrechnungsabschlußzurErledigunggelangenunddieeigent¬
licheBudgetdebatteerst amDienstag,den9 . . M.beginnen,sodaß
eventuellauchnochderDienstag ,der16 . . M.für dieBudgetbe¬
ratunginAnspruchgenommenwird.
DerKranzdesKaisersfürSchwarzenbergBekanntlichhatder

Kaiseram16 .Oktober. J .vordemSchwarzenberg-Denkmalein
feierlicherWeiseeinenKranzniedergelegt .BürgermeisterDr.
WeiskirchnerhatseitherdemMonarchendieBitteunterbreitet,

dieSchleifediesesKranzeszurdauerndenErinnerungandiesen
hochbedeutsamenfeierlichenAktdenstädtischenSammlungeneinver-¬
leibenzu dürfen .Wienunheuteder GeneraladjutantdesKaisers
OrfPaardemBürgermeistermitteilte,hatderMonarchdieserBitte

willfahren.

SubventionDerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.Tomola
demösterreichischungarischenHilfsvereineineSubventionvon
100Kbewilligt.

WarnungvoreinemSchwindler.InletzterZeitstelltsichbei
KonzertdesDeutschenSchulvereines.FürdasamkommendenFreitagPersonendie vonder GemeindeWienausgezeichnetwerden ,einMann
imneuenKonzerthausstattfindendeKonzert,veranstal-gin ,undentlocktihnenBeträgeunterdemVorwande,dieselben
tetvomGauWiendesDeutschenSchulvereinesgibtsichaußerordent-einer(nichtexistierenden)OrganisationderstädtischenDiurnisten
lichregesInteressekundVonderauserlesenenVortragsordnungsindhauführen.DiebetreffendenPersönlichkeitenwerdendaherersucht,
insbesonderezuerwähnen:DasVorspielzu„ DieMeistersingervon denSchwindlerderPolizeiübergebenzuwollen.
Nürnberg",BrucknersErsteSymphoniein CMoll ,undLiszts
symphonischeDichtungLePrélude ,sämtlichvorgetragenvomOrche¬
sterdesWienerKonzertvereinesunterderLeitungdesDiritenten
Prof .DrErnstHausner.DieOpernsängerinFrl .Wengerwirdzwei
LiedervonCamilloHornsingen,dasMitglieddesDeutschenVolks¬EinPortraitdesBürgermeisters.InderletztenStadtratssitzungtheatersViktorKutscherawird„ Auf ,Ostmarkvokk?"vonKarlLustig
unddieMettevonMarienburgvonFelixDahnzumVortragbringen,WurdenacheinemBeriehtedesStR .Schwerbeschlossen,fürdie

Bürgermeistergalerieein lebensgroßesRepräsentationsbildnisdesHofopernmitgliedMaiklwirddieGralserzählungundLohengrins
BürgermeistersDr .WeiskirchneranfertigenzulassenMitderAus¬AbschiedzuGehörbringen.
führungdesGemäldeswirdderMalerProfessorHeinrichRittervon
Angelibetraut.DerneueBranddirektorDerStadtrathatinseinerletztenSitzung

nach einem Berichte des StR Heindl denFeuerwehr- Oberinspektor Pensionierungen.VomStadtratewurdenacheinemBerichtedes
HugoJenischzumBranddirektorderStadtWienernannt.Jenischist VB,HoßdemAnsuchendesMarktsamts-InspektorsAloisPunzengruber
imJahre1860geboren,besuchtedieStaatsoberrealschuleinBrünnunddesRechnungsratesOttoSchrottumVersetzungindenbleibendenvidiePionierkadttenschuleinHainburgundtratnach18jährigerRuhestandFolgegegeben.
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Bezirksratswahlen .

Heute begannendie Neuwahlenfür dieBezirksvertretung
Innere Stadt und Meidlingmit der Wahlaus dem3 .Wahlkörper.
DasErgebnisist folgendes :

InnereStadt .Wählerzahl:1326,AbgegebeneStimmzettel:1041
leer 15 ,ungiltig - ,daher 1126giltige Stimmzettel
mit11089Stimmen.

Gewähltwurden
Die Cchristlichsozialen Josef Adamekmit 866 ,AntonGades

mit 865 ,MartinGebertmit 866 ,JohannGlückmit866
Ignaz Hörnischmit 864 ,SiegmundKetskemetimit 864 ,Johann
Rubitschkamit866 ,KarlSchönauermit865 ,JosefSeidl
mit 867 ,kaiserlicher Rat Josef Wieningermit 875Stimmen.

In der Minoritätblieben :
DieDeutschfreiheitlichenEduardDitl mit241 ,FranzGabler

jun .mit241 ,EngelbertGansermit241 ,JuliusKittlermit
240, FranzKöpfmit243 ,FranzLibramit243 ,Karl
Pattera mit 240 ,Franz Reimontmit 242 ,Josef AntonRuprecht
mit 240 ,JakobThemeßlmit 242Stimmen .Zersplittert 12 .

Meidling .Wählerzahl:4490 ,AbgegebeneStimmzettel:2549
leer74 ,ungiltig10 ,daher2465giltigeStimmzattelmit
24371Stimmen.

Gewähltwurden:dieChristliehsozialenJohannBezdekamit1994
JosefBurghabermit1988JohannFranzmit1988FranzGretzer
mit 1983RudolfHellnermit 1988FranzKnechtlmit 1981Ludwig
Krausemit1986JuliusReichhartmit1990AdolfTrulaymit1986
KarlWolfmit1986Stimmen.

InderMinderheitblieben
dieSozialdemokratenJaroslawAdamekmit432JosefBubenicekmit
431FranzHtanklmit429AdalbertFuggermit428Josef

Greifmit428JosefPirkebnermit434EdmundReismannmit
428 Karl Richter mit 432 Ferdinand Urban mit432

AloisZanaschkamit437Stimmen.Zersplittert190.



aingrurden
Karlinger ,gezeichnetenvon/Bezirkevors

sSenbauer,StadtratKleiner,døenGemeinderät
eglückwünschtekt en ,etzemBezirksschu

MussumderStadtWien.Anläßlichder
btdasMuseBürgervereinigungamSohntag,den7.

F ,Rerisnachricht.PrivatierundHausbesitzer
desVereineszurPflegederkörperlichenErzeiehungandenMittel¬schulenim18 .Bezirkist gesternhochbetagtgestorben.SeinLei¬

AbegängnisfindetamFreitag,denS . . kunl 3UhrvomSterbes
se18.BezirkHansSachsgasse16ausstattDieMitgliederdes

Vereineswerdeneingeladen,sichanderLeichenfeierzahlreich
beteiligen.

teBezirkswaisenratWähring.DerStadtrathatnacheinem
desStR .DechantdiewahldesJuliusPrinzzumVorsitzendender
MündelsektiondesstädtischenBezirkswaisenratesfürden

bestätigt.
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AeußereBezeichnungderBetriebsstättenderHandschuhmacher
BürgermeisterDr .WeiskirchnerhatandenMagistratsdirektor
AppelnachstehendenPräsidialerlaßgerichtet :Zufolgeeiner
Eingabeder Genossenschaftder Handschuh -undBandagen-¬
macherin Wienbedienensich häufigHandelsgewerbetreibende,
welchenebstanderenWarenauchHandschuheführen ,desHand¬
schuhsalsäußererGeschäftsbezeichnungineinerWeise,diedem
InhaltederGewerbeberechtigungunddertatsächlichenAusübung
desGeschäftsbetriebeswidersprichtundnichtnurdasHandschuh¬
machergwerbezuschädigen ,sondernauchdasPublikumirrezu
führenimstandeist .IchersucheSiedaher ,HerrMagistrats-Direk¬
tor ,diemagistratischenBezirksämteranzuweisen,derArtder
GeschäftsbezeichnungjenerHandelsgewerbetreibenden ,welcheauch
Handschuheführen ,ein besonderesAugenmerkzuzuwendenundin
Fällen ,wodieäußereGeschäftsbezeichnungdieArtdesGewerbebe¬
triebes bei gewöhnlicherAufmerksamkeitnicht erkennenläßt ,
gemäß§ §44und131derG0 ,einzuschreitenVondieserVerfügung
ist dieGenossenschaftderHandschuhmundBandagenmacherentspre¬
chendzuverständigen.

-----------¬
SubventionenDerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR .Tomola
folgendeSubventionenfürWissenschaftundKunst ,Volksbibliothe¬
ken ,nationaleundvaterländischeZwecke ,Fremdenverkehrund
SportundfürverschiedeneandereZweckefür1913bewilligt:
Altertumeverein10000K, . k.geographischeGesellschaft600K,
AnthropologischeGesellschaft400K ,OesterreichischeGesellschaft
fürMünz-undMedaillenkunde500K ,NumismatischeGesellschaft
200K ,kk .zoologischebotanischeGesellschaft1500K ,Wissen¬
schaftlicher Verein„Skioptikon “800K ,VereinbildanderKünstler
Oesterreichs„Sezession“500K ,AlbrechtDürer-Bund600K ,Oester-¬
reichischerKunstverein200K,VereinderGas-undWasserfachmännerTouristen-Klub1600K,OesterreichischerGebirgsverein1200K,
inOesterreich-Ungarn500K ,AkademischerSenatfürvolkstümliche
UniversitätsvorträgeanderUniversitätWien2000K ,Vereinigung
bildenderKünstlerinnenOesterreichs200K ,„Zentralbibliothek"
4000K ,KomiteedesSt .Vinzenz-VereineszurVerbreitungguter
BücherundSchriften100K ,WienerVolksbildungsverein1000K,
für die Volksbibliothekin Florfdadorf600K ,St .Severinus-¬
Verein200K,KatholischerVereinderKinderfreundezurVerbrei¬
tungguterBücherundSchriften50K ,Verein„Volkslesehalle"
12000K,fürdieFilialeFloridsdorf600K,VereinderWiener
lugendfreunde50K,St .WinzenzLeseverein600K,ErsterWiener
Volksbibliotheks-Verein100K,KatholischerBibliotheks-undLese¬
werein100K ,KatholischerVolksbüchereiderSt .Vinzenz-Konferenz
zurschmerzhaftenMutterGottesinNeulerchenfeld400K ,Zweig¬100K,verein,Kagran"desallg .. - ö.Volksbildungsvereines

Zweigverein„StadlauundUmgebung"desallg . - ö .Volksbildungs-¬
vereines100K ;VereinfürösterreichischeVolkskundeinWien
1200K,VereinfürLandeskundevonNiederösterreich600K,
undfür die HerausgabeundDrucklegungdes,Urkundenbuchesder
Babenbager"undder„SiegelderBabenberger“300K,WienerDombau-¬
Verein10 000K ,Lese -undRedevereinder deutschenHochschüler
„Germania“100K ,DeutschakademischerJuristenverein100K,
„Akademia"Rese-undLesevereinchristlicherdeutscherHochschüler
in Wien100K ,Bezirksverband„Wien“des„BundesderDeutschen
Nordmährens"100K,„DieWallberger"200K,DeutscherVolksge-¬
sang- Verein800K ,DeutscherVolkslied-Vereinin Wien100K,
Adlergebirgs-Bundesgruppe„ Wien "desBundesder DeutschenOstböh¬
mens300K ,Vereinzur ErhaltungdesDeutschtumsin Ungarn200K,
DeutscherBöhmerwaldbund,Bundesgruppe„Wien“200K ,Bezirkeverbang
derWienerOrtsgruppendesBundesderDeutscheninBöhmen500K,
VereinzurFörderungderdeutschenSchulein Abbazia1000K,

VereinDeutschesStudentenheimin Cilli 1000K ,Verein„ Deusches
Schülerheim"inCzernowitz200K ,VereinzurFrhaltungeinerdeut¬
schenSchuleinGörz500K ,Verein„Südmark"inGraz5000K ,Bund
derDeutschenderIglauerSprachinsel200K,TirolerVolksbund
inInnsbruck500K .BundderchristlichenDeutscheninGalizien
100K ,Verein„Ostmark"BunddeutscherOesterreicherin LinzaD.
5000K ,VereinzurFörderungeinerdeutchenSchuleinLovrana
200K,BundderDeutschenSüdmährens,BundesgruppeLundenburg100K
DeutschesStudentenheimin Marburga D .100K ,Verbandösterreichi-¬
scherHeimatschutzvereine500K ,GermanischesNationalmuseumin
Nürnberg200K ,BundderDeutschenNordmährensin Olmütz200K,
StadtamtPettau300KfürdasStudentenheimund200KfürdasMädchenheim,Verein
„Nordmark"in Troppau300K ,„Nordmark"Männer-OrtsgruppeTesenen
200K ,Verein„DeutschesHaus "in Triest “1000K;
LandesverbandfürFremdenverkehr10000K,DeutscherLandesverband
fürFremdenverkehrinMährenundSchlesien200K ,Oesterreichische

JesterreichischerAero-Klub1000K ,OesterreichierherRadfabrerbun
200K ,DeutschösterreichischeSchriftsteller -Genossenschaft1500K
Zentralstelle für Wohnungsreformin österreich 2000K ,Wiene
Kunstgewerbeverein2000K ,DeutschösterreichischerStenographenbund
SystemGabelsberger600K ,OesterreichischerVerbendfür dieMate¬
rialprüfungenderTechnil100K ,Architekten-Vereinigung„Wiener
Bauhütte"500K ,Schillerverein„ DieGlocke"500K ,Katholischer
Volksbildungsverein500K ,Verein„AthenäumweiblicherBildung
200K ,VereinigungderWienerMusiker200K ,Verein„WienerMittel-¬
schul-Orchester“100K ,KatholischerJünglings-VereinMaria-Hilf
2 00K ,ChristlicherJugendbund„Alsergrund"50K ,Kathelisher
ArbeitervereinaufderLandstraße200K ,Ersterkatholischer
Arbeiter-BauvereinaufderLandstraße100K,Ersterkath .Arbeiter

h100K,KatholischerArbeiterverei
. uLansdorf100K .Vereinkath .ArbeiterinnenMeidling100K,

KatholischerArbeiterinnenverein„Brigittenau“50K ,Oesterr.StRaphael-VereinzumSchutzederAuswanderer100K,Katholischer
MeistervereinFünfhaus100K,Vängerbund„Dreizehnlinden“300K,
Wienera capella - Chor300K ,WienerChor- Akademie100K ,Wiener
evangelischerSingverein100K,WienerChor-Verein100K,Zentral-¬
vereinfürFluß-undKanalschiffahrtinOesterreich400K,Wiener
Schützenverein200K,Verein„Volksheim“200K,Gesellschaftfür
LichtbildnereiimOesterr .Gebirgs-Vereinl00K ,VereinLichtbilz
derfreundeinDöbling100K ,WienerMozartgemeindederinternatio¬
nalenStiftung„Mozarteum"in Salzburg100K ,Vereindeutscher
Lehrerinnenin Frankreich ,Paris200K ,OesterrUngPolizei-¬
undKriegshunde-Verein50K

StädtischerEindergarten-InspektorDerStadtrathatnacheinem
BerichtedesStRTomoladieSystemisierungderStelleeines
städtischenKindergarten-Inspektorsgenehmigt.Derselbeistaus
demStandederVokks-undBürgerschullehrerandenöffentlichen
Volks-undBürgerschulenderStadtWienzuernennen.

ghauseHeute,alsamerstenDonnerstagimakeirli im
Monate,überreichteVizebürgermeisterHierhammerinVertretung
desBürgermeisterseineReihekaiserlicherundkommunalerAuszeich¬
nungeninderüblichenfeierlichenWeise.Hiezuhattensichein¬
gefunden:dieLandesausschüsseRegierungsratSturmundKunschak,die
LandtagsabgeordnetenPhilpundkais .RatWieninger,dieStadt -und
GemeinderäteAichhorn,Breuer ,Drößler,Figner ,GlößlGräf ,Baurat
Grünbeck,Gussenbauer,Höck,Klaus,Kleiner,Paulitschske,Poyer,
Rupprecht,LeopSchmidt,Schwarz,Wippel,Zatzka,dieBezirksvor¬
steherBergauer,Priedl ,Kretschek,Baumann,Anderer,dieBezirks-¬
vorsteher-StellvertreterGlasundBayer,fernerObermagistratsrat
Dr .Dont,dieMagistratsräteFormanekund/Winkler,Magistratssekre-¬

tärPany,derVertreterderWienerAerztekammerDrHeinrich
Löwenstein,OberstadtphysikusObersanitätsratDr .Böhm,Bezirks¬
schulinspektorenProf .SchwalmundRegierungsratWiedenhofer,Pfarrer Prever vonGumnendorfSekretärSchönsteiner,StiftrwämmererFGörichAPferrerZinserau
Altmannsdorf,Feuerwehr-HaugiannKantner ,uva Zuerstüberreich¬
te HierhammerzweiEhrenmedaillenfür40jährigetreueDienste,uzw,derMagazineurinderFirmaR.Ditmar,Gebr.Brünner. G.
MariaTheresiaSchöbingerunddemHandlungsgehilfenderFirma
BenediktEdersNachfolgerI .SeidlFranzGroll ,welcheauchvomStadtratWippelbesondersbeglückwünschtwurden.Nun
wurdedemArmenratedes6 .BezirkesFranzTonkreseinDank -und
AnerkennungsdiplomdesGemeinderatesfürseine45jährigeTätig-¬
keit als ArmenratsowieArmenratsdiplomeüberreichtandieHerren
WenzelNowotny( 7 .Bezirk) ,AugustStrehly( 12Bezirk) ,Johann

Gobert13Bezirk),FranzPumpler( 13Bezirk),HugoRichter(14.
Bezirk )Franz Dingl und GeorgWally( 17 .Bezirk ) ,
welcheVBBierhammerin einerAnsprachebeglückwünschte.

SodannüberreichteVBHierhammergoldeneSalvator-MedaillenandieArmenrätedes16 .BezirkesFranzBudin,AngustFischer,
SylvesterFoltinowsky,JohannHoydn,JosefMandl,FerdinandReder,
JosefRegal,MichaelReigerundJohannStuhlhofer,sowieandie
Armenrätedes17 .BezirkesAndreasNeubauerundEmilNeumannund
andengewesenenBezirks-undOrtsschulratdes21 .BezirkesFerdi¬
nandGeng ,wobeidie BezirksvorsteherPriedl ,KretschskundAnderer
WortedesDankesfürdiegeleisteteTätigkeitandieAusgezeichneten
richtetenImGemeinderatssitzungssaalenahmVB ,Hierhammersodann
die BeeidigungeinergrößerenAnzahlneuernannterBürgervonWien:
ver .DerVizebürgermeistervørwiesin seiner Anspracheauf dieBe¬
deutungdesabzulegendenBürgereidesinsbesondereaufdieVerpflichs
tungstetsfürdendeutschenCharakterderStadtWieneinzutreten,
die eine deutscheStadt ist undeine solcheauchbleibenmüsse,
wasdieeinmütigeZustimmungallerVersammeltenfand .NachderVer¬
lesungderEidesformeldurchMagistratsratFormaneknahmVB,Hier¬
hammerdenBürgereidab.

ImEmpfangssalonüberreichtedannVB.Hierhammerdemkais.
RateDr .FriedrichTurnovskydie großegoldeneSalvator-Medailke
wobeiderVizebürgermeisterbesondersdieselbstlosehumanitäre
WätigkeitdesAusgezeichnetenimDienstederWaisenkinderpflege
durchnahezu20Jahrein WortenderAnerkennunghervorhob.Dr.

TurnovskybetonteinseinerDankesrede,dasserbereitsinder
drittenGenerationdemärztlichenBerufeobliegeunddaßerhofre,
daßauchseinSohn,deranderSchwelleseinerLaufbahnstehe ,die
vonihmbegonneneMissionfortsetzenwerdeDiegleicheAuszeich¬
nungwurdehieraufdemVorsitzendendesOrtsschulratesfürden
6 .BezirkJosefZeithammelüberreichtundderselbevomBezirksvor¬
steher-StellvertreterGlas ,demPfarrervonGumpendorfPreyerund
OberlehrerHofeckerbeglückwünscht .- Weitersüberrrichtedannder
VizebärgsrmeisterdemVorsteherdes13 .RezirkesLeopoldKarlinger
die großegoldeneSalvator - Medailleundder VorsteherindesKinder¬bewahranstalt

xtensElisabethinumim13 .BezirkeEmilieOrdeltdiegoldene
Salvator-Medaille,wobeiandieAusgezeichnetenaußervonVB.Hie
hammerauchvomBezirksvorsteher-StellvertreterBayernamensdes
Bezirks-undArmenrates,vomLandtagsabgeordnetenKunschaknamens
derMandatareundvomBezirksschulinspektorProf .Schwalmsowie
omStadtratZatzkanamensdesVereinesKinderfreundeAnspracher

gehaltenwurden.SchließlichüberreichteVB.HierhammerdemVolks¬
schuldirektor. P.WilhelmRechdiegoldeneSalvator-Medailleund
nahmdemOberlehreri .P .undBezirke -undArmenratdes. Bezirkee
RudolfMausbergerunddemOberlehreri .P .RobertPetz ,denenvom
GemeinderatedasBürgerrechtmitNachsichtderTaxenverlichen
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WIENERSTADTRAT
Sitzungvom5Dezember

VorsitzendedieVizebürgermeisterHierhammerundHoß
NacheinemBerichtedesStR .Tomolawerdnvondemrestlichen

VorratderErinnerungsbücherandasJahr1813derZentralleitung
desDeutschenSchulverines1500SwückgespendetmitderWidmung,
esseiendieseBücheralsChristgeschenkederGemeindeWienan
die Schulkinderder DeutschenSchulvereinsschulenzuverteilen

VB.HoßbeantragtimStatusderDienerdesstädtMarktamtes
zweiDienerstellenneuzusystemisieren(Ang.)

NacheinemBerichtedesStR.DechantwirddieAbteilungder
LiegenschaftenEZ .392und842desGrundbuchesGersthofander
Wallriß -undAlseggerstraßeim18BezirkaufzweiBaustellenge¬

nehmig
DasvonStRKleinervorgelegteProjektfürdieRegulierung

derLinkenWienzeilevorNe64im6BezirkwirdmitdenKosten
von4080Kgenchmigt

Nacheinem Berichte des StR .Knoll wird genehmigt ,daßdie
Prager Reichsstraße im 21 .Bezirk von Ne 177 bie zurNußberggasse

inStrebersdorfvom15 .April1914anindieregelmäßigetäglich
zwelmaligeStraßenbespritzungeinbezogen

den rein erundWenltät
hiemiteingeladenundersucht ,Eintrittskertenin derWereins¬
mentraleoderbeidenAktionskomiteesdesVereinesschriftlich
edertelephonischzuverlangen.

MargaretnerBürgerball.Am30.u .M.fandimSitzungssaaledes
Gemeindehausesdie konstituierendeVersammlungdesKomitees
FürdenMargaretnerBürgerball1914statt .In bedeutenderZahl
Hatten die Herren zumeist Bürgerseöhne ,dem Rufe desBe¬
dirksvorsteherskaisRatesThomasPorzerFolgegeleistet .Es
HonstituiertesichdasBallkomitee,dasausseinerMitteein
Fräsidiumin folgenderZusammensetzungwählte :ObmannAnton
RichardKrampf,ObmannstellvertreterJosefBicak,KassierXy
JohannScholzundSchriftführerFerdinandKrempl.Dasneugewähl¬
te PräsidiemmitHerrnKrampfanderSpitzehatsichdieschöne
Aufgabegestellt ,dendiesjährigenBallabendwomöglichnoch
glanzvollerzugestaltenals imVorjahre .DasBall,Komiteewird
auchheuerwiedereinenFröffnungstanzzurVorführungbringen.
DieserTanz,denderSolotänzerderHofoperFritzFränzleinstu
dierenwird ,sollmiteinerduftigenUeberraschungverbunden
seinundachonjetztgibtsichhiefürregeTeilnahmekund.Der
Ballfindetam11 .Februar1914inWeiglsKatharinenhallestatt
TanzlustigeDamenundHerrenwerdenersuchtihreAnmelung,zu
derimGemeindehauseam7 .Dezembervormittagsstattfindenden
itzungan Bezirksvorsteherkais .RatThomasPorzerzusenden.AusstellungDeutscheHeimatInderheutigenStadtratseitzungw DieBezirksvertretungNeubauhältam11 . . M.um5Uhrnachmitde nacheinemBerichtedes StRKleinerdie BeteiligungderGemeirtagseineSitzungab.deWienandervom6bis21 .Dezember. JindenSälenderkk

GartenbaugesellschaftWienstattfindendenAusstellung„Deutsche
Heimat "beschlossen

Fislaufplatz.DasvonStR .KleinervorgelegteProjektfürdie
ErrichtungeinesEi elaufplatzesaufdersüdlichenHälftedes
städtischenGrundesim6BezirkzwischenderLinkenWienzeile

derMollardgasseeinerseitsundderGfornergasseundverlän-¬
geenEisvogelgasseandererseitswurdevomStadtratmitdem
E .Fordernissevon3500Kgenehmigt.DieHerstellungistsofort
inAngriffzunehmen.DerBetriebistvonderStadtgartendirek¬tionineigenerRegiezuführen.Preise :Frwachsene40Helleran
Sonn-undFeiertagenund20HelleranWochentagenFürKinder

14Jahren10Heller
reinKinderschuzstationenAmSonntag ,den21Dezember

4UhrnachmittagsfindetimFestsaaledesNeuenRathauses
diediesjährigeWeihnschtsfeierstatt ;1600armeKinderwerden
mitKregern, teilt ManerbittetSpendenandieZentra¬
1eS .Rarrr 2 .Stock(Telephon20564)zusen¬

MeidlingerBezirksratswahlen.Gegenüberverschiedenenvondem
gewesenenBezirksvorsteherDonnerausgehendenMitteilungen ,als
obBürgermeisterDr .WeiskirchnerauchdieinoffiziellenKandi¬
daturenanerkennenwürde ,werdenwirvomBürgermeisterersucht,
hit allenNachdruckefestzustellen ,daßer unddiechristlich¬
pozialeParteileitungausschließlichdkevomzuständigenBezirk
ahlkomiteeaufgestelltenKandidaturenanerkennt,daßerHerrn
DonnerunddessenengereGenossenals nichtmehrzurchristlich-¬
sozialenParteigehörigbetrachtetunddaherdieWählerdes
i .WahlkörpersMeidlingbittet ,amWahltagefürdieListe
Adlersflügelgeschlesseneinzutreten.
irchenmusik in der Pfarrkirche Gersthof am Sonntag ,den

7Dezemberhalb10Uhrvormittags:Asperges,Choral,
Introitus ,5stimmigvonJohannStadlmayr,MassevonHabert,
Graduale :Ex Sion von J J .Fux ,Offertorium :Deus ,tu von . J
Fux ,Communio:JerusalemvonGutfreundPeter ,Tantumergovon
ux; -Montag,den3Dezemberhalb10UhrvormittantroitusundCommunio-Choral,MesseinCvonAlbrechtsb.

(Krön messe) ,Graduale:BenedictavonMichHaydn,Off
vitae vonMi
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AusdemRathause.DerStadtrattrittinderkommendenWocheam
Dienstag,MittwochundFreitagzuSitzungenzusammen.-Der
GemeinderathältbekanntlichvonDienstagbisFreitagtäglich
SitzungenzurBeratungdesHauptvoranschlagesundErledigungdes
Rechnungsabschlussesab .DieseSitzungenbeginnenum4Uhrnach¬
mittags.AmDonnerstagmittagswirdderBürgermeisterdemBuch¬undSteindruckerei-BesitzerFranzHierhammersen.diegroßegol¬

sekzumForstgehilfen,JohannReiner,JohannReiter,FranzSchau-¬
müllerundJosefSitzenfreizustädtischenHegern.AlsLeiterder
stödtischenForstverwaltungenwurdendurchBürgermeisterDr.
Weiskirchnerberufen:AdjunktHolzinger(Naßwald),ForstverwalterindiesemFriedhofnichtmehrbeerdigtwerdendürfen.DerStadtrat

OttakringerFriedhof.DerStadtrathatam23.Juni. J.beschlos-¬
sen ,daßLeichenvonPersonen,derenletzterWohnortaußerhalbder
demOttakringerFriedhofzugewiesenenGemeindegebietsteileliegt ,

RittervonMeyer(Wildalpe),ForstmeisterKubinger(Groß-Enzersdorf)hatinseinerletztenSitzungnacheinemBerichtedasStä.Gräf
diesenBeschlußaufgehobenundbestimmt,daßbeiErwerbungvonAdjunktParger(Mannewörth)undForstverwalterBernhofer(Spitz)

ErweiterungdesKraftstellwagenbstriehes .Am1 .Dezemberwurdedie
LinieNordbahnhof- Praterstraße- Stefansplatz- Alleegasse-

deneSalvator-MadailleunddemOffizierdesürgerseneSüdbahnhofimTagesbetriebeunddieLiniePraterstern-Stefans-¬
KorpsAntonKraldasgoldeneVerdienstkreuzmitderKroneinfeizplatz-Mariahilf-Meidling-HietzingimNachtbetriebemit
erlicherWeiseüberreichen.-MontagabendsfindetimFestssaleAutomobilstellwagenderGemeindeWieneröffnet.BeideLiniendesRathausesderEmpfangdes.Schubertbundesatatt.-DienstagfindendenungeteiltenBeifalldesPublikums,wiesichausder
vermittagswirdderneuerbauteKihdeggartenderGemeinde10.BesStarkenFrequenzdrsehenläßtundwirdinsbssonderedieraschezirkLaimäckergasæe8feierlicheingeweint.FreitagvormiteFerbindungsehrgelobt.DieFahrzeitPraterstern-Südbahnbe¬
wirddiekirchlicheEinweihungeinerneuerbautenSchuleim1e.DazGrägtzirka22Minuten,dieFahrzeitPraterstern-Mariahilfer-¬gürtel23Minuten,Prater-HietzingoderMeidlingaber35Minuten
zirkeOdoakergasse48vorgenommen. undStefansplatz- HietzingoderMeidling25Minuten.AlsChauf¬
BesetzungimstädtischenForstdienste.BekanntlichbatderGemein-feurewerdendurchwegsdieehemaligenStallwagenkutscherverwensderatimJuni. J.einedurchgreifendeRegelungdesDienstverhält-det,welchesichraschinihreneuemoderneTätigkeithineinge-¬
nissesundderBezügedesstädtischenForstpersonales,sowiediefundenhaben.EsverkehrenBenzinwagenmitChassisverschiedener

Konstruktionen,umderGemeindeGelegenheitzurErprobungzuge¬ErrichtungeinerstädtischenForstverwaltungmitdemSitzein
Wildalpebeschlossen.DiewichtigstenBestimmungeninAnsehungdesben,sovondenenglischenDaimlerwerken(beigestelltvonder
DienstverhältnissesundderBezügebetreffendieEinteilungdesWAM0G),vonderNeuenAutomobilgesellschaftBerlin,vonden
gesamtenForstpersonalesin4Standesgruppen(Forstinspkektions-,Büssingwerken(A.Froß,Wien),vondenSaurer-Werkenundendlich
Forstverwaltungs-,ForstunterbeamteundJagd-undWaldaufsichts-vonderFirmadeDionBouton.LetzterehateingeschossigeWagen¬
organe) ,dieEinreihungderForstverwaltungsbeamtenindieRangs-kastennachPariserMustermiteinigenStehplätzen,alleübrigen
klassen(Forstmeister. ,Forstverwalter. ,Forstadjankt10. ,aberhabenDachsitzwagenausschließlichmitSitzplätzen.Die
Forstassistent11 .RangsklasseundForstpraktikantenresp .LAspi-¬
ranten),dieFestsetzungvonSummarständenfüralleStandesgruppen,
einewesentlicheBesserstellungdesgesamtenPersonalesinseinen
BezügenunterAnweisungderlben,mitrückwirkenderKraftvom1 .Jänner1913. .w.DerStadtrathatnunnachReferatendes
VizebürgermeistersHierhammerdieEinreihungindieRangsklassenunddieBesetzungderneuenunddererledigtenStellenvorgenommen.
Eingereihtwurden:DerLeiterderForstverwaltungGroß-Enzersdorf,
ForstverwalterMaxKubinger,indie8 .Rangsklasse(Forstmeister)
unddieForstadjunktenFranzTeuchgräberundMichaelBernhofer,
derzeitLeiterderForstverwaltungNaßwaldindie9 .Rangsklasse
(Forstverwalter).Neuernanntwurden:DerForstmeisterderDomäne
Jaispitz(Mähren)BernhardRittervonMeyerzumForstverwalter
( . Rangklasse),derfürstlichSchwarzenberg' scheForspadjunkt
FriedrichHolzingerundder . k.Agrar-EleveKarlPargerzuForst¬
adjunkten( 10.Rangklasse),der. . k.HofjagdgehilfeRudolfMoser

Dachsitzesindgrößtenteilsungeschütztu.zw.meistnazhLondo¬sas .nerMusteralsQuersitze/geführt ,währendeinWagennachBerliner
Muster2mitdenRückenlehnenaneinanderstoßendeBänkeamDache

eigenenGräbernundvonGrüftenimOttakringerFriedhofebehufs

fürzugewieseneLeichenzuentrichtenist .

AusnahmsbestimmungenderSonntagsruhe.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesStRWesselyinseinergestrigenSitzungfolgen
denBeschlußgefaßt:DerStadtratsprichtsichnamensderGemeinde
wiendafüraus ,daßfürSonntagden14 . . M.derLebensmittelhan¬
delvon7bis11Uhrvormittagsund4Uhrnachmittagsbis8Uhr
abends,dersonstigeWarenverschleißvon9UhrvormittagsbisK
1Uhrnachmittagsundvon3Uhrnachmittagsbis7Uhrabendsge¬
stattetwerde.UeberAntragdesRegierungsratesStR .Schmidwürde
gleichwieimVorjahredisdenLebensmittelhändlernzugestandene
VerkaufszeitaufalleMarktverkaufsständeausgedehnt.IndieserAngelegenheitbrachteGR.Schlechterindergestri¬
genGemeinderats-SitzungnachstehendeInterpellationein:Beidem
tatsächlichschwachenGeschäftsgangeimGewerbeundHandelhatdie
ReichsorganisationderKaufleuteOesterreichseineAgitationdahin
eingeleitet,daßderWarenverkauf,welcheramsogenanntengoldenen
Sonntaggestattstist ,imselbenUmfangeauchamSonntag,den14.
Dezember. d.bewilligtwerde.DieseGenehmigungfälltindie
Kompetenzdern,-ö.Statthalteri unddieGewerbebehördehathiers
übersowiederStadtrateinbezüglichesGutachtenabzugeben.Es
wirdgefragt,obderStadtratseirGutachtenschoninbefürworten¬
demSinnegefaßthatundweite' s,ebderFürgermeistergeneigtwäre

besitzt,sodaßdieGängeseitlichliegen.DreiWagensindmitderi InteresseeinesgroßenTeilesdesGewerbe-undHandelsstandes
zuerstinWieneingeführtenganzgeschlossenenObergeschoßnachauchpersönlichdiegünstigeErledigungdieserAktionzuunterstü-¬demSystemdesDirektorsSpänglerausgeführt;diesesbietetauchzenDerVorsitzendeVizebürgermeisterHierhammererwiderte,daß
denVorteil,daßderAuspuffderBenzindämpfeüberDachgeführtderdiesbezüglicheBeschlußimSinnederWünschedesInterpellanten

StädtischeStraßenbahnen.AmDienstag,den9 . . M.wirddieStraßen¬
bahnlinie66Laxenburgerstraße- Favoritenstraße-Kärntnerring
ganztägigeingeführt.GleichzeitigwirddieLinieNnichtmehrüber
die PrinzEugenstraßeundFavoritenstraßezurLaxenburgerstraße
sondernvonderAugartenbrückeanamRing- undKai -Rundverkehren.
DieRingzügetragendasLiniensignalN,dieKaizügeNK.

iti
BeerdigungvonnichtzugewiesenenLeichendasvierfachederGebührJogefstädterBürgerball.DerseiteinerReihevonJahrensobelieb

teJosefstädter-Bürgerballfindetam22 .Jänner1914inHarner' s
SallokalitätenzumgrünenTor8 .BezirkLerchenfelderstraße14
statt .DasBallkomitee,welchesausderBezirksvertretungbesteht,
hatsichdieserTagekonstituiertundausseinerMittedasengere
Exekutivkomiteegewählt,welcheseifrigbemühtist ,diesesFest,
zuwelchemsichimmerdiebestenFamiliendesBezirkesStelldich¬
eingeben,zueinemgenußreichenAbendzugestalten.DieLeitungdesJungherren-undDamenkomiteesleg .wiederindenbewährtenHän¬
dendesLehrersBenediktFelix ,welcherkeineMühescheutundbe¬
strebtist ,dentanzlustigenDamenfroheStundenzubereiten.Die
DamenspendewirddiemaleinewahreUeberraschungbietenundein
bleibendesAndenkensein.
BezirkswaisenratBrigittenau.DerStadtrathatnacheinemBerichte
desStR.SchneiderdieWahlderFrauFransiskaKöpplzurVorsitzen¬
den-StellvertreterininderMündelsektiondesstädtischenBezirks¬
waisenratesfürden20 .Bezirkbestätigt.

ernannt:EdmundKolowratzumForstpraktikantenundAlexanderMatou-städtischenStraßenbahnenbesorgtwird,soweitFirmenselbstdaranbeteiligtsind.

werdenkann,wodurchjedeBelästigungderFahrgästesowohlalsauchindergestrigenSitzungdesStadtratssgefaßtwurde.
desPublikumsaufderStraßehintangehaltenwird,wasbereitsangezStraßenbenennung.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesSth.
nehmauffällt;auchdiegegenüberdenWagenmitoffenenDachsitzen
um2StufenniedrigereunddahersehrbequemzubenützendeStiegeZatzkadenTeilderSchanzstraßevonderKendlerstraßebiszur
isteinVorzugderWagenmitgeschlossenemObergeschoß.Gleichzei=ihrerAusmündungindieMontleartstraßenachSt .Gotthart.d.tigmitderEinführungdesAutobusbetriebessindauchfeste,nurRaab,woam1.August1664derösterreichischeFeldmarschallGraf
nachBedarfeinzuhaltendeHaltestelleneingeführtworden,wassichRaimundMontecuculidenosmanischenGroßwesirAhmedKöprülübesieg-¬
sehrgutbewährtundfürdierascheVerkehrsabwicklungvongroßemtemit„St.Gotthartstraße“unddieplarzartigeErweiterungderVorteileist.DieDurchführungdesVerkehresobliegtderstädti=SchanzstraßezwischenderSampostraßeundKendlerstraßenachdem

zumFörsterundAlfredPrucknerzumForstwart.WeiterswurdennochschenStellwagendirektion,währanddertechnischeDienstvondenReitergeneralJohannGrafenSporck,derindervorgenanntenSchlachtnichtdielieferndendenKerndertürkischenHeeresmachtzertrümmertemit„Sporckplatz“
benannt.





DerVorstanddesSchubertbundeskais.RatJakscherwiderte:
sterMusikklängewurdendieFeierlichkeitendurchgeführt,welchederJahrhundertewallendenLauf! "DieseWortesindvonTonwellen
demSchubertbundesovieleEhrenbrachtenundgleichsamals
KrönungdieserfürunssobedeutungsvollenEreignissendürfenwirFreudigsteberührten.EinPreisliedausberufenemMunde,fürwel-¬
diesenfestlichenEmpfangentgegennehmen.AusdiesemstolzenPalastederbürgerlichenArbeit,ausdemMundeunsereshochverehr¬
tenHerrnBürgermeistersströmtenunsWorteentgegen,dieinVer-auchBeethovenundinunsSängernFranzSchubert.Ausdiesem
bindungmitdenVorgängenderverflossenenTagedieehrendsteAn=JungbrunnenkünstlerischerBelebunghatderSchubertbundimLaufe
leicht ,einAequivalentvongleichemWertezufinden,umdieFülledieservielenEhrungenaufzuwiegen.Siewerdenunsgewißfürberechtigthalten,denWertunsererKunsthocheinzuschätzen,

aberbeiallerWahrungihresWerteswarenwirdochimmerdie
Efmpfangenden,wowirzugebenglaubten.DieLebenswogeneiner
großenStadtsindja immerderNährbodenfürdieBetätigung
allerKunstunddieVertreterderStadtWienselbsthabenunsoft
dieschönstenAufgabeninunseremSängerlebenzugewiesen.

DieBetägigungdergeehrtenGemeindevertreterimDienste
einerhöheren,idealerenKulturerinnertmichandiesinnige
GestaltdesBandkrämersvonHalimosindemRomane„Aspasia“von
Hamerling.DieserBandkrämerkanngewissermaßenalsdieVerkör-¬
perungdesathenischenBürgertumsgelten ,dassichbegeistertum
KünstlerundHeldenschartundden„OjliarchenzumTrotz "für
allesErhabeneundSchönenichtnurseineStimmeerhebt,sondern
freudigenMutesausruft:„Wirhabenallesbewilligt.“Kriegs-,
Richter - ,Schauspieler-undKunstgelder.UndalsPhidiasvon

soviel "daschollesvonallenSeiten :AusGoldundElfenbein,
sogleichandieArbeit,Phydias!MirfälltjenerBandkrämeraus
unsererStadtvertretungderKunstinunseremBürgertumeeinedauerndeHeimstättegesichertunddadurchdieHerzenunseresVolkestreter;dieserDreibundlebehoch!
wiederzuGroßemundEdlemerhobenwerden .Eswarendieglänzend¬stenTagedesathenischenVolkes,dadieKünsteinBlütestandenlichamSchlusselebhaftakklamiert.
undbisaufdenheutigenTagleuchtetderGlanzjenerZeitüber

in welchemSiesichin derPflegederKynsteinenRuhmesstempel
schufen,durchseinenwärmendenGlanzdiespäterenZeitenbeispiel-Hierhammer.
gebendbeeinflussen.

UndhierentfaltetesichauchderSchubertbundzuseiner
heutigenBlüte.UnvergessenwerdenunsSängerndieWorteSeiner
ExzellenzdesHerrenBürgermeistersbleiben,dieerhiervondie-Austauschbeisammen.
serStelleausandieSängerbeimBesuchederMilwaukeergerichtet

stehendeWunder,daßunsdasLiedmitderHeimatverknüpftundsounddemBräsidialsekretärBöttgeringewohntmusterhafterWeise

wiewirdieSchwelleverteidigen,somüssenwirauchdasdeutsche
UnterdenZeichenderkaiserlichenGnadeunddenAkkordenern -LiederhaltenzumSegendesdeutschenVolkes,daßesklingedurch

getragen,diewieeinHymnusandiedeutscheKunstunsaufdas
cheswirdemHerrnBürgermeisterdauerndverbundenbleiben.ImWienerlebtMozartundJohannStrauß,aberimWienerlebt

erkennungunsererbisherigenTätigkeitbilden;esfälltunsnichtder50erJahreseineBegeisterungundAnregunggeschöpftundbliebdadurchaufdasinnigsteVerbundenmitdenkünstlerischen
undgesellschaftlichenBegebnissendieserStadt.NamensdesSchu¬
bertbundes ,denzuvertretenichhierdieEhrehabe ,darfichdas
feierlicheVersprechengeben,daßwirzuallerzeitinFreudeund
LeidzuunsererVaterstadtspehenwerden,daßwirinWort,
LiedundTathelfenwerden,diesesblühendeGemeindewesenfüralle
ZeitendeutschzuerhaltenimSinnedesdichterischenAusspruches
desGrafenAlbrechtWickenburg :

WiegedeutschenSangeswarstDu,wieduheut'vollSangundKlang,UnddendeutschenSinnbewahrstdu ,altesWien,deinLebenlang
UnsereKunstaber,dieKunstunseresPatrons,diesesechten

WienerKindesFranzSchuberts,diewerdenwirwiebisherinder
höchstenkünstlerischenVollendunghegenundpflegenunddenDank
fürdieunsentgegengebrachteMunifizenzwollenwirversuchenda¬
durchanzustatten,daßwirunserewienerischeSangeskunstaufdem
BodenunsererHeimatundinderFremdezuRuhmundEhrenbringen,

Periklesgerufensagt :AusElfenbeinundGoldgefertigtwirdmeineaufdaßwirdenehrendenZugufverdienen,erhaltenundbewahrenPallasAthenesoundsovielkosten,ausErzundMarmornursoundWollen:DasistunserSchubertbund,derSchubertbundderStadtWien!UndsolassenSiemichmitdemGefühlemeineswärmstenDankes,
denichauszudrückenimStandebinSieauffordernIhrGlaszuer¬

Halimosein,daichsehe,daßunterdembeipielgebendenEinflusseHeben,aufdieStadtWien,dieStadtderLieder,aufSeineExzel-¬lenzdenHerrnBürgermeisterundaufihrepflichtbewußtenStadtver¬
DieRededesVorstandesJakschwurdewiederholtundnament¬
DerKassierdesSchubertbundesSchikelspracheinenmit

Jahrhundertehinauszuunsherüber.MögeauchdieserZeitabschnittgroßemBeifalleaufgenommenenHochaufdieDameninsbesondereaufExzellenzFrauPr .WeiskirchnerundFrauVizebürgemeister

DamitwardieHeihederoffiziellenToasteerledigtaber
diefröhlicheSängerscharunddieübrigenGästebliebennoch
eineWeileinanimiertesterStimmungundherzlichemGedanken¬

hat......DasistdasWunder,dasunaussprechliche,nichtzuversDasArrangementdesAbendswurdevomPräsidialvorstandFormanek
durchgeführt.FürdasvorzüglichzusammengestellteMenusorgte
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rienerhurgervereinigune .
WienerBürger-¬Sonntagvormittagshieltdie

VereinigungimFestsaaledesRathausesihrediesjährigeGeneral-serungderVersorgungverarmterWienerBürgerzuerreichen.Hiebei
versammlungab .VorherfandinderVetivkircheeinfeierlicher
Gottesdienststatt ,beiwelchemunterderLeitungdesstädt.

wirkten200MädchenderBürgerschule9 .BezirkWähringerstr.42ja ,mitwelcherHingebung,mitwelchunermüdlichemFleißeunser
mit ;dieGesängenhattenDirektorGold,Bürgerschullehrer
Silberbauer,KatechetMonsignoreHisbergerundBürgerschullehrer
Dippleinstudiert .- DieGeneralversammlungwurdevomPräsidenten
derWienerBürgervereinigungkais .RatWeidingermitfolgender
Anspacheeröffnet,nachdemerdeninVertretüngdesBürgermeisters
er schienenen Bizebürgermeister Hierhammerherzlichst begrüßt hatte :letzten GeneralversammlungMitteilung gemacht ,daß bezüglichder

Bevor wir in die Erledigung der Tagesordnung eingehen ,ob¬

liegtmirleiderwiederdieschmerzlichePflicht ,Ihhenmitteilen
zumüssen,daßimvergangenenVereinsjahrenenerdingseinaltes
undverdienstvollesMitglieddesPräsidiumsmitTodabgegangenist
esist unserersterVizepräsidentBezirksvorsteherFranzJosef
Schadek,welcherbiszuseinemPebensendemitinnigerBegeisterung
dieweckeunsererVereinigungförderteundderschönenSachein
wahrhaftopferwilligerWeisedinnte .Wirhabenihmundallenanderen
verstorbenenKollegendieletzteEhreerwiesen.Siehabensichzum
ZeichenderTrauervonIhrenSitzenerhoben.Wirwerderallen
DahingeschiedeneneinehrendesAndenkenbewahren.Aufdasbeider
vorjährigenGeneralversammlungan SeineMajestätabgesandteHul-¬

kam

digungstelegrammmirfolgendeZuschriftzu :„SeineExzellenzA
derHerr . k.StatthalterimErzherzogtumeOesterreichunterder
Ennshat imAllerhöchstenAuftragefür dievonderWienerBürger-¬
vereinigunganläßlichihrer 13 .Generalversammlungtelegraphisch
zumAusdruckegebrachteLoyalitätskundgebungdenBeteiligtenden
AllerhöchstenDankbekanntgegeben .Hievonsetzeichdasgeehrte
PräsidiumzufolgeErlassesder . - ö .Statthaltereivom14 .
Dezember1912in Kenntnis .Dergeschäftsführende1 .Vizebürgermei-¬

sterDr .JosefPorzer. "
BezüglichderimabgelaufenenVereinsjahreinderVereini¬

gungeingetretenenVeränderungenglaubeichaufdeninIhrenHän-¬
denbefindlichenahrebserichtverweisenzudürfen.

DasabgelaufeneJahrwarinjederHinsichteinaußerordentlich
kritisches zu nennen .Wennwiran die so gefahrvollenZeitendes
Jahresbeginnes,aufdie langandauerndeSpannungaufdempolitischen
HorizontezurückblickenunddenaufallenGebietendeswirtschaft=¬
lichenLebenshervorgetretenenNotstandunsvorAugenführen,
somüssenwirbekennen,daßeinesolcheempfindlicheSchädigung
unsererLebensverhältnissenochniemalsplatzgegriffenhat .Bedau¬

erlicherweisewerdensolcheZuständeinersterLinievonJenenem¬
pfunden,welchezudenwirtschaftlichSchwächarenzählen.DerAus¬
schußderBürgervereinigungwarnunnachMaßgabeseinerbescheiden
nenMittelbemüht,unterseinenMitgliedernhelfendeinzugreifen.
WeiterswaresdaseifrigeBestrebendesAusschusseseineVerbess

mußichzuunserergroßenFreudehervorheben,daßwirbei
diesemStrebenvonunseremhochverehrtenHerrnBürgermeisterauf

LehrersEmilSmejkaldieBürger-Messeaufgeführtwurde.Hiebeidastatkräftigsteunterstütztwurden.(Beifall . )Sieallewissen

hochverehrterHerrBürgermeisterseinenPflichten obliegt ,wie
gründlichundverständnisvoller alle Tagesfragenbehandelt.
TiefesundaufrichtigesVertändnisfandenauchwirbeiihmfür
alle Fragem,welcheunsundunsereMitgliederberühren.
Meinesehr geehrten DamenundHerren ,ich habe Ihnenbeiunserer

ErhöhungderUnterstützungsbeiträgefürverarmteerwerbsunfähige
BürgerimWegeAeinerLeibrentenversicherungbei derstädti -¬
schenLebens -undRentenversicherungs-AnstaltsichgroßeSchwie¬
rigkeitendadurchergaben ,daßes nichtmöglichwrschien ,ohne
großeOpferanGeld ,Personenin schonweitvorgeschrittenemLe¬

erbrachte,daßdieseVeranstaltungeinebeliebteEinrichtungder
Bürgervereinigunggewordenist .

VizebürgermeisterHierhammerlebhaftbegrüßthieltsodann
folgendeAnsprache:YEsgereichtmirzurganzbesonderenEhre,
SiemeinesehrgeehrtenDamenundHerrenimNamenSeinerExzel¬
lenzdesHerrnBürgermeistersimFestsaaledesWienerRathausesp
auf dasherzlichstezu begrüßen .( Beifall . )SeineExzellenz
entbietetIhnenallendieherzlichstenGrüßeundbittet ,seine
AbwenenheitwegenseinerUnpäßlichkeitgütigstzuentschuldigen.
Esist selbstverständlich,daßsowohlderHerrBürgermeisterals
auchdasganzeFräsidiumundalle FaktorenderGemeindevertretung
undGemeindeverwaltungvondergroßenBedeutungderWienerBürger-¬
vereinigungüberzeugtsindunddenZweckderselbenvollaufzu

würdigenwissen .Ist dochIhre Vereinigungeine Schöpfungunse¬
res unvergeßlichengroßenBürgermeistersDr .KarlLueger ,wel¬
cherimfestenVertrauenaufdiesooftglänzendbewährtekaiser-¬
treueGesinnungderWienerBürgerschaftin derBürgervereinigung
einenmächtigenHortvonVaterlandsliebeundtreuer Ergebenheitzu
demangestammtenHerrscherhauseundzuunseremdeutschenVolkeer¬
blickte .( Beifall . )Sie könnendaher überzeugtsein ,daßder
HerrBürgermeisterals auchdie MajoritätderGemeindevertretung

bensalter in die geplante Versicherung einzubeziehen .Trotzdemhat den edlen Bestrebungen Ihrer Vereinigung das größteInteresse
derAusschußseineBemühungenfortgesetzt ,in ikrgendeinerForm
dieseSchwierigkeitenzu überbrücken .ImweiterenVerlaufeder
VerhandlungenerwiesensichjedodchdieseSchwierigkeitensogroß,
daßderAusschußscherenHerzensdenPlandieErhaltungsbei¬
trägeimWegeeinerVersicherungzuerhöhen,fallenlassenmußte.
Esist jedochtrotzdemnichtausgeschlossen,daßdie Frageeiner
VersicherungaufeineLebensrentefüralle Bürgernocheinmalin

entgegenbringenundjederzeitbemühtsind ,ihreZweckezufördern.
Esist daherauchselbstverständlich,daßunsallendasWohlIhrer
MitgliedersehramHerzenliegt unddaßwirinsbesonderebestrebt
sind ,das Losder verarmten ,erwerbsunfähigenBürgergünstiger
zugestalten .WirstimmenmitIhnenüberein ,daßdieArmenver¬
sorgungdesBürgerseinebessereseinmuß ,als jeneeinès
Gemeindeangehörigen,dernichtBürgerist ,wirhabenauchdieUeber

SchriftführeryRothteiltemit,daßdieWienerBürgerver-¬
einigungbeabsichtige ,zu Gunstenihrer humanitärenZweckeum
eineKino-Konzessioneinzuschrditenundbeantragtediehiezu
notwendigeAenderungderStatuten ,welchegenehmigtwurde.

DieRevisorenGR .Siegmeth,Bezirksvorsteher-Stellvertreter
EbelingundHausbesitzerBudilwurdenaufeinweiteresJahrwieder

gewählt.Präsidentkais.RatWeidingererinnertedanndaran,dafdie
GründungderWienernBürgervereinigungmitdemTggederWiederkehr
derThronbestrigungdesKaiserszusammenhänge,feierteden
Monarchenals Friedensfürstenundschloßmiteinmstürmischauf¬
genommenenHochaufdenKaiserworaufdieVolkshymnegesungenwur¬
de .Eswurdebeschlossen ,nachstehendesHuldigungstelegramman
denKaiserzurichten :Dieheutezur14 .GeneralversammlungderWienerBürgervereinigungimFestsaaledesRathausesversammel-¬
tenMitgliederbringenEurerkais .königl.ApostolischenMajetsät
diealleruntertänigsteHuldigungdar .SievereinigenihreGebete
zuGott ,ermögeEure . k .ApostolischeMajestätunddaserlauch¬
te KaiserhausschützenunderhaltenzumGlückundzumSegenuns¬

Präsidentkais .RatWeidinger.seresVaterlandes.
BiemitwardieTagesordnungerschöpftunddieTeilnehmer

derGeneralversammlung,welcheheutebesondersstarkbesuchtwar,
besichtigtendiestädtischenSammlungen.

andererFormzumGegenstandeinergenauenundernstlichenErwägungzeugung,daßdasderzeitigebürgerlicheVersorgungshauseinerwei-

nachVerbesserungderLagederverarmtenBürgerdie GründungeinesderHerrBürgermeisterhat die ihmvoneinerDeputationdesAus-¬

sondererBefriedigungkannichzurKenntnisbringen ,daßdieKla -einerwohlwollendenPrüfungunterziehenundgewißallesimRahmen
gen ,welchefrüherwegenderlangeMunerledigtgebliebenenGrsuchedesMöglichentun ,damitgerechteForderungenundWünschebefrie¬

BürgerMonatelangauf die Erledigungihrer Gesuchewar -zugelangen .In dieserErwartungheißeich/alle nochmalshierin
ten mußten ,nichtmehrwiederkehrenwerden! Weiterskannich
dersehrgeehrtenVersammlungnochmitteilen ,daßderAusschuß

germeisterdiegenauestePrüfungdieserWünscheinderwohlwollendzWiedervollständiggesundsei .
NamensderRevisorenerstatteteGR.SiegmethdenBerichtundstenWeisezugesagthat .( Beifall . )AuchzurPflegederGesellig-¬

dieGeneralversammlungerteilteeinstimmigdasAbsolutorium.keit unter denMitgliedernhat der AusschußimvergangenenJahr
einKonzertveransaaltet ,dessenVerlaufneuerdingsdenBeweis

gemachtwerdenwird .DerAusschußhat in denweiterenBestrebenteren Ausgestaltungdringendbefarf .( Beifall . )SeineExzellenz

UntentützungsfondesinsAugegefaßtundwirdnunallesdaranse=SchussesderBürgervereinigungvergebrachtenWünscheundAnregun¬
tzen ,umdiesesZielinkürzesterZeitauchbzuerreichen.Mitbe =genentgegengenommen ,wirddieselbendurchdiestädtischenAemter

strebungen
umErhaltungsbeiträgefürWienerBürgernunmehrfast verstummtdigtwerden.Ichhoffe ,daßesunserenvereintenBebald
sind .Ichhoffe ,daßderleiZustände,daßarmeinNotgeratenegelingenwird ,zueinemfürIhrsMitgliedergedeihlichenResultateSie

diesemFestsaaleherzlichstwillkommen.( LebhafterBeifall . )
Präsidentkais .RatWeidingerbatdenVizebürgermeister

unsererVereinigungdemBürgermeisterverschiedeneWünschederHierhammer,seinerExzellenzdieherzlichstenGrüßederVersammlun
BürgerdurcheineDeputationunterbreitethatunddaßderBür =mitdemWunschezuüberbringen,daßderBürgermeisterehestens
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nehmigtenKostenbetragvon28. 491KaufgelaufeneMehrerfordernis
von3251Kgenehmigt.FürdieRegulierungderPorzellangasseundderRotenLöwen¬
gasseim9 .BezirkwerdennacheinemBerichtedesStR .Hermann
62. 643Kbewilligt.DerHerstellungeinerAsphaltmakadamfahrbahninderKolingas-¬
seim9 .BezirkwirdmitdemErfordernissevon21,000Kzugestimmt.

NacheinemBerichtedesStR .HermannwirddemFrauenwohltäs
tigkeitsvereinfürWienundUmgebungzumZweckederVeranstaltung
einerWeihnachtsfeierdieTurnhallederMädchen-Volksschule9 .Be¬
zirkGrünethorgasse7 undnacheinemBerichtedesStR .Hallmann
demFrauenwohltätigkeitsvereinMargaretendieTurnhalledes
städtischenSchulgebäudes5 .BezirkCastelligasse25unentgeltlich

überlassen .StR.BrauneißbeantragtderfachlchenFortbildungsschuleder
Faßbinderdie Bewilligungzur unentgeltlichenBenützungdesLehr¬
zimmersanderKnabenvolksschule14.BezirkKauergasse3zuertei¬

len .( Ang. )NacheinemBerichtedesStR.Braunwirddergemeinnützigel
Ein -undMehrfamilienhäuser-BaugenossenschaftfürEisenbahner
dieBewilligungzurErrichtungvon14WohnhäusernamLaaerberg
im11 .Bezirkerteilt .NacheinemBerichtedesStR.TomolawirddergeprüftenkindersFormanekundArmenreferentMagistratsratDr.Winklerbei.
gärtnerinRosaIchadieBewilligungerteilt ,aneinemöffentlichen
KindergartenderGemeindeWienpraktizierenzudürfen.

feste200FlaschenWeinausdemRathauskellerunentgeltlichübe
lassen .MitderpädagogischenLeitungdesöffentlichenstädti¬

schenKindergartens21.BezirkBahnsteggasse10wirdderOber¬
lehrerFranzKarnerbeztraut.DergeprüftenKindergärtnerinMarieBucekwirddieBewilli-.

gungerteilt ,aneinemöffentlichenKindergartenpraktizierenzu
dürfen .NacheinemBerichtedesSpR.SchwerwirdderAnkaufeines
PastellbildesGrillparzersgemaltvomMalerHofratvonGöhausen

genehmigt.
Vereins-Realschuleim12.Bezirk.AndieserunterderLeitung
desProfessorsDr .JohannEllingerstehendenRealschulewurde

zuBeginndesSchuljahres1913/14die4 .Klassereröffnet.DieJänneuerKindergartenderGemeindeWienInAnwesenheitdes
Räume,dieeimstädtischenZinshause12 .BezirkSchönbrunner=VizebürgermeistersHierhammerwurdeheutevormittagsinfeier¬
straße189bisherderRealschulezurVerfügungstanden ,wurdenlicherWeisedasneueKindergartengebäudeim10 .BezirkLaim-¬
bedeutendvermehrt,indemim1 .StockeinZeichensaalmitan-äckergasse18eingeweiht.DerFeierwohntenbei :Landesschulinspek¬

Vorsitzende:BürgermeisterDr.WeiskirchnerundVizebürgerm.Hog.StoßendemModellkabinett,einKonferenzzimmermiteinemVorzimmer,torTrautzl,StadtratWippel,BezirksvorsteherHruza,ObermagistratNacheinemBerichtedesStR.Grünbeckwirddasanläßlichdeim2.StockeinLehrsaalfürPhysikundChemie,eineLehrmittel=ratArtzt,derBezirksamteleiterDr.Krieg,MagistrateratSchaufler,
Erweiterungsarbeitenfür denHernalserFriedhofgegenüberdemgemsammlungfür PhysikundEhemie ,endlichein Kabinettfür geogra =BauratFiebiger ,PräsidialsekretärBöttger ,MagistratssekretärPany,phisch-historischeSammlungunddieSchülerbüchereudazukamen.OberingenieurProchaska,BezirksschulinspektorSmital,derpädago-¬

DieneuenRäume,dieerstfürdieBedürfnissederSchuleadap=gischeLeiterPetzel,Bezirks-,Ortsschul-undArmenräte,tiertwerdenmußten,wurdendurchwegsmitneuenEinrichtungs-EehrpersonendesBezirkes,etz .Beiderhl .Messe,welcheDechant
stückenundelektrischemLichteausgestattet.AlldiesverdanktWatzgerzelebriertesangendieKinderderinderNähebefindlichen
dieRealschulederFürsorgederKommuneWiensowiedenunausge-SchuleinderQuellenstraßedasHaydn' scheMeßlied„Hierliegtvor
setztenBemühungendesVereinsvorstandes,DieZahlderheuerindeinerMajestät“. NachderMessehieltPfarrerWatzgereinedem

AnlaßentsprechendeAnspracheDannsprachenLandesschulinspektordievierKlassenaufgenommenenSchülerbeträgt194,sodaßauf
jedeKlassedurchschnittlichbeinahe50Schülerkommen.DieUeberTrautzlnamensderLandesschulbehörde,Bezirksschulinspektor
nahmederAnstaltindieVerwaltungdesStaates,dieschonamSmital,fernerBezinsvorsteherHruzanamensdesBezirkesunderte¬
1.September. Jerwartetwurde,hatsichdadurch,daßdieVer=schulrates,StadtratsreferentWAppel,dieLeiterindesKindergartens
handlungenzwischenStaatundKommunenochnichtabgeschlossenOberkindergärtnerinFranzlundzumSchlusseVizebürgermeister .sind,verzögert.EswäreimInteressedesVereines,desganzesHierhammer,welcherineinerlängerenRedenachdemerderGeistlichs
12 .BezirkesundseinerBürgerundnichtzuletztimInteressekeitfürdieWeihedesHausesgedankt,ausführte,daßdieErrichtung
derSchuleselbstdringendzuwünschen,daßdieVerstaatlichungvonKindergärtemambestendieSchulfreundlichkeitderWienerGe-¬meindevertretungBekunde.DieGemeindegeheweitüberdasihrgesetzderVereinsrealschulesobaldalsmöglicherfolge. lich obliegendeAusmaßhinaus ,die Opfer ,die jedochgebrachtwerden
GedächtnismesseanläßlichdesRingtheaterbrandes.Wiealljährlichseiennichtumsonst,dabereitsindenHerzenderganzkleinenKinderder Samegelegtwerde ,so daßsie einst nützlicheMitgliederfandauchheutezurErinnerungandievor32Jahrenerfolgte
Ringtheater-KatastropheinderGedächtniskapelledesSühnhausesdermenschlichenGesellschaftwerden.DieZöglingedesKindergar=¬amSchottenringeinehl .Messestatt ,welcheHof-undBurgpfarrertensführtennuneinenReigenvorundsangenmehrereLiedchen,einKnabeundeinMädchenüberreichtendemVizebürgermeisterBlumensträuDr .Seydlzelebrierte .DerMessewohntenBürgermeisterDr.

BeundmiteinerBesichtigungderausgedehntenundsehrzweckmäßigWeiskirchner ,ObermagistratsratDr .Dont,FräsidialvorstandeingerichtetenRäumlichkeitenfanddie FeierihrEnde.
DasneueKindergartengebäudeim10 .BezirkLaimäckergasse18wurde

PlötzlicherTodDerim62.LebensjahrestehendeFleischkommis-vonderGemeindeWienzurunentgeltlichenBeschäftigungundBeleh¬
DemHausederBarmherzigkeitinWähringwerdeesSionshändlerLeibLeonBockwurdeheutefrühbeiseineminderrungdernochnichtimschulpflichtigenAlterstehendenKinderderärmerenArbeiterbevölkerungdiesesBezirkesteileserrichtet .DerGroßmarkthallebefindlichenFleischstandevoneinemUnwohlsein

befallen,undfielvomSessel.DerinderGroßmarkthallesoebenBauwurdenachdemunterderLeitungdesBauratesIng.MaxzurInspektionweilendeObmanndesgemeinderätlichenApprovisiosFiebigerimWienerStadtbauamte(ArchitektJuliusFröhlich)aus-¬
nierungsausschussesmed.Dr.Klotzberg,derraschherbeigeholtgearbeitetenEntwurfeimDezember1912begonnen.ImSeptember1913

wurdedasHausderBenützungübergeben.DasdreistöckigeGebäudewurkonntenurmehrdeneingetretenenTodkonstatieren .
enthält7Beschäftigungszimmer,4Spielsäle ,3Kleiderablagen,

VizebürgermeisterDr.Porzer,dessenBefindensichinderletzten1Kanzlei,2Lehrmittelzimmer,1HausdienerwohnungundimDach¬
ZeitgebesserthatbegabsichheuteinBegleitungseinerGattingeschoßeeineDienstwohnungfürdieOber-Kindergärtnerin .ImHof¬
zumKurgebrauchindieKuranstaltWöllischhofbeiMariaEnzersdorfraumisteingeräumigerSpielplatzangelegtundeinegroßeoffeneSpielhallevorhanden.DieKostenfürdenBausamtEinrichtungbe¬
BürgermeisterDrWeiskirchnerürschienheutevormittagswährendtragenrund230. 000K.DiestädtischeBauleitungbestandausdem
derSitzungdesStadtratesimBeratungssaaleundwurdevomVorsi=BaurateIng .MaxFiebigerunddemOberingenieurJosefProchaska.
tzendenVizebürgermeisterHoßnamensderVersammlungherzlichst
begrüßtundzuseinerGensungbeglückwünscht.
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StädtischeAuskunftei.DerGemeinderatsausschußzumZweckeder
ErrichtungeinerstädtischenAuskunfteiüberdieinNiederöster-¬
reichzurVermietunggelangendenSommerwohnungenhatinseiner
letztenSitzungdenBerichtüberdieTätigkeitderAuskunftei
imheurigenJahregenehmigt.

DieAuskunfteiwarvom1 .Jännerbiszum
15 .AugustgeöffnetundwährenddieserZeitwurden5421Wohnungen

zurVermietungangemeldetunddurchdasAmt2555Wohnungenver¬
mietet.DieAuskunfteiwurdevon3110BesucherninAnspruchge¬
nommen.DerBerichtwurdezurKenntnisgenommen.ImJahre1914
wirddiestädtischeAuskunftei,derenAgendenderMagistratsabtei¬
lungfürWohnungsfürsorgeübertragenwurden,imneuenLokale
8 .BezirkSchmiedgasse18EckederLangegassefortgeführtwerden.
DasselbststehtfürdenVerkehrdesPublikumseingeräumigerSaal
zurVerfügung.DieAuskunfteiwirdwbensowieindenVorjahrenam
1 .Jännerwiedereröffnetwerden.
VereinFerienhort?DieBezirksgruppeMeidlingdesVereines,Ferien-¬
hortfürbedürftigeGymnasial-undRealschülerinWien“hieltFrei¬
tag ,den28 .Novemberum6UhrabendeimKonferenzzimmerdesCarl

Ludwig-Gymnasiums( 12 .BezirkRosasgasse- 3 )ihreordentliche
Vollversammlungab .DerObmannPolizeiratJosefPribyleröffnete
die Versammlung ,begrüßtedie ErschienenenundersuchtedenKas¬
sier ,denKassenberichtzuerstatten.DerKassierSchulratProf.
WenzelStarekführteaus ,daßdieEinnahmendesVereinsjahresbis
21 .November. J .2611KunddieAusgaben1995Kbetrugen,sodaß
ein Ueberschußvon615Kbleibe .AlsgrößteAusgabspostwurden

1120KzurEntsendungvon7Schülernundzwarvon5Symnasial-und
2 Realschülern in den Ferienhort verwendet .Die am6 .Aprilzu

GunstendesFerienhortesabgehaltenedeklamatorischeAkademiedes
CarlLudwig-GymnasiumsargabeinenReingewinnvon526Kwovon
3SchülerdiesesGymnasiumsindenFerienhort,entwendetwerden
konnten.EndlichwurdedurcheineSpendederSchülerladevon320K
dieEntsendungweiterer2Gymnasiastenermöglicht.DieZahlder
Mitgliederbeträgtgegenwärtig233 ,alsoum120mehrals imVor¬
jehr .DiesesAufblühendererst seit Mai1912bestehendenBezirks¬
gruppeist inerszerLiniedemrührigenObmannzuverdanken,dem
fürseineeifrigeWerbetätigkeitderherzlichsteDankausgespro¬
chenwirdmitderBitte ,er mögeauchweiterebensoægensreich
wirken .NachdiesemmitlebhaftenBeifallaufgenommenenBerichte
erklärendieRechnungsprüferProf .Dr .BurghardundDr .Watzl,
daßsiedenRechnungsabschlußalsvollkommenrichtigbefundenhabenworaufüberAntragdesNotarsGustavMärtldemKassierdas
VertrauenausgesprochenunddasAbsolutoriumerteiltwird.Dars
ufteiltderObmann-StellvertreterGymnasialdirektorDr.August

Haberdamit ,daßaußerdenbereitserähnten10Schülernnoch
11SchülerdesCarlLudwigGymnasiumsaufKostendesZentralverei¬
nesin denFerienhortkamen.Vonden21Schülernwurden10belobt
unddieübrigenwurdenals ,sehranständig"qualifiziert .Der
SchriftführerRealschulleiterProf .Dr .JohannEllingerbemerkt,
daßvonderVereinsrealschuleaußerden2 Schüßern,dieaufKosten
derBezirksgruppeindenFerienhortentsendetwurden,noch2auf
Kostendes ZentralvereinesAufnahmefanden .Vondiesen4Schülern
wurden2 belobtund2 erhieltendie Qualifikation„ sehranständig"
SodannfanddieWahldesVereinsvorstandesstatt .Derbisherige
VorstandwurdeperAkklamationwiedergewählt;nurtratanStelle
des Beisitzers Prof .Ernst Taigner ,der aus Mangelan Zeitsein
MandatniederlegteWäscheFabrikantJohannBarta .Nachdemnochdrei
freieAnträgebetreffsRegelungeinigerinternerAngelegenheitenge
stellt undangenommenwurdenwaren ,schloßderObmanndieVersamm¬
lung,indemerfürdasinihngesetzteVertrauendankteundan
alle Mitglieder der Bezirksgruppeden warmenAppell richtete ,die
wahrhafthumanitärenBestrebungendesVereinesnachKräftenzu
unterstützen.- Jahresbeitrag2K,Gründer100K.
Stiftung ImGräfin FranziskaAndrassy ' schenchristlichenWaisen¬

hause( 4 .städtischesWaisenhaus)19 .BezirkHoheWartegelangen
drei KarlundMariaHoll ' scheStiftungsplätzezur Besetzung .An¬
spruchaufdieseStiftungsplätzehabenarme ,vonbeidenEltern
oderdochvomVaterverwaisteKnaben,derenElterninWiengewohnt
haben,ohneUnterschied,obletzterehierzuständigwarenoder
nicht ;dieselben müssen jedoch außerdem die übrige Eignungfür
dieAufnahmein einstädtischesWaisenhausnachdenhiefürgelten¬
denVorschriftenbesitzen,daßheisstsiemüssenindemAlterzwi¬
schendem6 .und10 .Lebensjahrestehen,lernfähig,geimpftund
körperlichgesundsein .Knaben ,derenverwitweteMüttereinder
BesteuerungunterliegendesGewerbebetreiben,habenkeinenAnspruch
aufAufnahme.DiebezüglichenGesuchesindmiteinemlegalenArmuts
zeugnisse,fernerdemTaufschein,demImpfzeugnisseunddemHeimat¬
nachweisedesbetreffendenKindessowiemitdemTotenscheineder
ElternoderdesverstorbenenElternteilesunddemletztenSchulzeug-¬
nisse des Kindeszu versehenundlängstens bis 15 .Jänner 1914im
Einreichungs-ProtokollderMagistratsabteilung12( 1 .BezirkRathaus)
zuüberreichen.
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FeierlichkeitenimRathause.BürgermeisterDr.Weiskirchner
überreichteheutemittagsin seinemEmpfangssalondemStein¬
druckereibesitzerFranzHierhammersen. ,demVaterdesVize¬
bürgermeistersHierhammerdieihmvomGemeinderateverliehen
großegoldeneSalvator-Medaille.Hiezuhattensicheingefunden:
VizebürgermeisterHoß ,dieStadt -undGemeinderäteAngermayer,
Brauneiß,Büsch,Daberkow,Seb .Grünbeck,Hilscher,Huschauer
Kleiner,Penz,RegierungsratSchmidundSchwer,derPräsident
steherkais .RatThomasPorzerundKretschek ,dannObermagistrats
ratDr .Weiß,PräsidialvorstandMagistratsratFormanek,dieMagi¬
stratsräteDr .Held ,Karinger,LangthalerundDr .Winkler,Hrä¬
sidialsekretärBöttger,MagistratsoberkommissärDr.Hartl,Kanz-¬leidirektorkais .RatMayer,OberbauratKlingsbigl,Stadtarcht-¬
tektScheiringer,weitersGeneralMajorEdlervonOtto ,Pafarrer
vonSt .KarlaufderWiedenKommandeurPfob,Linienschiffsleut¬
nantSpanner,ArchitektFröhlich,FrauBildhauerSeifert ,der
VorstegerderGenossenschaftderLithographen-Stein-undKupfer¬-¬
druckerJosefEberle ,dessenStellvertreterRudolfKaiser ,die
GremialräteKarlPiller ,AloisPreßlerundAugustReisser ,def

war.DerJugendgehöredieZukunftunddasKorpsverfolgedenZweckeinBürgervonechtemSchrotundKorn,dersovieleAktestiller
Wohltätigkeitgeleistet,verdient,daßdiedankbareGemeindeseinerdieJugendzuselbstbewußtenBürgernzuerziehen,ihreLiebe
gedenkt.EsgereichtmirzurEhreundzumStolzeIhnenpersönlichKaiserundReichundzurStadtWienzuwecken.DieAuszeichnungdieseAuszeichnungüberreichenzukönnen.MögedasBilddesErlöserskönnedasganzeKorpsfürsichkinAnspruchnehmenunderhoffe,dasdieMedailleschmücktunddasnunmehrinIhrstillesHeimein-daßHauptmannKralseineverdienstvolleTätigkeitauchweiterhin
ziehtauchIhrenLebensabendverschönern.Siehabensichabernochfortsetzenwerde.HerrKralsprachzunächstdemKaiserseinen
einanderesVerdiensterworben,indemSiederStadtWieneinenVize-untertänigstenDankfürdieverlieheneAuszeichnungausunddank¬
bürgermeisterschenkten,demichbeidieserGelegenheitfürdietedanndemBürgermeisterfürdessenpersönlichesHeberreichen
selbstlose,treueundhingebungsvolleMitarbeitzudankenhabe,diesowiefürdieaußerordentlichehrenvollenWorte,mitdenenseineranmeinerSeiteinderVerwaltungder2Millionen-Stadtleistet.Wirkencharaktárisiertwurde.NamensderWienerBürgervereini-¬SieragenwiseineSäuledesWienerBürgertumsausdemWiendesVor-gungdanktederPräsidentBezirksvorstherkais.RatderBürgervereinigungkaiserlicherRatWeidinger,dieBezirksvro-TürsindasWiendes20.Jahrhunderts,undwirwissen,daßSiemitWeidinger.DerKommandantdesWienerBürger-Scharfschützenkorps
allenFazsernihresHerzensanIhremHeimatbodenhängen.Mögeder
liebeGottSieunsnochrechtlangeerhalten!

NunbeglückwünschtendenAusgezeichnetenBezirksvorsteher
kais.RatThomasPorzerundGenossenschaftsvorsteherEberle,der
daraufverwies,daßerdasGlückhabe,denAusgezeichnetendurch
50JahrealsFreundundKollegenzukennen

GR.kais .RatNaglerwiesdaraufhin ,daßderKaiserbereitsein -EheseNauseagassefeierlicheingeweiht.DerBauwurdeim
maldasKorpsdadurchausgezeichnethabe ,daßerdemselben
alserstebüggerlicherOrganisationdasRechtzumTragenvonWaf¬
fenverliehenhabe .DasKorpsverfolgeennstesStreben,welchesesbefähigeimgegebenenMomentdenhohenihmgestelltenAufgaben
injedemeinzelnenFallezuentsprechen.DieArmeeverwaltunghabe

GenossenschaftsvorsteherkaiserlicherRatHonetzbeglückwünschimVorjahrandasScharfschützenkorpsdieAnfragegrichtet,obestsebenfallsdenAuegezeichnetenundsagteåSiewarenimmereinwür:imStandewäreeineihmzugewiesenehoheAufgabeaufWienerBoden
digerVertreterunseresaltenMeisterSenefelderundhabendassenzuerfüllen .MitStolzkonnteer darauferwidern,daßdasKorps
KunstnichtnuraufIhrenSohnübertragen,deralsFreundundFör=vollsjändigparatseiundzurVerfügungstehe.Erwünsche,daßdiedieSchuldienerwohnung .DiebeidenTurnsälemitdenzugehörigen
iererdesGewerbestandesallseitsgeschätztistsondernauchaufBedeutungdesKorpsindiegroßeMassederBevölkerungundindieNobenraumensindineinemErdgeschoßquertrakteuntergebracht.

lichist nur3KompagniensonderninjedemBezirkmindestenseineeinzurichtendesSchulbad ,Ausspeiseräume,dieKesselhäuserundVorsteherdesGremiumsderBuchdruckerkais .RatHonetz ,kais .RathreEnkel ,welchebereitszudenZierdendesGewerbeszuzählenWienerBürgerschaftdringe ,damites nichtwiees bisheutemög¬
Gerlach,HofchemigraphAdolfXKrampolek,GroßhämdlerAntonHallerind.cant Rochgerlta ,
samtFrau ,FrauEsders /die Industriellen WiesendsamtFrau,DirektorHerrHierhammersen danktein tiefbewegtenherzlichenWortenKompagniestellen könne .Er beglückwünschteHauptmannKral zuder
Haschke,Dr.Spanner,IgnazSchnuttererundJosefPollacsek,sowieiederholtfürdieihmzuteilgewordeneAnerkennungunddasihmAuszeichnung,sprachseineFreudedarüberaus,daßdessenWirkenderBaueinebewegteSilhouettedurchAnbringungvonTürmen,wel¬
dieFamilienangehörigendesAusgezeichneten,darunterVizebürger-SosbendeteLob.MitDankeswortendesBürgermeistersandieerschie-nichtverborgengebliebenundschloßmiteinemstürmischaufgenom-OhedieschlechteLuftdereinzelnenRäumeinsFreieführen.DiemenenHochaufdenKaiser.KaiserlicherRatWeilbeglückwünschtemeisterHierhammersamtFrauundKindernundStadtratJosefHier -nanenGästeschloßdieschöneFeier.
hammersamtFrauausWaidhofen. d.Ybbs.

NachdemsichdieGästeimEmpfangssalondesBürgermeisters

SieIhren80.Geburtstag-DiesefürSie,IhreFamilieundalledesLandwehrkommandos,VizegürgermeisterHoß,dieGemeinderäte
IhreFreundeundBekanntenhocherfreulicheundselteneFziergabBrauneiß,Büsch,Daberkow,KleinerundSchwer,inVertretungdes

BürgermeisterDr.WeiskirchnerüberreichtedanndemOffizierdenAusgezeichntennamensdesösterreichischenSchützenbundesunddesBienerBürgerScharfschützen-KorpsProkuristenAntonKraldasdes.-ö.Schützenverbandes,denendasWienerScharfschützenkorpeAnderenneuernstädtischenSchulbautenähnlich:DeckenundPfeiler
angehörtunddie in demSchützenkorpseinenkräftigenVerfechterin Eisenbeton,Linoleumbelagin denRäumen,Terrazzopflaster

AuugezeichnetenfolgendeAnsprache:Am3 .September. J .feiertenDerEeierwohntenbei :HauptmannRitterv .BrittoinVertretungderBestrebungendergenanntenVereinigungeninderAusbildungderAndenGangenundindenAborten.FürLichtundLuftimganzen
Schützenerblicken.

versammelthatten,hieltBürgermeisterDr.WeiskirchnerandenihmvomKaiserverliehenegoldeneVerdienstkreuzmitderKrone.

mirAnlaßVerhandlungenwegen"erleihungeinerkommunalenAuszeich-. LandesschützenverbandesOberschützenmeister-StellvertreterBürgermeisterDrWeiskirchner-EhrenmitglieddesSchubertbundeg.SondereNeuerungistnochdieAnlagevonTrinkstrahlbrunnenzuer-¬
DieVorstandschaftdesWienerSchubertbundes,bestehendausdemnunganSieeinzuleiten.MitgroßerBefriedigungundGenugtuungHansPetzarz,namensdesösterreichischenSchützenbundeskais.kannichkonstatieren,daßsowohlMagistratsgremiumwieStadt -und

Gemeinderateinstimmigbeschlossenhaben,IhnendieseibemRatWeil,namensdesWienerSchützenvereinesSchützenratHeinrichEhrenvorstandOberrechnungsratFetzmann,denVorständenkais.RatArundflächenundBepflanzungenundeinenGartenfürUnterrichts-¬
hen .Dieist füreinenschlichtenWienerBürgereineselt . n.. .Voglmayer,DirektorBellazi ,derKommandantdesWienerScharfzJakschundOberstaatsbahnratJanisch ,demAbgeordnetenPhilpundTriote .DerSpielplatzkannalsEislaufplatzverwendetwerden.EhrenchormeisterKirchlüberreichteheutemittagsBürgermeisterschützenkorpsMajorkais .RatNagler,mitdenOffizierenden Dr .WeiskirchnerdaskünstlerischausgestatteteEnMetallge -300. 000K.hoheAuszeichnungabernachmeiner' nnerstenUeberzeugunghabenSieOberleutnantsSchwarzmannundBärmann,LeutnantCica,Kadett triebeneDiplomalsEhrenmitglieddesSchubertbundes.DerSprecherdieselbenachjederRichtungverdient .In wenigenWochenwerdenSieQuestlundFähnrichHeigl.BürgermeisterDr.WeiskirchnerbemerkteinseinerAnsprache,derDeputationkais.RatJakschdrücktedemBürgermeisterfürdieIhr50jährigesGeschäftsjubiläumfeiernundSiegenießendenRuf
eineshervorragendenFachmannes,IhreFirma,denderbesonderenLeiseeeneihndaßihmdieehrenvolleAufgabeobliege,diekaiser-sowerktätigeUnterstützungbeimJubiläumdesSchubertbundesden
stungsfähigkeitundVertrauenswürdigkeit.EinWienerBürger ,der liche AuszeichnungeinemMannezuüberreichen ,der seit derGrün -DanknichtnurdesVereinessondernderganzenSängerschaftaus .
lurch50JahreseinenVerpflichtungengegenStaat ,LandundGemeindeimedeeScharfschützenkorpsaußerordentlichverdienstlichin dem -BürgermeisterDr .Weiskirchnererwiderte ,daßer esfürseine
nachgekommenist ,derdurchdasVertrauenseinerGeschäftskollegenTwirkteundnamentlichaufderSchießstätteunermüdlichtätig
indenGremialausschußberufenwurdeunddortdurch10Jahrewirkte.

Pflichterachtethabe,einersoangesshenenundvornehmenKorpora¬tionimLebenWiensseinenRespektzuerweisen.Nacheinerlängeren
KonversationmitdenMitgliedernderDeputationentließderBürger¬
meisterdieselbe.
StädtischeStellwagenunternehmung .WiealljährlichhatderStadtrat
auchimheurigenJahrefürdieAngestelltenderstädtischenStell¬
wagenunternehmungNeujahrsremunerationenundzwarinderGesamthöhe
von13. 610Kgenehmigt,dienochvordenWeihnachtsfeiertagenzur
Auszahlunggebrachtwerden.----------¬DieneueSchuleim16.Bezirk.Morgen,Freitag,wirddasneue

SchulhausderStadtWienim16 .BezirkSeeböckgasse-Odoaker-¬

August1912begonnen,anfangsSeptember. J .vollendetundder
Benützungübergeben.DieVerfassungdesEntwurfesunddieBau¬
leitungerfolgtevomWienerStadtbauamte,( BauratIng .Max
FiebigerundArchitektIng .AdolfStöckl)mitderRechnungs¬

ekontrollewarRechnungsrevidentFelixTrollbetraut.DasGebäude
erhebtsichvollständigfreistehendundenthältinzweigeson-
dertenHaupttraktenje 15LehrzimmermitdenKleiderablagenauf

denGängen,3Lehrmittelzimmer,1Kanzlei,1Beratungszimmerund

DieKellergeschoßeenthaltendieRäumlichkeitenfüreinspäter

Brennmaterialienkeller .MitRücksichtaufdiefreieLageerhielt

FassadewurdeeinfachgehaltenundwirktdurchVerwendungvon
Hackelsteinenbesondersmalerisch.DieBauweiseistjenerder

Hauseist reichlichvorgesorgt.DasSchulhausbesitzteineNieder¬
druckdampfheizungundeineelektrischeBeleuchtungsanlage .Alsbe¬
wähnen.DerGartenenthälteinengroßenSpielplatz,reichliche

DieKostenfürdenBauunddieinnereEinrichtungbetragenrund
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WIENERSTADTRAT .
Sitzungvom12Dezember.

Worsitzende:Bgm.Dr.WeiskirchnerunddieVB.Hierhammer,Hoß
StR .BaronbeantragtdieVerbesserungderöffentlichen

BelduchtunginderLeopoldsgasse,inderHauptalle,Volks¬
praternächstdenObjekten106 ,108und109( Kosten300) ,
Errichtungvon17halbnächtigenund6ganznächtigenAuergas-¬
flammenin derFelixMottlgasse,Blaas -undPeterJordanstraße
im19 .Bezirk(10. 200) ,ErrichtungvondreihalbnächtigenAuer
gasflammeninderBillroth -undGymnasiumstraße(500K).

StR.BrauneißbeantragtdieVerbesserungderöffentlichen
BeleuchtungamSechshauserGürtelim14.Bezirkinderverlän¬
gertenMollardgasseim6 .BezirkundinderLinkenWienzeile
EckePillergasseim14 .Bezirk.

StR.DechantbeantragtdieErrichtungvon32halbnächtigen
und16ganznächtigenGasflammenin der Hartäckerstraßeim
18 .BezirkundPeterJordanstraßeim19 .Bezirk(Kosten26,000K)
sowiedieVerbesserungderöffentlichenBeleuchtunginderver¬
längertenHockegasseim18 .Bezirk( Kosten2200K) .

StR.PoyerbeantragtdieErrichtungvonzweiganznächtigen
undzweuhalbnächtigenAuergasflammeninderLinzackergasseim

13 .Bezirk( Kosten600 ) ,Errichtungvon4ganznächtigenund
12halbnächtigenFlammenam„StockimWeg“(7500K)undVerbes¬
serungderöffentlichenBeleuchtungin derAdolfstorgasse.

StR .BraunbeantragtdieVerbesserungderöffentlichenBe¬
leuchtunginderHeindlgasseim11 .Bezirk(Kosten6595) .

StR .GrünbeckbeantragtdieVerbesserungderöffentlichen
BeleuchtungaufdemHernalsergürtelsowieinderDornbacherstraße
EckeKnollgasse

StR.GräfbeantragtdieVerbeserungderöffentlichenBeleuch-¬
tunginderGablenzgasseim16 .Bezirk.(KostenK.500).

leuchtungderneuenStiegenanlagezwischenWächtergasseundTieferGrabenim1 .Bezirk.(Kosten660).
StR .SchmidbeantragtdieVerbesserungderöffentlichen

BeleuchtunginderLouisengasseim4 .Bezirk.
SämtlicheReferentenanträgewurdengenehmigt.
NacheinemBerichtedesStRHallmannwirdderhumanitärenohneEinschränkunggestattet;jedochdarfam24.Dezember,Tischgesellschaft„MargaretnerFemhtschule“dieTurnhalleim

Schulgebäude5 .BezirkGrüngasse14zurAbhaltungeinerWeihnachts
feierüberlassen.

NacheinemBerichtedesStR.Hermannwirdderfachlichengestattet.
FortbildungsschulefürInstallateurefürLehrlingsvorträgeder
ZeichensaalderKnabenbürgerschule9 .BezirkGlasergasse8über¬

jasnen.

einemBerichtedesStR.DrHaaswirddieEinrhn
eineröifentlichenBeleuchtungamverlängertenLandetraßerGürtel
undderLandstraßeHauptstraßedurchErrichtungvon45halbnäch¬
tigen und27ganznächtigenAuergasflammenmitdenKostenvon
28. 300Kgenchmigt.

ZurVeranstalbungeinerWeihnachtsfeierimJubiläumsspitalederGemeindeWienwerden1300Kbewilligt.
StR .BrauneißbeantragtdenAnkaufeinesOelgemäldesP .Abels

fürdiestädtischenSammlungen.(Ang. )
NacheinemBerichtedesSth.WippelwirdderErrichtungeinerSchulkapelleimneuenSchulgebäude10.BezirkTriesterstraße

zugestimmt.
AushahmsvonderSonntagsruhe.DerStadtrathatmitBeschlußvom
5 . . M.inderVoraussetzung,daßdieStatthaltereigestadaß
amSonntagden14.. M.inderGemeindeWienderLebensmittelhan¬delvon7bis11Uhrvormittagsundvon4bis9Uhrnachmittags
dersonstigeWarenhandelvon9Uhrvormittagsbis1Uhrnachmit¬
tagsundvon3Uhrbis7Uhrnachmittagsstattfindet,dieBewil¬
ligungerteilt ,daßauchderVerkehraufoffenenMärktenundin
denMarkthallenauf die gleicheZeit erweitertwerde .Dadie
StatthaltereidieseErweiterungderVerkaufszeitzugestadenhat,trittdergenannteBeschlußdesStadtratesnunmehrinKraft.

- - ¬
EineNationalitätenabordnungbeimBürgermeister,Heutevormittags
erschienbeiBürgermeieterDr.WeiskirchnereineAbordnungder
aufderAusstellungderDeutschenHeimatvertretenenNationalitä¬tenausdenverschiedenendeutschenKronländernderMonarchie.
DieDeputation,derenMitgliederindenmalerischenNationaltrach¬tenihrerHeimaterschienenwarenundinwelcherbesondersdiema¬
lerischeFigureinesMeranerWeinhüterseinessogenannten
„Salterers"auffiel,trugdemBürgermeisterdieBittever ,die
AusstellungzubesuchenundauchdenStadt -undGemeinderatezu
einemkorporativenBesucheeinzuladen.DerBürgermeister,dersich

StR.HeindlbeantragtdieVerbesserungderöffentlichenBe-mitjedemeinzelnenaufsfreundlichsteunterhielt,versprachdie
möglichsteErfüllungdiesesWuneches.

SonntagsarbeitderPhotographen.MitderKundmachungderStatt¬
haltereivom10 . . M.wurdederBetriebdesPhotographengewerbes
inWienandenSonntageninderZeitvom11 .bis24 .Dezember
wenneraufeinenSonntagfällt ,derBetriebdiesesGewerbenur
bis5Uhrabendsstattfinden.EeistdemnachimheurigenJahre

derBetriebdiesesGewerbesam14und21 .Dezemberunbeschränkt

einweihung.HeutevormittagsfhndinfeierlicherWeisein
inwesenheitdesVIzebürgermeistersHierhammerdieEinweihung
desneuenVolksschulgebäudesfürKnaben-undMädchenim16.Be¬
zirkSeeböckgasse-Odoakergasse-Nauseagassestatt.DerFeier
vohntennochbei :LandesschulinspektorHofratDr .Rieger,die
GemeinderäteGräf ,Hötzel ,KlausundSchimek,Oberfinanzrat
Putz,PolizeiratGrsak,BezirksvorsteherPriedlmitderBezirks¬
vertretungunddenMitgliederndesArmen-undOrtsschuirates,
MagistratsdirektorAppel,MagistratsratSchaufler,Hagistratsse¬
kretäreBöttgerundGerlach,deradministrativeReferentdes

BezirksschulratesMagistratssekretärPany,BauratFiebiger,Archi¬
tektStöckl ,BezirksschulinspektorWohlbachundeineAnzahlvon
SchulleiterndesBezirkes.VizebürgermeisterHierhammerwurde
beimEingangedesHausesvondemSchülleiterLehnerempfangen.
DieEinweihungdesGebäudeswurdevonKanonikusPaxvorgenommen
dereineAl .MessezelebrierteundeinedemAnlasseentsprechen¬deAnsprachehielt.EssprachendannLandesschulinspektorHofrat
Dr.Rieger,BezirksschulinspektorWehlbach,Bezirksvorsteher
PriedlundderSchulleiterSchickel,woraufzweiSchulkinderGe¬
dichteaufsagtenunddemVizebürgermeisterBlumensträußeüberreich
ten .VizebürgermeisterHierhammerhieltzumSchlusseeineAnrede,
inwelcherarseinevollsteAnerkennungüberdenprächtigenBau
aussprach,allenMitarbeiternherzlichstdankteunddanneinige
liebevolleWorteandieKinderrichtete.Erschloßmiteinembegei¬stertaufgenommenenHochaufdenKaiserundmiteinemRundgang
durchdieSchulräumlichkeitenschloßdieFeier.
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AusdemRathause .DerStadtrattritt in derkommendenWocheam
Dienstag,MittwochundDonnerstagvormittagszuSitzungenzusammen
DerGemeinderatist zurFortsetzungderBudgetdebattezuvier
SitzungenvonDienstagbisFreitag ,dieebenfallsum4Uhrnach-¬
mittagsbeginnen,einberufen.
WeihnachtsbeteilungenimRathause .In der kommendenWoche
beginnenimRathausedieverschiedenenin feierlicherWeisever¬
anstalteten Weihnachtsbeteilungen von Kindern .Den Beginnmacht

amDienstagnachmittagsimFestsaaledesRathausssdie zumersten
MaleveranstalteteBeteilungausder AkhonseGindreauschenStif¬
tung,dieeinDamenkomiteeunterdemVorsitzederFrauBürgerme¬
ster Berta Weiskirchnerund welchemFrau LeopoldineHierhammer ,
FrauHermineHoß ,FrauHeleneDont ,FrauLinaSchwarzundFrl .
HermineKummerangehören,veranstaltet .DieStiftunggründetsich
aufeinVermächtnisimBetragevon40. 000Kdesam4 .Dezember
1907aufderWietenverstorbenenPrivatiersAlphonseGindreau,
walchesdazubestimmtist armeKinderkathoiischerundevangeli¬
scherReligionzuWeihnachtenzubeteilen.MitderVerteilungder
Stiftungist lautStiftsbriefeinDamenkomiteezubetrauen,welchem
dievorgenanntenPersönlichkeitenangshören.DieStiftung ,welche
inderVerwaltungderGemeindesteht ,beteiltheuerzumerstenMale
100Kinderu .zw .56Knabenune44JädchenimAltervon4 bis6
JahrenmitKleidern,WäscheundBackwerk.BeiderFeierwirdFrl .
MelkusmitdenKindernihrerSchuleWeihnachtsliederzumVortrag
bringen . -Daranreihensich die Christbaumfeiernderstädtischen
UnternehmungenundzwarwerdenebenfallsimFestsaaledesRathauees
amMittwoch,den17 .DezemberKindervonArbeiterndesstädtischen
Elektrizitätswerkes,amDonnerstag,den18 . . M.solchsderstädt ,
StraßenbahnenundamFreitag ,den19 . . M.diederstädt .Gaswerke
béteiltwerden.ImLaufedernächstenWochefolgendannnoch
einigevonVereinenveranatalteteWeihnachtsfeiern.

liplome .DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR .Fraßdem
irmenratdes7 .BezirkesLeopoldLangerunddemOrtsschulrat
ranzEdlervonSchrankdasDiplomfürdiemehrals10jährigever¬
ienstvolleAusübungdeyMandatesverliehen,

tretungdes6 .Bezirkeshältam18 . . M.um5Uhr
ine Sitzungab

BezirksvertretungWähringhältam19.. M.um5Uhrnachmittags
zungab

NeueBürger.Dergemeinderätlicheheimats-undBürgerrechts¬
AusschußhatinseinerletztenSitzungdasBürgerrechtderStadt
Wienverliehen:

Leoroldstadt:JohannMatthiasKäs,Bäcker(Berichterstatter
ORDechant. )

Landstraße :Josef Zeller ,Privatbeamter ;JohannBrechelmacher,
Milchmeier;FranzWikolizil,Anstreicher( BerichterstatterGR. v.

Findenigg )
Wieden:KarlLeopoldKainz ,Beamter;WenzelPettersch,

Farbenhändler;JchannStipani ,Gemischtwarenhändler(Bericht¬
erstatter GR .Breuer) - ¬

Margareten:FranzWedl ,Anstreicher( BerichterstatterGR.
Aichhorn) ;LudwigSchottenberger ,Baumeister ;AugustZillinger ,
Hausbesitzer ;TheodorFritsch ,Geschäftsleiter ;RaimundSchotten¬
berger ,Marktviktualienhändler ;Josef Netousek ,Gemischtwarenver :
schleißer ;AntonValenta ,Sattler ;FranzMeister ,Tapezierer ;
FranzMarekundMichaelRank,Tischler(BerichterstatterGR.

Hallmann) . - ¬
Mariahilf:JohannHrazdilek,Schlosser;KarlSchoderböck ,

JakobPlatzer ,Fleischselcher( BerichterstatterGR .G1ößl) ;
AntonFiala ,Tapezjerer( BerichterstatterGR .Breuer) .

Neubau:HeinrichPatzas,Beichner(BerichterstatterGR
Pichler )

Josefstadt:KonradDohnal,Prokurist;KarlManhart,Priva-¬
tier ;Karl RudolfStocker ,Kassier ;JohannKraus ,Gemischtwaren¬
verschleißer ;Anten Hoffmann ,Jalousienerzeuger ,Rudolf Zitzmann ,

Inkassant(BerichterstatterGR,Rotter) .
Alsergrund:SavoMichailowic,Magazineur(Berichterstatter

GR.Rain) ;RobertSchrall ,Kaffeehausbesitzer;MarianMichael
Chly ,Diener( Berichterstatter GR .Breuer) .

Simmering:JosefTeuschler,Schlosser( BerichterstatterGR
Kurz )

Meidling:AntonStreit ,Photograph;LudwigNeumann,Gemischt¬
warenverschleißer;MatthiasMüllner,Anstreicher;JohannMaurer,

Gastwirt :AugustGramann,Tischler ;JosefKrautstengl ,Fleisch¬
selcher(BerichterstatterGR .Götz) .

Hietzing :AlbertKrenn ,Gastwirt ;LeopoldReigl ,Kassier
(BerichterstatterGR.Vaugoin) .

Rudolfsheim:FranzSauer,Gastwirt(BerichterstatterGR.
Wiesinger

Fünfhaus:FriedrichWilhelmBroichmann,Fabriksbeamter;
(BerichterstatterGR.Wimberger) .

Ottakring:JohannGaßamas,Fleischselcher(Berichterstat¬
ter GR.Heffenmeyer) ;JosefSeif ,Privatier ;FerdinandBaldia,Architekt(BerichterstatterGR.Hötzel) .

Hernals:JohannGeppert,Gastwirt(BerichterstatterGR.Rykl) .

ring :AntonMifka,Gastwirt(BerichterstatterGR.Brenta).
Döbling :AugustinFranze ,Privatbeamter(BerichterstatterGR.

Eder) .
Brigittenau :EngelbertSilberbauer ,Hausbesitzer(Bericht¬

erstatterGR.Sadilek) .
In derselben Sitzung wurdeauch einer größeren AnzahlPersonen

dieZuständigkeitbezw.dieZusicherungderAufnahmeindenWiener
Heimatsverbandverliehen.

genticnen.DerStadtrathatfürdasJahr1913folgendeSub¬
ventionenverliehen :WienerTierschutzverein2500K ,Oesterrei¬
chischer Tierschutz -und Tierasylverein 100 K ,Oesterreichischer

ReichsvereinfürBienenzucht500K , . k .österreichischeFischerei
Gesellschaft300K ,Landesverbandder Kaninchenzüchtervereinein
Niederösterreich100K ,7 .SektionfürKaninchenzuchtderkek.
Landwirtshafts-Gesellschaft200K ,WienerGeflügelzuchtverein
100K ,weinbauvereinfürden17 .Bezirk600K ,Landwirtschaftsli-¬
cheeKasimnofür NeustiftamWalde ,PötzleinedorfundSalmannsdorf
500K ,Landee- Obstbau- Vereinfür Niederösterreich100K ,Landwirt¬
schaftlichesKasinoHeiligenstadt400K ,Weinbauverein„Nußdorf
400K,WeinbauvereinSievesing600K,weinbauvereinGrinzing800K,
OesterreichischerReichsweinbauverein200K

Ernennungen .DerStadtrat hat ernannt :NacheinemPerichtedes
VB .HoßdenBauaufsichtsassistentLeopoldBinderzumOffizial ,den

Kanzlisten2 .KlasseGeorgSedlacekzumKanzlisten1 .Klasse ,den
Amtsdiener2 .BezugsklasseEduardLindtnerzumAmtsdienerinder
1 ,Bezugsklasse ;nacheinemBerichtedesStR .Dr .Haasden
städtischenArzt1 .KlasseDr.JohannLatzelzumstädt.ArztI
Klasse ;nacheinemBerichtedesStR .SchreinerwurdedenHilfsbeam¬
nnenderstädtischenStraßenbahnenAnnaHaselbergerundEugenie

KompdasDefinitivumverliehen,
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mmlung.Durchdie Brandkatastropheam17 .Oktober . J .wurden
lieBewohnerder OrtschaftGaishornimPaltentaleimpolitischen
BezirkLiezeninSteiermarkschwergeschädigt.DemBrandesind
mehrals 50Objekte ,darunterder Pfarrhofund16Wohnhäuserzum
Opfergefallen .ZahlreicheBewohnerhabenihregesamteHabeverlo¬
ren ,sindobdachlosundderbitterstenNotpreisgegeben.InAnbe¬
trachtdesgroßenUmfangesundderbesonderesSchweredesBrand-¬
unglückeswurdesohinzur Linderungder NotlagederBetroffenen
vonder . - ö.StatthaltereidieEinleitungeineröffentlichen
Sammlungangeordnet .Spendennehmendie Hauptkasse - Abteilungender
magistratischenBezirksämterentgegen .

VersetzungindenRuhestand.DerStadtrathatnacheinemBerichte
desVB.HoßdemAnsuchendesWasserbezugs-Revisors1 .Klasse
LeopoldSchardmihlnerumVersetzungin denbleibendenRuhestand
und nach einem Berichte des StR .Schreiner demAnsuchendes

VizeinspektorsderstädtischenStraßenbahnenFranzvonMihanovich
umVersetzungindenzeitlichenRuhestandFolgegegeben.
Ernennungen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVizebürger-¬
meistersHoßernannt :Magistrats-SekretärDr .RudolfHirschzum
Magistratsrat ,die Magistrats - OberkommissäreJosef Schustaund
Dr .AugustSigmundzuMagistrats-Sekretären,dieExekutionsamts¬
OberoffizialeRudolfMayer ,JosefHöhne ,KarlTeufelsbauerund
FriedrichLangzuDirektions-Adjunkten;imStatusdesdtädt .
Steueramtes Leopold Forster zumOberkontrollor ,KarlSchrom ,
FriedrichKloseundEngelbertLoiblzuOffizialen,EmilBauer
zumAkzessisten ;imStatusdesKonskriptionsamtesdie
OffizialeHermannEichingerundRobertPribylzuKommissären,
AkzessistStephanHaaszumOffizial ,Kanzlei-Praktikant
FriedrichDopplerzumAkzessisten ,imStatus derStadtbuchhaltung
RevidentFriedrichKopfzumRechnungs-Ober-Revidenten,Offizial
FriedrichMarkertzumRechnungsrevidenten,dieRechnungspraktikan¬
ten JohannSchmid ,FriedrichLeischner ,KarlWöginger ,Josef
Baumgartner ,Rudolf Barbora ,Viktor Krejei ,Karl Kubanek und

EduardPitterhofzuAssistenten;denKanzlist2 .KlasseOskarPaar
zumprovisorischen Akzessisten im Zentral -Wahl -undSteuerkata¬
ster ,die Kanzlisten2 .KlasseJosef WeismannundWilhelmAugézu
provisorischenAkzessietenimExekutionsamteundschließlichden
Amtsdiener2 .KlasseJosefTrepkazumAmtsdiener1 .Klasse.

InspizierungvonMarkthallendurchedenBürgermeister.Bürgermei-¬
ster Dr .Weiskirchnererschienin zweiaufeinanderfolgendenTagen
undzwaramSamstag ,den13 .undSonntag ,den14 . . M.wiederin
denMorgenstundenunangemeldetindenDetailmarkthalleninder
Stadiongasseam1 .BezirkundinderNeustift-Burggasseim.
7Bezirk,sowieinderGroßmarkthalleundinderViktulalienhalle
im3 .BezirkundinspiziertedieseMärkteineingehenderWeise.
Ererkundigtesichnichtnurbei denanwesendenAmtsorganen
sondernauchbei denGewerbetreibendenüberalleeinschlägigen
Verhältnisse .Hiebei hat er seiner Befredigung über dennetten

ZustahddieserMärkte,diegeschmackvolleHerrichtungundAusle¬
gung der schönen und frischen WarenAusdruckgegeben und warüber
denallenthalben herrschendenregenVerkehrin denFrühstunden
sehrerfreut .SeinErscheinenundseinlängeresVerweilenauf
jedemeinzelnenMarktewurdesowohlvomPublikumals auchvonden
Hallenparteienwowieallerortswoersicheinfindet ,freudigbe¬
merkt .EinigeTagevorherhatderBürgermeisterauchdenZentral¬
fischmarktamFranz-Josefs-Kaibesucht.
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WIENERSTADTRAT.
Sitzungvom16 .Dezember.

Vorsitzende:Bgm.Dr .Weiskirchner,dieVBe.Hierhammer,Hoß.
NacheinemBerichtedesStR .TomolawirdzudervomWiener

Fortbildungsschulrate beantragten Schulsprengeleinteilung fürdie
gewerblichenFortbildungsschulenim21 .BezirkdieZustimmung

erteilt .
DerAnkaufdervonder . k.Hof-undStaatsdruckereials

Ergänzungdes Werkes„Wandtafelnfür SchuleundHaus "angebotenen
Bilder „Bauerngehöft “.„ Innereseines Bauernhafes "und„ Schiffim

wird
Dock "für sämtliche Volks -und BürgerschulenWiens/genehmigt.

NacheinemBerichtedesVB .Hoßwindbeschlossen ,daßdie
GemeindeWiendeminternationalenVerbandderSchiffahrtskongres¬
semiteinemJahresbeitragevon200Kbeitritt.

DasvonStR .WippelvorgelegteProjektfür diestraßenmäßige
HerstellungderTrostgassevonderneuenInfanteriekasernebis
zurLaxenburgerstraßeim10 .BezirkwirdmitdenKostenvon60. 000Egenehmigt.

NacheinemBerichtedesStR.SchneiderwirddieHerstellung
einer Baumpflanzungan der Brigittenauerlände im 20 .Bezirkge¬

nehmigt.

WissenschaftlicherVerein„Skioptikon“.AmSamstag ,den13 .. M.
fandimFestsaalederBürgerschule1 .BezirkStubenbastei3der
ProjektionsvortragdesDr .ErichVeidl„UnterderSonneAegyptens"zahl

voreinemsehr/reichenundvornehmenPublikumstatt .DieserSkiop-¬
tikonabendwurdevomPräsidentenKais .RatHomolatschmiteiner
freundlichenBegrüßungsanspracheeingeleitet.DerglänzendeVortrag
gabeingetreuesBildderEntwicklungderKulturinAegypten.Der
Vortragende,eingroßzügigerRednerschildertemitBegeisterungdiein GesellschaftseineranmutigenGemahlindurchgeführteReisein
diesemaltenKulturlande .Dergediegene ,freie Vortragenthieltvie¬
le wertvollegeschichtlicheErinnerungenundwurdedurchVorführung
vonzahlreichenKunstdenkmälernillustriert .DerhoheWertdes
Vortrageswurdeaußerdemdurch130Originalaufnahmenvonmeisterhaf¬
ter Ausführungunterstützt .ReicherBeifalllohntedieseherrlichen

Darbietungen.

Direktor-Titel.DerMinisterfürKultusundUnterrichthatdem
0berlehreranderallgemeinenVolksschulefürKnaben9 .Bezirk
Alserbachstraße23JuliusHofbauerin Anerkennungseinesviel¬
jährigenundersprießlichenWirkensimDienstederSchuleden

Direktor-Titelverliehen.

Subvention .DerStadtrat hat nacheinemBerichtedes StR .Tomola
demAutomobil-TechnischenVereinfürdieVersuchsanstaltfür
KraftfahrzeugeeineSubventionvon500Kbewilligt.

Eislaufplätze.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.
TomolademVereinezurPflegedesJugendspielesOrtsgruppe
WähringdieBewilligungerteilt ,inderWintersaison1913/14
aufdemletztenTeicheimneuenTürkenschanzparkeeinenEis¬
laufplatz zu errichten .Derselbe darf nur Zöglingendesgenann¬

tenVereines,fernerjenendesVereinesPestalozziunddenun¬
bemitteltenSchülernderVolks-undBürgerschulendes18.Bezir¬
kesgegenEinhebungeinesEintrittsgeldesvonhöchstens10HellernturVerfügunggestelltwerdenFernerwirddemVereinPestalozzi
dieBewilligungerteilt ,denimCzartoryski-Parkbestehenden
FislaufplatzinderWinterperiode1913/14inBetriehusetzen
undhiebeieinmäßigesEintrittsgeldeinzuheben,deenHöhefürFrwachsene40HellerundfürbemittelteKinder20Hellernicht
überschreitendarf ,währenddenZöglingendesgenanntenVereines
undderKnabenhorteunddenmnderbemitteltenSchülernderVolks-¬
undBürgerschulendes18 .BezirkesderfreieEintrittzugestat-¬

ten ist .
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WIENERSTADTRAT .
Sitzungvom17 .Dezember.

Vorsitzende:Bgm.Dr ,Weiskirohner,dieVB.Hierhammer,Hoß.
NacheinemBerichtedesStR .BraunwirddieAbteilungder

LiegenschaftE .Z .2119in Simmering11 .Bezirkauf11Baustellen
genehmigt.

StR.BüschbeantragtdieVerbesserungderöffentlichen
Beleuchtungin derBreitenfurterstraßeim12 .Bezirk .(Ang. )

NacheinemBerichtedesStR.KleinerwirddieVerbesserung
deröffentlichenBeleuchtungaufdemGetreidemarktnächstdem
RestaurantWeingartlim6 .Bezirkgenahmigt .FürdasKaiserFranzJosefJubiläumsspitalimG.Bezirk
Sandwirtgasse5 wirdeinunentgeltlicherHochquellenwasserbezug
vontäglich1,5mbewilligt.

VerbandderweiblichenHausbedienstetendieTurnhallederVolks¬
schule2 .BezirkPazmanitengasse17zurAbhaltungvonVereins¬
versammlungenüberlassen.DasvonStR.GräfvorgelegteProjektfürdieVerbesserung
deröffentlichenBeleuchtunginderMaroldingergasseim16 .Be¬
zirkwirdgenehmigt.

- - - - - ¬
WähringerTafelrunde.DieserGesangs-undGeselligkeits-Verein

den20. d. um8 Uhrabandeim
SaalezumwildenMann18 .BezirkWähringerstraße83seinen
10 .GründungsliederabendunterLeitungdesEhrensangwartes
EduardGöttlundunterMitwirkungderKonzertsängerinFrau
MaryNeumann,desFrl .GreteNeumann,desViolinvirtuosen
MauriceBeneschundderHerrenWilhelmGroßsen .undZun.
(Kammermusik).ZurAufführunggelangenMännerchörevonWeinzierl,
Erahms ,Dr .Eyrich ,A .v .HenriquezundKarlMariavonWeber;

UraufführungkommtderChor„AltesLiebeslied"vonEduerd
Göttlundzur1 .AufführungimVereinderHeubergerscheChor
„Idyll".AmKlavier:Ehren-MitgliedMaxBobies.DerEhrenvorsi¬
tzendemdesVereinesMagistratsratHanischhälteineGadenkrede
anläßlichderJahrhundertfeierderBefreiungskriege .ImVerlaufe
desAbendsWeihnachtsfeier;denvonSchriftführerHeinz
PardatscherverfaßtenWeihnachtsspruchwirdFrl .GreteNeumann
vortragen .Ein 20 gliedriges Damenkomiteeund dieVereinsleitung

habenfürdenAbenddieumfassendstenVorbereitungengetroffen.
EintrittgegenaufNamenlautendeEinladungfrei ;es istnur
eineWortragsordnungzu20Hellerzulösen .Einladungenbeiden
VereinsmitgliedernsoinsbesndereauchbeiKafetierSommerbauer
18 .BezirkWähringerstraße80.

Fleischsendungenin5kgFostpaketen.Wiealljährlichvor
WaihnachtenerscheinenauchheuerindenTagesblätternAnkündigun
gen,inwelchenPrima-Fbeischwarenin5kgPostpaketenzuaußer-¬
ordentlichniederenPreisenangebotenwerden.InWirklichkeitbe¬
siehendiesePrimaFleischsortenzumeistausstarkverunreinigten
FleischstückenundKnochenvonHeubeissernbezw.sehralten
ZuchtschweinenundeindvonallermindesterQualitätoderstammen
sogarvonkrankenTieren.ZudemeinddieseFleischstückenochin
KörbenoderKistenverpackt,welche1kg10dkgbis2kg10dkg
wiegen.RechnetmannochdieingroßerAnzahlbeigeschlossenen
Knochenhinzu,sostelltsichderPreisfür1kgFleischallers
schlechtesterQualitätsamtZuwageauf1,90Kbis2,58K.Diese
SendungenstammenzumeistausHerincze ,KomitatMarmaros,Ungarn.EswirddeshalbvordemBezugederartigerfragwürdiger,jaoft
gesundheitsschädlicherFleischsendungenjedermannimeigensten
Interessegewarnt,umsomehralssichdieseFleischstückejeder

NacheinemBerichtedesStR.Dr.MatajawirddemchristlichenöffentlichenKontrollebezüglichihrerGenußtauglichkeitentzies
hen .

- - - - - - - - ¬
DerJarrmarktinLilienfeldwurdeverschobenundfindetnichtam
22embersondernschonamSamstagden20 .Dezember. J .statt .
Ernennungen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.Hoß
ernannt:ImStatusdesStadtbauamtesdieOber-IngenieureFried¬
richSiegmannundErnstSchüllerzuBau-Inspektorenundden
IngenieurAlexanderKähligzumOberingenieur;imStatusdes
städt .Steueramtes:KontrollorLeopoldForsterzumOber-Kontrol-¬
ler ;imStatusdesExekutionsamtes:dieOffizialeJosefAngster
undSimonSchollumzuOberoffizialen,dieprovisorischenExeku¬
tionsamts-AkzessistenKarlKowarz,AlbrechtLeidinger ,Oskar

Kreutel ,Karl Stift undMaxBrücknerzu definitivenAkzessisten;
imStatusdesZentral-Wahl-undSteuerkatasters:MatthäusZech¬
meisterzumdefinitiwenAkzessisten;fernerwurdendieKanzlei¬
prkkitkantenLeopoldLuchesi ,AdolfMüller ,AlfredNürnberger.
undJosefStabernakzuAkzessisten,imStatuedesstädt
Arbeits -undDienstvermittlungsamtesderKanzlist1 .Klasse
LeopoldSchuhmeisterzumVermittlungsbeamten2 .Klasseernannt
unddemprovisorischenBezirkswahlkatasterbeamten1 .Klasse
KarlKwietdasDefinitivumverliehen.

Pensionierung.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.Hoß
demAnsuchendesSteueramts-DirektorsDworakumVersetzunginden
bleibendenRuhestandFolgegegeben.



ENERRATHAUSKORALDNPEHerausgeberundverantw.RadakveurFranzNicheu.
25 .Jahrg.Nien,Donnersvae,18pesenber1815.

NZ . 50K,VereinzurBekleidungarmerSchulkindervonLichtentalund120
Himmelpfortgrund100K ,Klub„Freundschaft“50K ,Hxuman.Verein

WienerMusikfestwoche.WiedieRathaus-Korrespondenzerfährtfindet„Eadwandl“50K;10.Bezirk:FavoritnerWohltätigkeitsverein
dienächsteWienerMusikfestwocheerstimJuni1915statt .

NeubauerMännergwsangsverein.Dasallseitsbestensbekannteund
beliebteBallfestdiesesVereinesunterdemNamen„GroßStrizzel-¬
dorferKirta"findetamSamstagden31.Jänner1914indenJälen
desHotelsWimberger7 .BezirkNeubaugürtel32statt .DasHomitee
hatbereitsdienötigenVorarbeitenvorgenommenundwirdsich
daesesBallfestwiealljährlichzudenanimiertestendeskommenden

k ,ChenischPutzerundAppreteure400K,Drechsler( fürdie
Sclu6 BazirkSpörtinggasse6 )2000Kund( fürdieSchuls

verein.Quellenbund"50K,HumanitärerVerein„Keplerbund"100K,HoteliersundKaffeesieder( fürdiehöhereFachschule)300K,sonaldesElektrizitätswerkesunderfordertedieKinderauf,der
FrauenvereinfürArbeitsschulen100K;11 .Bezirk:Unterstützungs-Gürtler,Bronzewarenerzeuger,etz .2000K,HoteliersundPenions-StadtWienihrenDankfürdieFürsorge,welche/Gemeindedeninhaber1000K ,Juweliere ,GoldundSilberschmiedeundGraveureKindernundderenElternangedeihen1EStdamitzuzollen ,daßsie

len ,velche

16 .BezirkGrundsteingasse65 )1000K ,FleischhauerundFleisch -heutigeFeierzumBewußtseinbringensoll ,daßsie zumRathausege¬

tädteunsere

„Senefelderbund"100K,HumanitärerTheater-undGeselligkeits-selcher1000K,GastwirteundKaffeesieder2000K,Gastwirte,

vereinfürarmeSchulkinder300K;12 .Bezirk:Altmannsdorfer

50K;13 .Bezirk:Wohltätigkeitsverein„Kinderliebe"300K,
be300K ,Lithographen,Stein - ,Licht - ,Kupfer -undZinkdruckerHumanitärerRauchverein„Corona"50K ,KatholischerFrauen

eichesErrichtetdenherzlichenAprellandieKinder,welchendie
hören .DieGemeindesei stolzaufdieBeamtenunddasArbeiterper¬

Kinderfreunde 100 K ,HumanitärerVerein Wilhelmsdorfer Kinderfreun -500 K ,Kamm -und Fächermacher400 K ,Kleidermasher 1000 K , recht brav und fleißig in der Schuls lernen umdereinst tüchtige
de 100KElternvereinigungder MädchenbürgerschpleDeckergasse1 für die höhereFachschulefür das Herren -undDamenkleidermacher-Mitglieder der Gesellschaft zu werden .Er wünechteschließlich ,dasgewerbe500K,fürdieFachschulefürdasDamenkleidermachergewer-daßimxnächstenJahrzeinbesseresfürdieWienerBevölkerungwerde

Faschingsgestalten.EsfindendaselbstdiverseaktuelleGruppenauf=Wohltätigkeitsverein50K,HumanitärerSchulvereinMeiselstraße
besuchen,200K;14.Bezirk:VereinschuledesFrauenvereinsfürArbets¬zügestattundwirdden . T.Damen,welchediesesBallfestb

werden.KartenimVorverkaufu .zw.Herrenkartenà3K,Da
à3,50KsindindenbekanntenVerschleißstellenundinDa
selbstzuhaben.

eineprachtvolleDamenspendeseitensdesBall-KomiteesübefreichtSchulen.200X,VereinderKinderfreundeinRudolfaheim50K;

300K,Humanitätsverein„ErzangelGabriel“50K,Vereindar2 .Bezirk .

verein„DieWittelsbacher“100K,Leopoldstädterhumanitirer

3 .Bezirk:VereinzurBekleidungundUnterstützungarmerund
würdigerSchülerderDoppelschuleEslarngasse100K ,Verein
„Kindesliebe"200K,VereinzurBekleidungarmerSchulkinderin
Erdberg200K,WohltätigkeitsvereinunterdenWeißgärbern100K,
ChristlicherWohltätigkeitsvereinCarlBorromäus50K ,Verein
ErdbergerKinderfreunde100K,ChristlicherGeselligkeits
undWohltätigkeitsverein„Urbanitas“100K,HumanmtärerGesellig-¬
keitsverein„Kinderschutz"100K;4 .Bezirk:Pestalozziverein
zurFörderungdesKinderschutzesundderJugendfürsorge100K;
5 .Bezirk:ErsterMargaretnerhuman.Nikolobrüder-Verein200K,
Hum.Verein„Weihnachtsbaum“200K,Human.Verein„Weihnachtsbaum
dieBiene“200K,WienerJugendfreunde50K,Blinden-Unterstützungs
verein„ DiePurkeredorfer“50K ,„GuteFreunde"50K ;6 .Bezirk:
Human.Spar-undGeselligkeitsverein„Weihnachtefreude“50K,
GumpendorferKinderfreunde200K,Human.Geselligkeitsverein
„Wienerwaldfreunds"50K;7 .Bezirk:Kinderunterstützungsverein
„LaßtdieKleinenzumirkommen"50K;8 .Bezirk:HumanVerein
„Tarnenwalder"100K;9 .Beairk:Human.Verein„RoßauerBlüten"

menkarten15 .Bezirk:FünfhauserWohltätigkeitsverein„ 'Höllensteiner"
alckalg200K;16.Bazirk:Wohltätigkeitsverein„Kinderfreunde"inNeulerchemfeld200K,FrauenWchltätigkeitsverein50K,Wohl-¬

tätigkeitsbund„QuteHerzen“50K17 .Bezirk:Human.Verein
Subventionen.DerStadtrathatfürWeihnachtsbeteilungenunJahreWDasChristkindlderweissenTauben“50K,Wohltätigkeitsverein
1913anSubventionenbewilligt:1 .Bezirk:Zentral-KrippenwereinMerkur200K,VereinzurUnterstützunghilfsbedürftigerSchüleramStaatsrealgymnasium200K,Verein,Humor"zurBekleidungarmer
NentitscheinerinWien100K,/HumVereinFreudenauerkeSchulkinder200K,HumanVerein„HernalserKinderliebe"50K,;50K,hum.Geselligkeitsverein„Fürsorge"100K,Spar-,zuhilgs.18Bezirk:GenossenschaftderbarmhertzigenSchwesternvomklundHumanitätsverein„Kaisermühlen"200K,Hum.Verein„ZumArmengVinzenzvonPaul100K,VereinzurUnterstützunghilfsbedürftiger
vater100K,Vereinder„Kinderfreunde"150K,Hum.GeseljigkeitasSchulkinder200K,ChristlicherUnterstützungsvereinNächstenliebe200K,FrauenWohltätigkeitsvereinfürWienundUmgebung100K,
Geselligkeitsverein„BrüderLustig“50K,„LeopoldstädterkindergHumanttärerVereinHoffnung50K,Freundschaftsbund„Fidelitas"
schutz"100K,HumanitärerFreundschaftsbund„Sangesbrüdat"sog.150K,VereindergemütlichenKrottenbacher50K;19.Bezirk:

sowieChemigraphen800K,Lohnfuhrwerksbesitzer600K,Modistinnen
undModisten400K ,VerbandösterreichischerRauchfangkehrer- ¬
GehossenschaftenundderenVerbände150K,Schlosser1000K,
Schuhmacher800K ,Stukkateure200K ,Tapezierer1200K,
Tischler1000K,Uhrmacher400KfürdieFachschule,500Kfür
dieLehrwerkstätte,Zuckerbäcker1000K ,zusammen23. 250K.

EinneuesBilddesKaisers.DerStadtrathatnacheinemBerichte
desStR .SchwerbeschlossenbeimMalerJoanovitscheinRepräsen¬

SationsbildnisdesKaiserszubestellen .

alsdasebenzurNeigegehende.DerMännergesangsvereinderBedien¬
stetenderstädt .ElektrizitätswerkebrachtesodannunterderLei¬
tungseinesChormeistersFranzFuchsmehrereChöreinmusterhafter
WeisezumVortragunddererstin derletztenZeitgegründeteVer¬
einführtesichmitseinenDarbierungenvorzüglichindieOeffent¬
lichkeitein .EinMädchenverdolmetschtedanndenDankderbeteil¬
tenKinderundinseinerSchlußansprachegedachtederBürgermeister

desKaisers .DieRednerklangin ein stürmischaufgenommenesHoch
aufdenKaiseraus ,woraufvonGroßundKleindieVokshymnegesun¬
genwurdeMitderVerteilungderGabenfanddieFeierihrenAbschluß
DerDeutscheVokstagdesDeutschenSchulvereines.DerGauWien
desDeutschenSchulvereineswirdseinenächstjährigeVeranstaltung
unterdemTitel „ EindeutscherVolkstag "amSamstag ,den16 .und
Sonntag ,den17 .Maiin WeigleDreherparkundFestsäleninMeid¬
lingabhaltenundbittetalledeutschenVereinediesebeidenTage
fürdasgroßangelegteFestfreizuhalten.

HumanitäreGeselligkeitsverein„Flugrad“50K,Lehr-undErzie-Weihnachtsfeier.Zum10.MalewurdegesternnachmittagimFestrDer50,GeburtstagdesThronfolgers.BürgermeisterDr.Weiskirchner
hungsanstaltderSchwesternvomarmenKindeJesu100K ,Huma-saaledesRathauseseinsChristbaumfeierveranstaltet ,beiwel -hatnamensderStadtWienanErzherzogFranzFerdinandzudedsen
nitärer Verein„ ' guteHerzfürs Kind “100K ;20 .Bezirk :Humani -cher 260Kinderder städtischen Elektrizitätswerke mit Weihnachte - 50.Geburtstagein GlückwunschtelegrammnachKonopischtgerichtet .
tärerKlub„KernigeBrigittenauer“300K,Waisenfest-Komitee500K;gabenbeteiltwurden.DerFeierwohntenbei :BürgermeisterDr.
21 .Bezirk:FrauenwohltätigkeitsvereinDonaufeld400K,Kongrega-weiskirchnermitihrerExzellenzFrauBertaWeiskirchner,die

GattinnenderVizebürgermeisterHierhammerundHoß,dieGemeinde-¬tionderSchwesternvomarmenKindeJesuinStadlau100K,
räte kais .RatBaron ,Angeli ,Dr .Klotzberg ,Langer ,Partik ,Human.Verein„GroßJedlersdorfer' mütlichkeit"50K,Human.

Geselligreitsverein„Bruderherz“50K;- LeitungderKnaben-undebrist,RotterundZimmermann,ObermagistratsratDr.Weiß,Fräsi-¬
MädchenVelksschuleinUnter-Themenau100K,KatholischerArbeiterdialvorstandFormanek,StraßenbahndirektorSpängler,Direktor-¬
VereinSt .Georgen. d .Gusen60K ;dieGesamtkostenbeziffernStellvertreterderstädtischenGaswerkeKirst ,Feuerinspektor

Schifter,derDirektorSauerundDirektor-StellvertreterKarelmitsichmit9460K.FürgewerblicheZweckewurdenbewilligt:GenossenschaftderdendienstfreienBeamtenderElektrizitätswerke,derenAngehörige
sowiedieElternderbeteiltenKinder.DirektorSauerhielteineKaffeenpderinWien100K,ZentralvereinfürLehrlingsunter

bzngung500K,Verein„DeutscheZentralstellenvermittlungOester=Ansprache,inwelchererbetonte,daßbeidererstenWeihnschtsfeier
reichs“200K,WienerForthildungsschulverein50K,- Gesamtkostenbloß100KinderbeteiltwurdenwährendheutederenZahlauf261

angewachenist .ErschloßmiteinemHochaufdenBürgermeister,850K. PürgermeisterDr .WeiskirchnersprachseineFreudeüberdasschöneFürgenossenschaftlicheFachschulenwurdenbewilligt:
AnstreicherundLackierer600K,Buchbinder,Ledergalanterie-Familienfestaus,erwähnte,daßdieStadtWien43. 000Angestellte



KineNotstandsaktionfürdieKünstlerschaft.StadtratSchwerhatanBürgermeisterDr.WeiskirchnerfolgendeDenkschriftge-voneinervollständigenZersplitterungeinerFragegesprochenrichtet:AlsReferentfürdieAngelegenheitendesMuseumshabewerdenkann,derenhoheundweitreichendeBedeutungfürdasallge-¬
ichseitlangemGelegenheitgehabt,michvonderinjederBe¬
ziehungtraurigenundbedrückendenLageunsererWienerKünstler¬schaftzuüberzeugen.MitAusnahmewenigerimPortraitfachezuStraßenerweiterungenundAnlagen,Wartehäuschen,Gartengitter,
BeliebtheitgelangterMalerundPlastikerundvereinzelterKünst-AufstellungvonPlakatsäulen,SituierungvonDenkmälern,Gedenk-¬ler,welchemitstaatlichenAufträgenundmitleidervergänglichentafelnundvielesanderemehr,sindlauterAngelegenheitender
ArbeiterfürdiehinundwiederstattfindendenAusstellungenbe-öffentlichenkommunalenKunstpflegeundsolltendemnachvoneinem
trautwurden,leideteinegroßeZahlbegabterWienerKünstleraneinheitlichenGesichtspunkteausbetrachtetundvonmeinem
ErziehungdesVolkesundzurVeredlungunseresLebensbestimm¬

aufdenUmstandzurückzuführen,daßdieGelegenheitzukünstleri-günstlerischeHändegelangenzulassen.InsbesondershierführthenArbeitenoftversäumt,odersolcheArbeiteneinerganzunan-eineganzübelangebrachteSparsamkeitdazu,daßAufgabender
gebrachtenundkulturschädigendenSparsamkeitzuLiebeinHändeKunstinunberufeneHändegelangen,derenWerkesodanneinwenig
gelangen,vonwelchenzwareinebilligeaberkeineswegskünstleri-erfreulichesZeichenfürunserekommunaleKunstpflegeabgeben.
scheLeistungerhältlichist .DieseSparsamkeitistdeshalbunan¬
stehen,welchedenScheinderKunstunddeskünstlerischenSchmu-sen,welchediedurchMonateandauerndepolitischeSpannungder

schließendenKörperschaftenvorgetragen,sodaßalsotatsächlich

meineWohlaußerjedemZweifelsteht.
KommunaleBauten,ihrplastischerunddekorativerSchmudk,

vollständigerArbeitslosigkeit,sodaßeineFüllegeistigerzurhiezuberufenenAmtezummindestenbegutachtetwerden.Insbesondere
möchteichaberinAnbetrachtdergroßenNotlageunsererKünstler¬

terGabeninunserer,aufihrekünstlerischeUeberlieferungsoschaftdieAufmerksamkeitEurerExzellenzaufdenkünstlerischen
stolzenStadtbrachliegen.Indemichbemühte,denUrsachendieserSchmuckbeikommunalenAmts-,Schul-undsonstigenUnterrichts-oder
betrübendenErscheinungaufdenGrundzugehen,mußteichfinden,VerwaltungsgebäudenallerArtlenken.Hieristvielfachundreich-¬
daßdieselbenichtbloßderallgemeinenwirtschaftlichenStagna-lichGelegenheitnichtnurbeiderGesamtanlagefürplastische
tionalleinzuzuschreibenist .In nichtminderemGradeist sie Arbeitenvorzusorgen,sondernderenDurchfüheungauchinberufene

IndemichdiesdergeneigtenErwägungEuererExzellenzanheim¬
gebrachtundmißverständlich,weilaufdieseWeiseArbeitenent-stelle,möchteichabernuninsbesondereaufdieWirkungenhinwei¬
ckesvortäuschenunddiederaesthetischenErziehungsosehrbe-letztenZeitaufdiewirtschaftlichenVerhältnisseunsererWiener
dürftigeBevölkerunganGebildegewöhnen,welchemitderKunstKünstlerschaft,insbesonderederBildhauergehabthat.DieseWirkunnichtszutunhaben.DieFolgeisteinzunehmenderVerfalldesGe-genwarensoverheerende,daßsienurmitElementarkatastrophen
schmackes,deraufalleGebietedesGewerbesundderLebensführungwerglzichenwerdenkönnen.ZahlreicheKünstler,diesonstmehroder
zurückwirkt.ZeitendesGeschmacksverfalleshabenaber,wieunsdiewenigerleidlichihrFortkommenfanden,sindwährenddieserZeit
ethischerHinsichtzurFolgegehabt.
wohlverstandeneKunstpolitikindaskommunaleProgrammaufgenommenderenAusführungbefähigteunterArbeitsmangelleidendeWiener

hängt,aufdieWiederkehrbessererZeitenfürdieWiederbelebung
desaltbewährtenSinnesunsererBevölkerungfüralleErscheinungenderKunsterweckt.Esistmirwohlbewußt,daßdieGemeindehierin
nichtalleszuleistenvermag.Siekannjedochmitweithinleuch¬
tendemBeispielvorangehe,wennsiedenfestenWillenhatalle
künstlerischenFragen,dieinihremWirkungskreisezuTagetreten,
vondeneinzelnenAgenden,mitwelchensieverbundensind ,loszu¬
lösen,gesondertzubetrachtenundzubeurteilenundallenfalls
durcheinzuerrichtendesstädtischesKunstamtvorberaten
zulassen .HeutewerdenkünstlerischeFragenvonganzverschiedenen
Aemternbehandelt,vonganzverschiedenenReferentenindenbe¬

Geschichtelehrt,immeraucheinenVerfallinwirtschaftlicherundvollständigarbeibslosgebliebenundmitihrenFamilieneinerNot-¬lagepreisgegeben,welcheeinerascheHilfedringendfordert.Ich
MitumfassendenBlickhabenEureExzellenzdemnachaucheinedenkemirdieseinFormderBewilligungvonNotstandsarbeiten,mit

unddadurchdieHoffnungenallergebildetenKreise,derenWohljaKünstlerzubetrauenwärenundbittedemnachEuereExzellenz,das
immervondemjeweiligenKultursustandedesgesamtenVolkesab-StadtbauamtunddieDirektionderstädtischenSammlungenzubeauf-¬

tragen,EmererExzellenzgeeigneterscheinendeVorschlägezuer¬
statten. "
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EN R STADTRA

Sitzungvom19 .Dezember.
Voreitzende:Bgm.Dr .Weiskirchner ,VB.HierhammerundVBHoß.

NacheinemBerichtsdesStR .HeindlwirddieHerstellung
einerEisenbetondeckeanStellederschadhaftenTramdeskein
derFeuerwehrzentraleamHofmitdemBetragevon950Kgenehmig

StR.SchwerbeantragtdenAnkaufteinesCalportraitaLadle
Pyrkersfür die städtischenSammlungen.( Ang)

NachsinemBerichtedesStR .KnollwirddieLegungeines
100m/mRohrstrangesim21BezirkSteinheilgassemitdenKost
von4600Kgenehmigt

NacheinemBerichtedesStRHeindlwirddemPersonaledes
ZentralmeldungsamtesderPolizeidirektionin Wienwiealljährliel
ein Betragvon2000Kals Remunerationfür die permanenteEvi¬
denzhaltungderWehnungsveränderungenderWählerbewilligt.
WeihnachtsfeierImFestsaaledesRathausesfandgesterndieChi
baumfeierfür KindervonAngestelltender städtischenStraßenbah
undderstädtischenStellwagenunternehmungStatt .DergroßeSaal
indessenTurmnischeeinprächtigerChristbaummitrieeigenDimen¬
sionenundfeenhaftbeleuchtafaufgestellt war ,wardichtgefüllt
Fast 500Kinder - wurdenbeteilt undsin Komitee ,welches
ausAngestelltender städtischenStraßenbahnenundderenFrane
sichgebildethatte,warmitdenziemlichumfangreichenVorart
tenbetraut .DerFeierwohntenbei :BürgermeisterDr .Waiekirchher
dieVizebürgermeisterHierhammerundHoßmitihrenGattinnen,
eineAnzahlvonGemeinderäten,FunktionäredesMggistrates,di

DirektorenderstädtischenUnternehmungen ,unddieOberbeamten

lenbahnenunterderLeitungdes.ChormeistersBurgschwiegerZwei
derbeteiltenKinderAntonieMaderundFriedrichSkacelsprachen
danneinvonFranzRauscherverfaßtesFestgedichtundnachdemdie
Kindernochein WeihnachteliedgesungenhattendanktedieVorste¬
herin der FrauenkollekteFrauGratzl demBürgermeisterunddemGe- ¬
meir leräte sowie allen Gönnernfür die ErmöglichungdFeier

zwin großemUmfangeveranstaltenzukönne .Bür-¬
iskirehnerbrachtespdanneinbegeistertaufge¬
fadenKaiseraus ,undnachderAbsingungderVolks¬

dieVerteilungderGaben
GesternfandeineSitzungdesApprovisionierungs¬

tatt ,in welchermehrerelaufendeAngelegenheitenerz
' unteranderenwurdeauchdie durchdieAusgestal -

derStraßanbahnenundStellwagenunternehmung.DieFeie
eingeleitet durchden Vortragdes KrönungsmarschesdurchdieKa
le desMusikvereinesderstädtischenStraßenbahnenunterderDe¬
tungdesKapellmeistersHerzig .DirekterSpänglerhielteineAnsjram
chean denBürgermeisterunddie Kinderundschl S miteinem
stürmischaufgenommenenHochaufdenBürgermeister.Inseiner
Erwiderungwiesdieseraufdasheuerstattgehabte10jährige
läumderStraßenbahnenhin .DieFestlichkeitenausdiesemAnlas
habenihn tiefgerührt undhocherfreut .DurchdieseWeihnachtef

sollderinnigeZusammenhangderstädtischenUnternehmungenunddes
Rathauserwiesenwerden .DerBürgermeistererklärte ,er seiüb
dieWünschederAngestelltenderStraßenbahnengenauunterrichttt,
undeie eichbemühen,MittelundWagezufinden ,daßdenseben
wenigstensteilweiseentsprochenwird .Errechneaberanderseite
aufdietreueMitarbeitderStraßenbahner,damitderVerkehrin
unsererStadtalseinmustergiltigerbezeichnetwerde.Esfolgten
dannVorträgedeserstenMännergesangsvereinesderstädtischenS-

„HcherMarkt"vordemNeubauderVersicherungs¬tungde
gebeneSituationfürdendortbefindlichenMarktanstalt„Anke

besprechen.
DisMärkteinderWeihnachts-undWeujamrswoche .DieStatthalte¬
rei hat hinsichtlichder Abhaltungder Viehmärkteauf demZentral¬

viehmarkteSt .MarxinderWeihnachts-undNeujahrs¬
wochefolgendesverfügt :DieRinderhaurtmärktewerdenandennorz
malenMarktragen,. i .amMontag,den22 .bezw.29 .Dezember
1913abgehalten;dieRindernachmärkteentfallen .DerKontumazmarkt

RinderwirdinderWeihnachtswocheaufSamstag,den27 .Dezen¬
berverlegt ,in derNeujahrswocheandemnormalenMarkttage. i .
amFreitag,den2 .Jänner1914abgehalten.DieJung-undStechvien-¬
märkte(Nachmärkte)gerdenandennormalenMarkttagen,. i .am
Montag ,den 22 .bezw29 Dezemberabgehalten Die aufDonnerstag
den25 .Dézemberbezw .1 .JännerfallendenHauptmärktewerdenauf
Dienstag ,den 23 .Dezemberbezw .Mittwochden 31 .Dezemberverlegt

chweinzhaurtmärktewerdenandennormalenMarkttagen. i .am
en83 .bezw30Dezmberabgehalten.DieaufDonnerstag

zw1 .JännerfallendenSchweine-(Nach-)Märkte
ttwoch ,den24bezw .31 .Dezemberverlegt .Diefür

derabfuhrvor ehmarktenachdem21 .Bezirkfeetge¬
rist von24 chMarktschlußwirdfürdenam22.
1913abzuhaltmmlnRindermarktauf48Stunden. i .bis

Mittwoch,den24 .Dezember4Uhrnachmittagserstreckt .Diefür
dieSchweineabfuhrvomZentralvjehmarktenachdenprivatenSchäch¬
tereienimStadtgebieteWiensfestgetzteFrist bielängstens
Donnerstagabends ,wiedfür die amBienstagden23 .undMittwoch
den24 .DezemberabzuhaltendenSohweinemärktebisFreitag ,den
28 .Dezamber12Uhrmittagsverlängert .DieangeordnetenSchlach¬
tungsfristenfürdievomZentralviehmarkteabgeführtenRinderund
SchweineblebenauchhinsichtlichderinderWeihnachts-bezwe
Neujahrwoche1913/14abzuhaltendenViehmärkteohneAbänderungaufre

Jubiläum.Am18dM.vollendetederOberrechnungsratderStadt¬
buchhaltungMaxBlessingsein35 .Dienstjahr .AusdiesemAnlasse
wurdenihmzahlreicheOvationendargebracht.InseinemmitBewilli¬
gungdes Stadtrates vonder Stadggartendirektionfestlich geschmüd¬
tenArbeitszimmerbeglückwünschtederDirektorderStadtbuchhaltung
Stieberin AnwesenheitderOberrechnungsrätedenkörperlichund
geistig überausfrischen Jubilar auf das herzlichste undwiesauf

dieverdienstvolleunderfolgreicheTätigkeitdiesesallseitsbe¬
liebtenBeamtenhin - .WeitersgratuliertenRechnungsratFieberna¬
mensdesRechnuggsratsgremiumsundRechnungsratPaulimNamendes
VereinesderBeamtenderWienerStadtbuchhaltung.Oberrechnungsrat
BlessingdanktedenErschienenentief gerührtfür dieihnsoehren-¬
denunderfreuendenGlückwünsche.
Kirchenmusikin derPfarrkircheGersthofamSonntag ,den21 . dM.
umhalb10Uhrvormittags :Asperges ,Choral ,Introitus :Rorate
vonAlbrechtsberger,Messein g vonHabert ,Graduale:Propeest
von . J .Fux,Offertorium:AveMariaausdemKlosterneuburger
Codex,Communio:Eocevirgovon. J .Fux,Tantumerge :Genitori
vonHabert.

--¬
DirektartitelDerMinistenfürKultusundUnterrichthatdemOber-¬
lehreranderallg .Volksschulefür knaben -undMädchen12 .Bezirk
Meissnergasse 1 Josef Matz in Anerkennung seiner vieljährigen und

ersprießlichenWirksamkeitimDienstederSchuledenDirektortitel
verliehen.

ErledigteSchulleiterstellen .ImWienerSchulbezirkekommendie
Stelle eines Direktorsan der Bürgerschulefür Knaben14 .Bezirk
Sechshauserstraße71 unddie Stelle eines Oberlehrersander
Volksschule fürMädchen10 .Bezirk Hebbelplatz 2 zurBesetzung
DieandenStadtratzurichtendenGesuchesindbis 16 .Jännerl9l4
beiderunmittelbarvorgesetztenBezirkssektiondesBezirksschul¬
ratessinzureichen .



EHERRATHAHerausgeberundverant¬ der1523 .Jahrgdien,Sanstag.
AusdemRathauss.InderkommendenWochetrittnurderStadtratamDienstagvormittagzueinerSitzungzusammen.- AmMontag
vormittagfindetdie-EinweihungderneuerbautenSchuleinder
Triesterstraßeim10 .Bezirkstatt .Weitersfindenindieser
WocheimRathausenochmehrereWeihnachtsfeiernstattu .zw.am
SonntagnachmittagsdieWeihnachtsfeierderKinderschutzstationen
beiwelcherzirka1600Kinderbeteiltwerden,amMontagdiedes
VereineszurUnterstützungmittellosertaubstummerSchulkinder
imFestsaaleundeinegleicheFeierdesArmeninstitutesJosefstadt
inderVolkshalleundamDienstagendlichdieWeihnachtsferiendes
VereinesPestalozzi.
BalldarStadtWien.DasJung-DamenkomiteedesBallesderStadt
WienhieltheuteunterdemVorsitzedesgeschäfteführendenVile-¬
präsidentenGemeinderatesDr .KlotzbergseineersteSitzungab
inwelcherdieModalitätendesEröffnungstanzesdesam21 .Jänner
nächstenJahresstattfindendenBallesderStadtWienfestgesetzt
wurden .AlsEröffnungstanzwirdbekanntlicheinePolonaisemit
anschließendemHofmennettundeinemRenaissance-Walzervonea
Paarengetanztwerden.DiedaranteilnehmendenDamenwerdenein¬
heitlicheBalltoilettsimStileAltwientragen.

Weihnachtefeier .DievonderGemeindeWienveranstaltetenWeihs
nachtabeteilungenfürKinderderAngestelltenihrergroßenindu¬
striellenUnternehmungenfandngesternmitderChristbaumfeier
für374KinderderBedienstetenderstädtischenGaswerkeihren
Abschluß.Eshattensicheingefunden!BürgermeisterDr.Weiskirehner
mitGemahlin,FranVizebürgermeisterHierhammermitTochter,
LandesausschußKunschak,zahlreicheStadt -undGemeinderäte,

meindeWienun

menenHochaufeschloßmiteinemsti
meisterBürgermeisterDr.Weiskirchnererwiderte:DieGasw
warendaserstegroßeIndustrie-Unternehmen,dasvonderchrist¬
lichsozialenParteiunterderFührungdesgroßenBürgermeisters
Dr .Luegergeschaffenwurde.Icherinneremichnochgenauder
einlaitendenWorte,welcheDr .LuegerbeiderEinweihungderdas-¬
werkesprachunddielauteten:„UnterdemsichtbarenBeistande
Gottesistesgelungen,diesesgroßeWerkinsLebenzurufen."
DieSchaffungdesGaswerkeswarnichtnureinwichtigesEreignis
imLebendesBürgermeisters,es warauchbedeutungsvollfürdieGemeindeundfürdieganzeBevölkerung.DasWerkwurdeim
LaufederJahreerweitertundunterderglänzendenLeitungdesDirek
torsMenzelzueinerHöhegebracht,daßesheuteeinenWeltruf
genießt.ZuWeihnachtenöffnenwirdenprächtigenFestsaaldes
RathausesundrufendieKinderzuunsnichtbloßumihneneine
Freudezubereitensondernauchumzubekunden,daßalleGemeinde-¬
angestellteneineFamiliesind ,daßdasRathausdasBollwerk
fürganzWienbildet .WasdieAngestelltenderUnternehmungenar-

rektor

WeihnachtsliedundhierauffolgenOrchestervorträgederMusikge-¬
sellschaft„Harmonie"unterderLeitungdesDirigentenSchindler
undVorträgeddsMännergesangsvereinesderstädtischenGaswerke
unterderLeitungdesChormeistersTrepulka.DiekleineAloisia
JonassprachnuneinGelegenheitsgedichtundderGasmesserwürter
KarlGüttlerbrachtenamensderArbeiterderenherzlichstenDank
zumAusdruck.DiesenDank,bemerkteer ,werdendieBediensteren
nichtbloßdurchWorteausdrücken,sis werdenauchtrachtenihren

beiten,schaffensiefürdieStadtWien,dasEnträgniskommtder
AllgemeinheitzuGuteundwennGartenanlagen,Wohlfahrtseinrichtun¬
gengeschaffenwerden,sokannjederArbeitersagen:auchichhabe
dazubeigetragendieStadtWienzuverschönern.Miteinemherzli¬
chenAppellandieKinderunddenDankesausdruckanallejene,die
mitgeholfenhatten ,dieFeierzuveranstalten,schloßderBürger=¬
meisterseineRede,welcheineinbegeistertaufgenommenesHoch
aufdenKaiserausklang,woraufdieVolkähymmeintoniertwurde.
Arbeitslosenversicherung.DieMagistrats-AbteilungXIhatden
Bericht ,densie überseinerzeitigenAuftragdesBürgermeisters
zuerstattenhatte ,bereitsandenStadt-undGemeinderatgelei¬
tet .DasReferatenthältzunächsteineDarstellungderverschie-¬
denenSystemederArbeitslosenversicherungundallerbestehenden
staatlichenundkommunalenEinrichtungen .Sodannwerdenindem
BerichtedieMängelundSchwächenderfakultativenVersicherung
näherausgeführtunddieBedenkengegeneinebloßlokaleOrgani¬
sationeingehendbegründet .IndieserRichtungkommtderBericht
zufolgendenLeitsätzen:1 .DieHeranziehungderGemeindenzur
ArbeitslosenversicherungkannnurmitRücksichtaufdenZusammen¬
hangmitderArmenpflegegerechtfertigtwerden.Dannkönnteaber
diekommunaleVersicherungnureinemkleinenBruchteilederArbei¬
terschaftnämlichdenin WienheimatberechtigtenArbeiternzugute
kommen.2 .DasGenterSystemfördertlediglicheinenkleinen
BruchteilderArbeiterschafr,nämlichdieorganisierteArbeiterz
schaft ,wasvomwirtschaftspolitischenStandpunkteauseine
sergfältigenAbwägungallerGründeproundkontraerfordert .Das
GenterSystemfavorisiertdiebestsituierteLohnarbeiterschaft

SteinengroßenTeilderArbeiter,geradejenemitdemgrüt

Amlicndiesaisonarbeiter,dieungelerntenund
dieGelegenheitsarbeiterohnejedeFürsorge3 .AlleVersuchedie
nichtorganisierteArbeiterschaftfürdiefakultativeArbeitslosen¬
versicherungderverschiedenenTypenzugewinnen,sindüberall
ohnenennenswertenErfolggeblieben.4 .Esfehltüberdiesjede
genaueKenntnisdesUmfangesderArbeitslosigkeit,aberauchdes
MaßesdesBedürfnissesnachVororgegegendieArbeitslosigkeitindenverschiedenenGewerben.5 .JedeArtderöffentlichenArbeis¬
losenversicherunghatzurunumgänglichnotwendigenVoraussetzung
einenöffentlichenArbeitsnachweis,dermöglichstdenganzenAr¬
beitsmarktübersiehtundbeherrscht.DasWienerstädtischeArbeits¬
undDienstvermittlungsamtentsprichtdermalen(gleichdemöfffentli¬

chenArbeitsnachweisederkontinentalenGroßstädte)dieser-Anfor-¬
derungnicht.DieMöglichkeitzueinerpolchenAusgestaltungdes
städtischenAmteshängtaberkeineswegsvonderStadtverwaltung
alleinab .6 .JedebloßlokaleArbeitslosenversicherungfördert

8ru
engderbestehzuverfassendenausführlicken

öffentlichenArbeitslosenversicherungseinrichtungenwirdg
migtNachMaßgabederinternationalenFortschrittederStudicn
undpraktischenVersuchewirdvomMagistrateeineErweiterung
desvorgelegtenBerichteszueinerDenkschriftüberalleMaß¬
nahmenderArbeitslosenfürsorgegewärtigt

dieFreizügigkeitderArbeiterschaftzumSchadenderStadt:

werdenumsogewichtiger,dietechnischenSchwierigkeitenihrer
Durchführungumsobedeutender ,je größerdieStadtist .

FroblemderArbeitslosenversicherungnurimWegeeinerstaatlichen
Arbeitslosenversicherunggelöstwerdenkann,zuderjedochdieGes
meindeneinenentsprechendenBeitragzuleistenhätten.

DerBerichtbesprichtnochausführlichdieanderenMethoden
derArbeitelosenfürsorge ,nämlichdieArbeitslosenunterstützung
ohneGegenleistung,dieNotstandsarbeiten,dieAusgestaltungdes
öffentlichenArbeitsvermittlungswesensunddieVerschiebungöffent-¬
licherArbeitenundAufträge.AmSchlussewerdendemStadt -und
GemeinderatediefolgendenAnträgezurAnnahmeanempfohlen:1.DieBemeindeWienpetitioniertaufGrunddesMagistrats

berichtesandieRegierungwegenEinführungeinerstaatlichen
Arbeitslosenversicherung .IndemGesetze,betreffenddiestaat-¬
licheArbeisslosenversicherungkönntedenGemeindenausdem

NB.DaeausführlicheMagistratsreferatliegtbei.
ErnennungvonSchulleitern.DerStadtrathatnacheinemBerichte
desStR .Tomolaernannt :ZuBürgerschuldirektoren:ViktorChristian
2 .BezirkWittelsbachstraße6 ;FranzStanzel5 .BezirkBachergasse
14 ;DanielSiebert ,8 .BezirkJosefstädterstraße95 ;KarlPokorny
14 .BezirkSchweglerstraße2 ;zuOberlehrern:AntonMayer3 .Bezirk
Petrusgasse10 ;MaxMayer ,3 .BezirkStrohgasse15 ;AntonWeiß

dieLandfluchtunddieUebervölkerungderStädteundunterbindet3.BezirkLöwengasse12;ViktorKeldorfer10.BezirkHebbelplatz1;AntonNasinski10 .BezirkArthaberplatz12 ;AntonSainitzer10.Be-¬
AlleBedenkengegendiekommunaleArbeitslosenversicherungZirkTriesterstraße114;AntonStanzl10 .BezirkLaaerstraße274;LeopoldWagner,10 .BezirkQuellenstraße52 ;AntonSaatzer12 .Bez

zirk Johann Hofmannplatz19 ;Stefan Schickl 14 .BezirkMeißlstraße

EbensowiederdeutscheStädtetagundderZweckverbandGroß-Berlin47;JosefFriedrichZoder14.BezirkFelberstraße42;JosefLehner
kommtalsoauchderWienerMagistratzudemErgebnisse,daßdas16.BezirkOdoakergasse48;RudolfAnthofer20.BezirkPöchlarn¬straße12 ;MartinDobner20 .BezirkLeystraße36 ;RudolfWaas

9 .BezirkMarktgasse2 ;zurOberlehrerinPhilomenaEckert10 .Bezirk
Uhlandstraße1 . -----------------¬
Todesfall.Gesternfrühstarbim72.Lebens-und45.Dienstjahre
derbisanseinLebensendenochimmerin vollstergeistiger
Frischeaktivdienendein weitenKreisenbekannteundbeliebte
InspektorderstädtischenStraßenbahnenFranzWiesmayer.DasLei¬
chenbegängnisfindetamMontagumdreiviertel3 Uhr(Paulaner-¬
kirche )statt .DerVerblichenegehörtedurchvieleJahredem
WienerMännergesangsvereineals pflichteifrigssundbiszuletzt
ausübendesMitgliedan .SeineVerdienstewurdendurchdieVerlei¬
hungdesgoldenenVerdienstkreuzes ,durchdie Medaillefür 40jäh-¬
rigeDiensteunddieottomanischeMedaillefürKunstausgezeichnet.

- - ¬TitelderzuerwartendenVerringerungihrerAuslagenfürZweckederArmenpflegeeineentsprechendeBeitragsleistungauferlegtEntfallenderEmpfang.AmnächstenMontagentfälltderübliche
werden,zudersichdieGemeindeWienhiemitgrundsätzlichbe=ParteienempfangdesBürgermeistersDr.Weiskirchnerinfolgedienst¬

licherVerhinderung.reiterklärt .2 .InderPetitionandieRegierungistdieNotwendigkeit
derAusgestaltungdesöffentlichenArbeitsvermittlungswesens,
inabesondereimSinneeinesorganischenZusammenhangesder
VermittlungsstellendesganzenReicheshervorzuheben.

3 .DerHerrBürgermeisterwirdersuchtundermächtigt,
nplanmäßigerVerteilungundVerschiebungderArbeiten

er derUnterrnehmungen
erbeamtenderrGaswerke
daßdieGemmeindeWier
chtnureinee guteDie

speziellzuWeihnachte
OpfernihrenKindern
dieseSorgeddurchein
DieKindersangendan



WIENERRATHAUSKORRESPONDENZHerausgeberundverantw .RedakteurFranzMicheu.23 .Jährg .Vien ,Montag ,22 .DesenburlolseT
ChristbaumfeierderKinder-Schutzstationen.Infeierlicher
WeisefandSonntagnachmittagsimFestsaaledesRathausesdie
Christbaumfeierdes VereinesKfnder- Schutzstationenstatt .

hoheSchutzfrandes VereinesErzherzoginMariaJosepha
nsowieindenVorjahrenauchdiesmalzuierFeier
nenInihrerBegleitungbefandensichObersthofmel

rscheidtundObersthofmeisgerinGräfinAltgrafzuSa

DiesesZusammenwirkenwarmeinIdeal,istundwirdmeinZielstetselelFischeBeleuchtungusw.DieZwischendekenwurdenversuchsweise
bleiben ,weildie GemeindeWienaußerstandewäre ,die großenAuf -nachdemPatenteSeidelausgeführt .DieKostendesBaussundder

WeiskirchnermitGemahlin,dieMinisterDr .Freih .v .Heinold
undDr .RittervonHussarekmitGemahlin,StatthalterDr.
Freiherr vonBienerth mit Freiin AnkavonBienerth ,
PrinzAloisLiechtenstein,dieVizebürgermeisterBierham,
HoßmitihrenGattinnen ,zahlreicheDamenderHocharistoer
darunterPrinzessinHannaLiechtensteinundGräfinThun,
schulinspektorHofratDr .Rieger,P .Abel ,dieGemeinder
Brenta ,Dobek,Klaus ,Dr .Klotzberg ,Komrowsky,Partik ,Panz

Schimek,dieMagistratsräteFormanekundDr .Weiser,Ober
adtphysikusDr .Böhm,dieMagistratssekretärePanyundDr.

Schlesinger ,OberbezirksarztWilsch ,OberkommissärDr .Gold,
FunktionäredesVereines,etz .DieErzherzoginwurdebe
desSaalesvondenKlängenderVolkshymnebegrüßtDieEinder

ndasWeihnachtslied,StilleNacht ,HeiligeNacht",

gaben ,die eineWweimillionenstadtandie Armenpflegestellt ,zu
erfüllen .DerBürgermeisterversprachschließlich ,daßdie
GemeindeauchweiterhindenVereinstetsfördernwerde,richtete

einen warmenApellan die Kinderundschloßmiteinem
istertaufgenommenenHochaufdenKaiser,weraufdieVolks¬
gesungenwurde.

ErzherzoginMariaHosephazeichnetedanndieerschienenen

utzkinderdesVersines,über1600anderZahlenbeteilt,nachdemschonfrüherwen
warmeKleider,WäscheundSchuhwerk

NachderBeteilungwurdendieKindermiteiner

nweihung.HeutevormittagswurdeinfeierlicherWeise
dasneueSchulhausderStadtWien10 .BezirkTriesterstraße114eingeweihtBishermußtendieKinderderinderWienerberger
ZiegelfabrikbeschäftigtenundwohnendenArbeiterdieSchule
10 .BezirkKnöllgasse59und61besuchenDaeinerseitsdieKin¬

tündigenSchulwegeaufderunverbauten7demau
Webterunbildenausgesetztwaren,anderseits.

enanntenSchulhauseein bedeutenderPlatzmangelfühl¬
denächstdemZisgelwerkein derTriesterstraße

ulhausnachdemunterderLeitungdesBauratesIng.
vomWienerStadtbauamte(ArchitektenFriedrich
sefBitther)verfaßtenEntwurfearrichtet.Mitdem

1912begonnenundwurdedasSchulhausim13inBenützunggenemmen.Daszweistöckige,freiste¬
endeundin schlichtemZiegelrohbauansgeführteSchulhausent¬

eineVolksechulefür KnabenundMädchennachStockwerken

Dr .
ladenerdes
dieeräte

Benunddarzutun ,daßsie
Volkes.DemRathausist heuteaber
uteilgewerden;diehcheSchutzfrav

ressewahrerchristlicherCharitasuner

nderprivatenundkommunalenWohltätigkeit1

DieLagedesSchulhausesist derart ,daßdiemeisten
1Ostengerichtetwind .DasErdgeschoßenthält

ehrzimmerunddieSehuldienerwohnung ,sowieineinemebener¬
digenAnbaudenTurnsaalDer1 .Stockenthält6Lehrzimmer,die

KanzleiundeinLehrmittelzimmer,der2 .Stockebenfalls6Lehr¬

fbauieteuneSchu
bracht

ne
speiseräume.FürdieEinrichtungeineseineSchulkücneund

SchülerbrausebadessindimKellerdienotwendigenRäumevorgesehen.

innerenEinrichtungbelaufensich auf 410000Kronen .DerBau
wurdeunterderLeitungdesBauratesIng .MaxFiebigerunddes
IngenieursJosefBittnerdesWienerStadtbauamtesausgeführt.

DerFeierwohntenbei :derersteVorsitzende-Stellvertreter
desBezirksschulratesVizebürgermeisterHoß,Bezirksvorsteher

rusamitdenMitgliedernderBezirksvertretungunddesArmen¬
es ,HofratDr.Rieger,derBürgermeistervonInzersdorf

PeisimamitdemVizebürgermeisterZwachunddemOrtsschulrat
Altwirth ,PolizeiratGutschreiter,vonderWienerberger

ZängelfabriksAG.VerwaltungeratSektienschef. L.Rittervon
Hozaunddie DirektorenDr .Goldfeld-GutheilundNetukamitdem
Bemmtenkörper ,eineOffiziersdeputationdesInfanterie-Regimen¬
tesNe37 ,derObmanndesOrtsschulratesDecker,dieObermagi¬
stratsräteDr.NüchternundArtzt,OberbauratDr.Kinzer,Bezirks
' schulinspektorSmital,dieMagistratsräteSchauflerundDr .Krieg,
BauratFiebiger,PräsidialsekretärBöttger,IngenieurBittner,
derLehrkörperderAnstalt ,SchulleiterdesBezirkes,etz .

DieWeihedesHausesnahmDechantPurschvor,diehl .Messe
zelebriertePfarrerKraupnervonInzersdorfWährendderMesse

sangendieKinderdasdeutscheMeßliedvonSchubert.
DechantPurschhielteineentsprechendeAnsprache;es

sprachendannHofratDr.Rieger,PfarrerKraupner,Bezirksschul-¬
inspektorSmital,OrtsschulratsobmannDecker,welcherspeziell
demVizebürgermeisterHoßdafürdankte ,daßer sichumdasZustan¬

ndekommenderSchulesosehrbemühthabe,BezirksvorsteherHruza,
StadtratsreferentWippel,BürgermeisterDr.Reisima,welcherbe¬
merkte,daßdieInzeraderfernachWiengravitierenundimInteres¬
se derwirtschaftlichenExistenzdieEinverleibunganstreben,
OberlehrerSainitzer ,SekeionschefRozanamensdesVerwaltungs¬
ausschussesderWienerbergerZiegelfabriks-undBaugesellschaft
LetztererüberbrachtedenDankdesgroßenZiegelwerkes,dadie
SchulebauptsächlichdenArbeiterndesWerkeszugutekomme.
VizebürgermeisterHoß,derzumSchlussedasWortergriff ,ent¬
sbuldigtezurächstdasFernbleibendesBürgermeistersunddankte

merdasLehrerzimmerundeinLehrmittelzimmer.IneinemDach-dannderGeistlichkeitfürdieVornahmederWeihesowieallentättemiteinemLehrmittelzimmerunter:Faktoren,welchesichandemZustandekommenundumdieFertig-¬injedemGeschoßKleiderablagenvorhanden,StellungderSchuleVerdiensteerworben.ErschloßmiteinembezndasKesselhausundderKohlenkeller,fernergeistertaufgenommenenHochaufdenKalser,woraufdieVolkshmne
gesungenwurde.

KraussowieLeopoldSchmidtzuKanzleibeamt:mstädtischen
Gaswerk.DerMagistrats-OberkommissärDr .HeinrichNübelwurde
derLagerhausleitungzugewiesen.

rhennungenDerStadtrathatnacheinemBerichtedesVize-
DasSchulhausist vonVorgärtenumgabenundist aucheingeräumigerbürgermeistersHoßernannt :LenSteueramtsoffizialAlois
SpielplatzangelegtDiebaulichenAusführungendiesesSchulhausesWeinhappllzumAdjunkten,dieSteueramts-AkzessistenKarl

betätigte .MitRechtist voneinemVorrednerauf dasZusammen=sind ähnlichjenender neuerenstädtischenSchulgebäude:Stiegen =Schrom ,FriedrichKloseundEngelbertLeiblzuOffizialen ,
stufenausGranit ,LincleumbelagindenRäumen,TerrazzopflasterFraktikantenHaneDollingerundEmilBauerzuAkzessisten,

olf Krauliz ,Fritz KruppnerundFerdinar, NiederdruckdampfheizungmiLüftungsanl

SvindlgepelegattendesOeeterr.Ingenteur,uadirehireiten-fages-¬
UmdieAufnahmenachfolgenderNotizbitten

SektienschefDr.FranzRittervonBerger
RofratProfessorDr .FranzLorber.

StändigeDelegationdesOesterr.Ingenieur-undArchitekten-Tages.
Am19 . . M.hielt unter demVorsitze ihres Präsidenten ,des
SektionschefsDr .FranzRittervonBergerdieständigeDelegation
desGesterr .Ingenieur -undArchitekten-Tages,in welcher51
technischeFachvereineallerKronländerOesterreichsmitzusammen
14000Mitgliedernvertretensind ,eine Sitzungab ,zuwelcher
VertreterderteilnehmendenVereineausBrünn ,Czernowitz,Graz,
Linz ,Prag ,Reichenberg,TeplitzundTriestherbeigeiltwaren.DieBeratungsgegenständebetrafendieAusgestaltungderTechnischen
Hochschulen,bezw .dieFeststellungeinesnumerusclaususfürdie-¬
selben ,dieAbänderungdergesetzlichenBestimmungeninbetreff
derPatentanwälteunddiegeplanteNovellierungdesPatentgesetzes
sowiedie RegierungevorlageüberdenMusterschutz ,überwelche
AngelegenheitenHofratProfessorDr .FranzLorberBerichterstatte¬
te .Ueberdie Ergebnisseder bisherigenArbeitender Kommissionfür
dieFörderungderVerwaltungsreformherichteteReichsratsabgeordne¬
ter Ing .Otto Günther .StadtbaudtrektorIng .HeinrichGoldemund

abbeteBerichtüberverschiedeneStandesfragenundProfessor
Ing .VinzenzPollacküberAngelegenheitenderZivilingenieure.
DenAbschlußderVerhandlungsgegenständebildetenBerichtevon
BauratIng .Dr .MartinPaulüberdasIngenieur-Verzeichnisund
dieTätigkeitdesPreßbureausderständigenDelegationsowiedie
VorlagedesRechnungsabschlussesfür1913unddesVoranschlages
fürdasmommendeJahr.

SehrverehrteReaktion!
DerSetzer-StreikinunsererDruckereiverhindertunsder

hochverehrlichenRedaktionaufdemgewohntenWegeeinenAbdruck
überdieVorgängein unsererDelegationmitgeziemenderHochach¬
tungvorzulegen .Wirbitten deshalbumgeneigteEntschuldigung
undersuchen! ist ausnahmsweisesichdervorstehendenNotiz
gefälligstzut derenVerbreitungdieRathaus-Korrespon¬
denzinliebenswurr Weiseübernommenhat .

Hochachtungsvoll
SektienshefDr.RittervonBerger

las Sonnt

inklein

ir dankenihralledafür ,daßsie /
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BesichtigungdesFleischmarktesdurchdenBürgermeister.Bürger=¬
meisterDr .Weiskirchnererschienheutevormittagswiederinder
Großmarkthalle,AbteilungfürFleischwaren,in Begleitungdes
ObmannesdesApprovisionierungs -AusschusesGemeinderatDr.
KlotzbergundbesichtigtedenFleischmarktinallenseinenTeilen
EräußerteseineBefriedigungüberdiereichlicheBeschickungund
überdenregenVerkehrinderHalle .SeinErscheinenwurdevon
denHallenparteienundvondemkaufendenPublikumfreudigbemerkt.
DerObmanndesApprovisionierungsausschussesDr .Klotzbergund
die anwesendenAmtsorganegabendemBürgermeisterAuskünfteüber
dieEinteilungundBeschickungdesFleischmarktes.Wachkängerem
VerweilenverließderBürgermeisterdieMarkthalle.
VizebürgermeisterDr .Porzer .VomWällischhof,woselbstsich
derwerkrankteVizebürgermeisterDr .Porzeraufhält,
wird uns gemeldet ,daß sich vor einigen Tageneineunbedeutende

Lungenblutungeinstellte,welchejedochderzeitwiederbehoben
ist undkeinenachteiligenFolgenhinterließ .DasAllgemei
befindenDr .Porzersist einvollständigbefriedigendes.
Fischmarkt.Inder .Zeitvom20.bis23.d .M.wurdenaufden
Zentralfischmarktzugeführt:100kgBrachse,500kglebende
Hechte ,129 . 767kglebendeKarpfen ,40kgLachs ,1259kg
Schaiden ,17 . 100kg tote Schill ,950kg Weißfischeund600kg
Beekarpfen .Esnotiertenper kg :Brachsezu K1,60bis K . 80,
HechtezuK2,80bisK4,50 ,Karpfenzu ' K1,86bisK2,0
LachszuKllbis 14 ,SchaidenzuK2,60bis K4,20 ,Schillzu
K 1,80 bis K 4 ,Weißfische zu K 0,80 bis K 1,20 undSeekarpfen
zuK0,80bis K1,40 .VonderDeutschenDampf-Fischerei-¬
Gsellschaft„Nordsee "wurden460kgSchellfischezu K2und
80kgStörzuK2,80zugeführt .- FürdenheurigenWeihnachts=¬
markt wurden am Zentralfischmarkte bis heute 245 . 767kgKarpfen ,

dasist um55. 933kgwenigeralsimgleichenZeitraumdesVorjah¬
res zugeführt .Die Zufuhr ,die bereits in der ersten Wochedieses
Monatesbegann ,verteilt sich inklusivedemnormalenBedarfwie
folgt :6 .bie12 .Dezember13. 000kg ,13 .bis19 .Dezember103. 000
kg und 20 .bis 23 .Dezember129 . 767kg somit zusammen245 . 737kg

n301. 700kgin dergleichenPeriodedesVorjahres .Die
esjährigenVerkaufspreisefürKarpfenstelltensichengrosauf
90 Kbis 2,15 K ,vereinzelt auchauf 2,60 K .SteirisebeWare

ete en gros 1,86 K ,en détall 2 ,20 K .Währendmittelgroße
neWaregeringamPlatzeist ,herrschteinMangelan

en ,eineFolgedeskühlenSommersundderdadurchb
nahungsaufnahmederFische.

Arbeitslosenfürsorge .BürgermeisterDr .Weiskirchnerhatwor
wenigenTagenbeimMinisterpräsidentenvorgesprochen,umdie
AufmxkerksamkeitderRegierungaufdieArbeitslosigkeitinWien
zulenkenundMaßnahmenzurLinderung,bezw. ,Behebungdiesesso¬
zialenUebelstandeszufordern .DerMinisterpräsidentnahmmit
größtemInteressedenBerichtdesBürgermeistersentgegenund
versprach,mitdenRessortministerndieggeignetenMaßnahmen
in schleunigeErwägungzuziehen .GrößtesBefremdenmußtedaher
derin einemMontagblattam22 . . M.erschieneneArtikelerregen,
weleherdieUeberschrifttrug :„Zurückstellungderstaatlichen

uprojektefür Wien" ,in welchemauegeführtwürde ,daßmitRück¬
sichtaufdiepolitischeKriseunddieUnsicherheitderstaatli¬
chenBudgetgebarungeineganzeReihevonnotwendigenundwichti¬
gen staatlichen Bautenauf unbestimmteZeit verscho benworden
sind .BürgermeisterDr .Weiskirchnerberichtetehierüberdem
Stadtrate amgestrigen Tage .Nachlängerer Debatte faßte derStadt
ratdeneinstimmigenBeschluß,denBürgermeisterzuersuchen,

pfort bei der Regierungvorzusprechenund gegendieZurückstellung
erschiedenerstaatlicher Bautenauf dasentschiedenstezuprotestie

ren unddie nachdrücklichsteForderungzu erheben ,die seitlangem
vorbereitetenStaatsbamtenin WienzurDurchführungzubringen.
In Durchführungdieses Beschlusses nahmder BürgermeisterdieGele- ¬
genheitwahr ,beiderRegierungvorzusprechenundnachdrücklichst
denStandpunktderWienerGemeindeverwaltungzuvertreten .Noch
gesternabendsteilte MinisterBaronHeinoldimEinvernehmenmit
de Herrn Finanzminister dem Bürgermeister mit ,daß die Nachricht

ir fraglichenMontagblatte,derStaathabeseineBauterinWien
ingestellt ,vollständigausder Luftgegriffensei ;vielmehrsei
lerAuftragergangen,dieBauteninbeschleunigtemTempofortzu¬
etzen .Außerdemseien auch von der Regierungweiterematerielle

MaßnahmeninAussichtgenommen.
DerWiednerBürgerballfindetamMittwoch,den11 .Februark .J .
indenBlumensälender . k.Gartenbau-Gesellschaftstatt .
DasMuseumderStadtWienistandenbeidenWeihnachtsfeiertagen
fürdenBesuchdesPublikumsbis12Uhrmittagsgeöffnet.
hG. V.OttakringerLiedertafel.Beideram17.Dezember. J.
stattgefundenenHauptversammlungwurdenin dieVereinsleitung
gewähltdieHerren:FranzKlausalsVorstand,JohannHolzner
alsVorstand-Stellvertreter,RudolfLehneralsChormeister,
HeinrichEindneralsChormeister-Stellvertreter,Dr .FranzSiess,
HubertRönerundLaurenzGründleralsSchriftführer ,GustavKraupaals Kassier ,AlfredKreisundHeinrichAnetzhuberals
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—
AusdemRathause.DerStadtrattritt in derkommendenWocheam
DienstagundFreitagvormittagszuSitzungenzusammen

EntfallenderEmpfang.Uebermorgen,Montag,entfalltderübliche
EmpfangdesBürgermeistersDr .Weiskirchner.

Sylvester-NachtverkehrderstädtischenStraßenbahnenall
lich wirdauchin diesemJahreseitens der städtischenStraßen¬
bahnenein ununterbrochenerNachtverkehrin der Sylvesternacht ,das
ist in derNachtvomMittwoch,den31 .DezemberaufDonnerstagden
1 .Jänner eingerichtet .Dieser Nachtverkehrschließt sich anden
fahrplanmäßigenBetriebsschlußdeserstgenanntenTagesanund
dauertbis zumfahrplanmäßigenBetriebsbeginndesnachfolgendenTa¬
ges .In diesemNachtverkehrwirdderBetriebaufsämtlichenHaupt¬
linienaufrechtgehaltenundsinddieselbenausderin jedemWagen
angebrachtenAnkündigungzu ersehen .Der Fahrpreis beträgt aufden
Nachtverkehrswagenfür eine PersonundFahrt 40Heller .Kinderfahr¬
scheinewerdennichtausgegeben.

Weihnachtsfeier .DieWeihnachtsfeierimBürger-Versorgungshause
fandwiealljährlichin einemfestlichgeschmücktenSaalestatt ,
in welchemein großervondenFrankenPflegeschwesterndesOrdens
der Fransiskanerinnen Missionärinnen Mariens aufgeputzter Christ¬

baumstandundwodieGeschenkefürdiePfleglingeaufTischen
ausgebreitetwaren .AlsFestgästeerschienen :BürgermeisterDr .

Weiskirehner,StadtratHermann,dieGemeinderäteDr .Klotzberg,
Dürbeck ,PartikundReininger ,Bezirksvorsteher-Stellvertreterkais .
RatJungwirth ,MagistratsratPaul ,kaiserlicherRatGausterer,
BürgerschuldirektorGold .Fernerwarenanwesend :VerwalterCibich,
KontrollorWlk ,PrimariusDr .Appel ,praktArztDr .Schiffund
Seelsorger. Bücker.NachderBegrüßungderAnwesenden
durchdenVerwalterhielt der Hausseelsorgerdie Festrede ,worauf
47SchulmädchenunterderLeitungdesBürgerschullehrers
SilberbauerLiederundGedichtevortrugen .BürgerneisterDr .
Weiskirchnerhielt andieVersammlungeinemitgroßemBeifallauf¬
genommeneAnsprache,diein eindreimaligesHochaufdenKaiser
ausklang .NachdemMagistratsratPauldemBürgermeisterundden
übrigenGemeindefunktionärengedankthatte ,wurdendieSpendenan
diePfleglingeverteilt.DannwurdendieKrankenzimmerbesucht,in
welchenebenfallsgeschmückteChristbäumestanden .Hierzogenunter

VorantrittdesalsWeihnachtsmännchengekleidetenHansiAppeldie
stlichenPflegeschwesternsingenddurchsämtlicheKranken-und

lenzimmerundteilten dabeidie Spendenaus .

AmChristabendfandimSitzungssaalederBezirksvertretung
Leopoldstadtdie seit 2 JahreneingeführteWeihnachtsbeteilungarmer
Familienstatt .Beteiltwurden76derärmstenFamilienmitmehrals
300Kindern ,Sie wurdenin reichlicher Weisemit Lebensmittelnsowie
mitAnweisungenaufKohle,MilchundFleischbeteilt .JedeFamilie
erhieltaußerdemeinenkleinenGeldbetragzurBestreitungnotwendi¬
ger Bedürfniesesowiedie mit Kindernreich gesegnetenSpielzeug,
warmeWintersehuheundsonstigeKleidungsstücke.DieBeteilungfand
in GegenwartdesBezirkevorstehersIng .Blasel ,desBezirksvorste¬
her-StellvertretersErnstKlebindersowiedes KanzleileitersDr .
Landskron,welchedrei HerrendasWeihnachtskomiteebildeten ,statt .

Die städtischen Sammlungenbleiben morgenSonntagfür denallgemei-¬
nenBesuchgeschlossen .
Gemeindevermittlungsämter.InderletztenSitzungdesGemeinderates
wurdenindasGemeindevermittlungsamtzumVergleichsversuchezwischen
streitenden Parteien gewählt :für den1 .BezirkalsMitglieder :

Wilhelm Bauer
JosefAdamek,AbgeordneterDr .v .Baechlé,JohannBauer,/Ignaz
Hörnisch,JohannSauer ,EdmundThilo ,JosefWieninger,Hans
Wolfbauer,JohannFritschek ,HeinrichScholdanundIng .Albert
Stächelin ;als Ersatzmänner :Josef Dorner ,JohannGlück ,Josef
Seidl ,FranzHladky,JohannMachundJosefPayrhuber;
für den 2 .Bezirk als Mitglieder :Ladislaus Coufal ,RudolfMax
Dietz ,JohannJägersberger,JosefFerabek ,Gemeinderat. M.Mayer,
WilhelmZisarsky,KarlJungundJohannThaumüller;alsErsatzmänner:
GeorgEder ,JohannAug .Plank ,Joh .Bapt .HartlundAlexander
Pollak;fürden3 .BezirkalsMitglieder:FranzKraft,LudwigLaumann,
GustavNestler ,GR.FranzPorsch ,KarlRauscher,Bezirksvorsteher
Paul Spitaler ,FerdinandBerehinak ,Franz Baumann ,PaulFekete ,
Dr .Josef Kohm ,FranzKutscheraundFriedrichSchumann;alsErsatz¬
männer :Ferdinand Nikowitz ,Franz Bellazi ,Josef Bessinsky ,Heinrich
Krottendorfer,AdolfNosekundGustavSchlerka.



POEe anebesdui dekteur Franz Michen
23 anrg Wien ,Dont g ,29 Dezember 1913 .

HausierhandelmitBlumenBürgermeisterDr .Weiskin
folgendenErlaßandenMagistratsdirektorAppelgerich
SeitensderGenossenschaftderNaturblumenbinderund-hän
wurdeschonzuwiederholtenMalendarüberBeschwerdegeführt ,
in welcheremfpfindlichenWeisedenseßhaftenNaturblumenhänd :
lerndurchdenHausier -bezw .WanderhandelKonkurrenzberaf
würdundverlangt,daßdiesemWanderhandel,soweitersich
einermitdengesetzlichenVorschriftennichtimEinklange
befindlichenFormbetätigt ,vondenBehördenenergischentgegen
getretenwerde .ZudiesenunerlaubtenErscheinungsformengehöre

ptsächlichderWanderhandel,derohnejedeBerechtigung,a
unbefugtbetriebenwird ,weitersdas sogenannteunbefugteStal

halten ,deidauerndeAufstellungderbefugtenoderunbefugten
Wanderhändleran einemunddamselbenStandplatze ,die demWesen
desHausier-undWanderhandelszuwiderläuft.WiederkolteAufträ-¬
gedesMagistratesandiemagistratischenBezirksämter,diesen
Zuständenentgegenzutretenunddie sohin vondenmagi
BezirksänternverhängtenGeld -undArreststrafenvermo

enbemerkbarenErfolgnichtzuerzielen .Nunh
schaftsvorstehungderNaturblumenbinderund- hän
Beechwerdeerhoben,daßsichder

wiederganzbesonderfühlbarmachtunddarandieE
ererlungdessslbenErforderlichezuveran

Magistrats-Direktor,die

tuellandereraufdieAusübungihresGewerbebetri
cherVorschriftenfestgestelltwerdenkönnen.

KöniginElieabethvonRumänien.BürgermeisterDr .Weiskirchnerhat
derKöniginElisabethvonRumänienanläßlichihres70 .Geburtefes
stesnamensderStadtWiendiebestenGlückwünschetelegraphisch

ühermittelt.

26 ien30 .. N

Weilss SenhortsOttak
GenternSonntagwurdein der Hortstation Herbststraße135eine

ngvonHandfertigkeitsarbeitenderHortzöglingeeroff¬
Eahattensicheingefunden:SektioneratDr .WumelainVers

desUnterrichtsministeriums ,LandesschulinspckterHofrer
dieBezirksschulinspektorenGerstnerundWohlbach,

Bezirkevorsteher-StellvartreterHanisch,eineAnzahlvonSchul¬
VertreterdesVereinesHortfreundeunddesLokalkomi¬

Bürgerschuldirektorofremmlbegrüßtedieerschienenen
terFührungdesZentraldirektorsAichhornwurdendie

ganghielt HofratDr .RiegereinelängereAnspr.
hererdenArbeitenvollsteAnerkennungzollteunddie

s HandfertigkeitsunterrichtaeimKnabenhortewürdi,Bezirksämter,sowiedieOrganedesstädtischenM ufverwies,daßdieserUnterrichtvonganzhervorreen ,daßsiedemunbefugtenHausier-bezw.Wan geradeinunsererZeitsei ,dadurchdiesozialenfernerdemunbefugtenStandhaltenderbafugtenWan
ebedingt,dieLernschuleindieArbeitsschunaupt ,ganzbesondersaberwähren ginnt .inbesondersstrengesAugenmerkzuwend

E .

14 .
ten Gos

Künste

KunsttätigenTalente,wennsiemurreproduzieren,
Kupferstecher,Lithographen,Kylographen,etz .ausgeschlossen .
VonwissenschaftlichenWerkenkommennursolcheinBetracht,die
zugleichschriftstellerischeArbeitensindundaußerlemfachwiss
senschaftlichenaucheinenlitsrarischenWerthaben.ZurErlan-¬
gungeinesStipendiumsmußderBewerberinSeinemandasKurato¬
riunu enGesuchefolgendeBelegebeibringen:Tauf-¬
oderGeburtsschein,Studien-oderPrüfungszeugnisse ,glaubwürdige

ftlicheoderkünstlerischeLeistungen,behördlichenZeug ieMittellosigkeit.MitdemGesucheum
sion auf -oderGeburtsschein,glaub¬

würdigeBasche r dieKrankheitoderdenUnglücksfall,
wodurchderBewerberinMittellosigkeitgeratenist ,AusweiseüberdieVerdienstedesBewerbersumWissenschaftundKunst.

DisverschriftsmäßigbelegtenGasuchesamteventuellenKunstpro
bensindbis1 .Mürz1914ImPräsidialbureaudesWienerGemeinde-¬
rates1BezirkNuesRathausLichtenfalsgasse2 ,1 .Stockzu
überreichen,wosebstau tiftungsstatutenbehobenwerdenkönnen .

ieSchachtgräberi
ederbe bieesins
denBräbernbelassen,dochhenPrivsternurvorderWiederbeles

ie ez
I demWiene

ion
enGesucheeind
lagistrateAbteilung10

ingenVerspätetüberrsichteGesuche
chtigt .Mitdem1 .Juli1olewerdendie

nGrabkreuzeaufKostenundGefahrder
riedhofehinterlegt.Siewerdenden-¬

den, 6MonatenvomTagederAbräumung
überdenverbleibendenRestdieder gungderbetreffendenGrüber

hnanVonder
ädtischen

111821K.

oreinigenTagen
imJesamtbetragevon234743KzurAuszahlungge¬

fürdieBeamtenundBaamtinnen80. 626K,fürdi
42498Kundfür dieBedienstetenundsonstigen

tadtrathatdenzwischenderKopp.
straßeundderGablenzgasseim16 .BezirkliegendenTeilder
HeindlgasssnachdemletztenFürgermeistervonOttakringAnton
AdolfZagerckimit„Zagorskigasse"

UmdieAusstellung hattensich insbesopdereotleit
ögersowitHortdirektorHauerverdienttgemacht

mitall

iach
dandsVorschriften nder
festenBetricbastä

nDa1



leier zerrütteteninnerenpolitischenVerhältnisseunseresVater¬ meindesondernauchderPart
landesgemeinsammit Dir ,lieber!reu , zumWohlederBevölkerungden .Sowollenwirdennauch
zuarb eitenUnddaßdiesgelingernmögediesExzellenzistmein alten andemProgrammeunse



gegnüpftistunsereLosung.( LebhafterBeifall)Se6.
neuesJahr ,DeineTore ,wirwollendurchSieselbeneinsiehen
derhoffnungsvollenBitteMögederAllmächtige,d
derMenachenundVölkerlankt ,undereArbelta
WienschützenundunsallenFinigkeitundI .
zeitundallerwegeMeinenDiebenSästen

11 g ,daßwirimmerundunterallenUmständenunserePflicht
tuawerdenundseisieauchmitdengrößtenOpfernverbunden.

wirwollenunsereganzeKrafteinsetzenin demBewußteeinder
WienerBevölkerungzudienenundsolassenSiemichschließenmit
einen Hochauf unsere treue Kameradschaftundunserherrliches
lieb s Wien ,für daswirarbeitensolangeunnereKraftausreicht

PazeltdanktenamensderPressefürdiefreundlichenWortede
ergebe sich neuerdings ,

Vorredners.AusderpolittechenBilanzdesVorjahres/daßsiedas
diesem nbesonder 11

politischenFinflußundpraktischeGeltunganlangt,diejudenlib
ralePressenichtnurinWienundOesterriichausdamFeldege
schlagen,sondernsichauchimAuslandemaßgebendeBedeutung

habeImInteressealler ,diedemgemeinsamenZielezur

GemeinderatAngermayerführteaus:AlswiralsneueKämpfer
vordie Bevölkerunghintraten ,er¬

Jahr!(Langanhaltender
AbgeordneterGemainderatLeitnerfühwt

nachdenglänzendenAusführungenSeinerF
WorteneinemHerzensdrangefolgand,
genenken,diedurchunsereWahlberufen
BürgermeisterposteneipzukmynWon

erganzenabgelaufenenJahresJelegenben¬
unddieFähigkeitenunsererVizebürgermeisterzuwartenundein¬
zuschätzen,sohätteunssicherlichdieletzteBudgetdebatteeis
glänzendesBeispielhiefürgeboten.MitvollerHingebungsindstetsihrenAmtspflichtenmachgekömmenundichbenützedieHeutig
GelegenheitumdiesderGeffentlichkeitmitzuteilen ,damitauch.
dieArbeitunsererVizebürgermeisterin denbraitenMassender
Bevölkerungenteprschendgewürdigtwerde .BeidieserGelegenheit
kannichmichleidereinestraurigenMomentesnichtentechlagen,
dauneerlieberFreundDr .PorzerinfolgeseimerKrankhaitnicht
in derLageint ,anunseremheutigenFesteteilzumahmenFernvon
uns ,amWällischhofsoll er Ruhe ,ErholungundGenemmfinden ,
das ist der Berzenswunechdes gesamtenBürgerklubs(Babhafter
Beifall )IchglaubeimSinneallerKollegenzuhandeln,
denanderenHerrenVizebürgermeisternfüßihrWirken

AbgsodneterBaumannsagte,daßdieBer
nalsdieStatthalterdesBürgermeister

enunderinderenBamenverspreche,daßsietreu
jederzeitzurParteifindenwerdenErschloßseineRede

nemstürmischaufgenommenenHochaufdenBürgermedster.
RegierungsratSchmidsagte :MeenTrinkspruchgiltunserer

ParteipresseihrenSchriftleitern ,jenenRitternvomGeist ,die
tagtäglichimKampfestehenmitunserenWidersachernund
täglichunsereIdeenundPrinzipienverbreitenundverteidigenum

fürdieParbatimJahre1912
inmanchegFreundeskreisKorfschütteln,daßwiruns

einerPartelausenließen,dienachiererMeinungdemNiedergange
geweihtwar .WirabertratenvordieBevölkerunghinundsagten,

AntisemitischenGrundsätzefastallzuleichtnahm
, derunsentgegentöntevonderBevölkerung

anSiesenGrundsätzenfesthaltenwollen

unsneueAnh
zu

r zuerwerbenunddie alten Parteimitgliederin
ObwchldieNotwendigkeiteinerParteibestärke

ürjedegroßepolitischePart

nisdieserBinsenwahrheitauf
auchunserePrassenurSola
invollerKraftwirktedak
faszinierendePersönlichrkeit

einpolitischesDogmaist
ichunsereParteizurErk
ingenhatDahervegebier

An
8

unvergeßlicherFührer
GlanzseinesNamens,seine
unvargleichlichevolkstümli

undpolitischenInteressendesdeutschenVolkesinOester¬
greichwertretenwerdenkönnen.( Lebhaft:Beifäll

gesichtedertrosblogenZuständeimAbgeordnetenhauseseieine
warkePresse,diejaneAnschauungenvertrittfürdiewirseit

25Jahrenkämpfenumsonotwandiger ,weilihrdadurchaußerordent¬
lichwichtigeFunktionenzugefallensind ,deranAusübungdis

ndweilsiewährendderBalaParlame
senhaben,daßsieimstandeseien,dieseFunktie
undda sie mit der Wählerschaftundihrenpolit

lichstenEankundunsereAnerkennungausspreche,und
imkommendenJahresowiebicherS
ehrungundWertschätzungbitveichSie ,IhrSlasaufdasWohl
Vizebürgermeisterzuerheben( LebhefterBoifall )

ermeisterinseinem
schwerenAmteentsprechenszuantersbümzen.AlsZeichenunserer

VizebürgermeisterHierhammererwiderte:Ichdanke
inmeinemundmeines enHoßNamenfürdie

michanbelangt,arbeitenwirmitgroßerFreudsAnderSeitesins
Bürgermeisters,deneinstunzergroßerseligerDr .Lnugerals
seinenberufenstenNachfolgerhingestellthat( StürmischerBeifsl
WiewahrdiesesWortiet erkennenwirheutebereitsundmitFreude
undHingebungstehenwiranseinerSeitsundsogebeichdieWer¬

cheBeredsamkeit,dakonntenseineGroßtatenaugreichen,umden
dangeleinermächtigenPressezuverdecken.Aberschondann,
seineGesundheitinsWankenkam,alsernichtmehrhinauskonnte
in dieWühlerversammlungenundgardann ,als er unsend
azeigteessich ,welchengroßenFehlerunsereParter
nachkäesigungderPressebegangenhatte.DieKatastrophevon19
wargewißaucheine Folgedieses Fehlers ,zugleichaber wurdesi
die VeranlassungzurBesserung .NachzweijährigerArbeitkönnen
nunwohlmitBefriedigungsagen ,daßvielesgeschehnistzurKräftis
gung,AusgestaltungundVermehrungunsererParteipresseUnser
verehrterBürgermeistergingunswieüberallauchindieserE
hungvoranundwirdsicherlichauchinZukunftimVereinemitalle
Mandatarender ohristlichsozialen Partei alles aufwenden ,umde

ParteipressenachjederRichtunghinzufördern,wanfdaßaied
undererGegnernichtnurgaistigsondernauchmaterierl

sei ,denndannerstwirdsieeinsvonünserenFeindeng
unsaberunüberwindlichmachendeWaffein denschwerer

werden,walcheunsnochbevorstehen .Undsowollenwi
neuteunsererPresssfürihreaußerordentlicheFät
bestenDankabstattenundderHoffnungAusdruckggeben ,

iewachse,blüheundgedeihe.UnserechristlichePrasse,sielebe
hoch! ( LebhafterBeifal)) sblättesDerHerausgeberundChefredakteurdesI

eniminnigstenKontaktestehex.Diese
rhebeRednerseinGlasaufdieeiber

PresseunddemBürgerlub

seundstarkeMacht,aufdiesichderBorz
e aberaucheiner mächtigen ,zielbemß
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LebenundBlühendas Antisemitismusun der christlichsozielen
ParteiAnhaltenderBeifall . )

StadtratkaiserlicherRatWesselyerhobseinGlasnamensder
Veteranender Partei ebenfalls auf das WohlderBürgermeister .

WährendnunimanstoßendenSaalederKaffeesertiertwurde,
wareszwölfUhrgewordenundnachderüblichenSylvester-Zeremonie

neuerergriff DürgermeisterDr .Weiskirchnerich das Wortundsag-¬
te :DieMitternachtestundeist angebrochenundin diesemfüruns
denkwündigenAugenhlickegibt es für BürgermeisterundGemeinderat
keinenanderenGedankenaleanunsarsvielgeliebteStadtWien.
ZweiMillionenMenschensindderVerwaltunganvertraut ,zweiMillio¬
nenMenadhenträumenhierdesLebensTraum,Umgebenvonlandschaft¬
licherSchönbeit,geschaffenumeineMetropoledesReicherzusein,
einKulturzentrumdesdeutschenVolkes,dasistunserWien,andem

mitallenFasernunseresHerzenshängen ,für daswirinalter
TreueundhingebungsvollerArbeitwirkenwollen.UnserSchwurgilt
der Stadt WienMögedas Jahr 1914ihr undseinenBewohnernein
gesegnetessein ,wasBürgermeisterundGemeinderatdazutunkönnen,
soll mitFraudegeschehen.MeinenGlückwunschderganzenStadtWien

EinmütigerBeifallundlebhaftsHochrufe.)
BeieinigenbeiterenVorträgen,diemitMuekstückenvonder

KapelleDrescherabwechselten,verbrachtendieBästenocheinige
ZeitinangeregterBeisammensin .

and
OberkuratorSteinerauchweiter
einderatführe

ger ,unsabermitStolzerfüllt
inige

liegeas naib ,ge einsamauchdenKampfgegenjene nFehlermuß
MachtderGewohnhet zuführen ,dieheutenochTausendeBlätter indom Sie

dnehmen18ss schenundwirtseartlichenBeaugenderJube
ielangenichtmehrübereinstimmen.AufGegenseitigkeialseiesah ,de

beruheinprakti chenLebensehrviel wonichtallesndonn UnterdiesrDe
Presse undFartei vondieserUeberzeugungdurchdrungenseien vondiesemPunk
danngerdadiesbeidesoausrordentlichwichtigeKomponenterabhalten,vond .

frentlichenLebensnJ enerRezultierendenvereinigen lockerasse

allein u serenatürichenGüterbehauptstund iewirtsel ar gunKaupe

derAner!endung,die unegenchltwurdenLer derietesdemjenigen
Vizebürgermeister ,dereigentlioaberufenire ,anereterStelie
denDanlabzustztten ,nichtmögichbeiunszusein
Ichsageleider ,dennunserFraundDr .Pors r istunsbekann
einMannone enerGemütstieund g rTrene ,

tigkeitundwasihmamhlchatenange
bstverlengnungdie on gleichendastcht.(Leb¬

hafter Beifall .) Wasunsbeidemeinen benFreundHoßund
ein Glasunt em SeifalleilerAnwesenden

LeitungdesBürgerklubs
StadtratSebastianGrünbeckgedachteineinemTrinkspruche

schaft ,wilchbei den1e tztenWahlenwiedergezeigthabe,
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SchaffungeineseigenenBürgerraferatesbeimMagistrate
Mit1 .Jänner. J .wirdzufolgeVerfügungdesBürgermeisters
DrWeiskirchnerin der Magistrats -AbteilungII eineigenes
Bürgerrefersteingerichtet,woselbstalleArmenangelegenhei¬

Verk

tenfürbürger(VerleihunglaufenderUnterstütangen,Aussen
hilfebsteilung,etz . )erledigtundAuskünfteinWohlfahrts¬

JahresistaußerdemnochdieAuszahlungderErhaltungsbeiträ-übertuinduergeanBürgerdurchdie . k.PostsparkausssowiedieBestellung
eigenerBürgerarmenräteinAussichtgenommen
DienstjubiläumImBeamtenkörperderstädtischenStellwagen-sam
unternehmungfandgesterneineselteneFeierstatt .DisFeamwehr
tinFrauLeopoldineMerkenthalvollendeteandiesemTageihrähnlicheVeranstaltungenzumVerkaufeangebotenwerden
30 .Dienstjahr,auswelchemAnlasseihrzahlreicheBeweise
richtigerAnerkennungundWertschätzungzuTeilwurden
DirektionderstädtischenStellwagenunterrehmungwidheteJubilarineinEhrengeschenkundauchdieKollegenundKolleginnenVerdatzVerwahrungs-undVersteigerungsamtesvorgelegtenEnt¬
randensichmiteinerLieusegabeeinFrauMerkenthalistseitwurdedesUebereinkommensbetreffenddieUebergabebezw.Uebers
50JahrenununterbrocheninOnnibusunternehmentätieseitmehrals20JahreninselbständigerStellungalsHauntkasssunddieVerwaltungdesVersatzamtefondsvomAnfangJänner1914an
sierinwirkt .InihreDienstzeitfieleneinschneisendeVrände

Wyer,GustavKliebhan,JohannTurinsky,AntonFux,KarlGünther,
AriHell ,AugustWinter ,MaxBartos ,JohannSchadlbauer ,Heinrich
Hubach,RudolfDättlundRobertHospodarskydie10 .Rangklassever¬

liehen

Grundverkauf.DerStadtratbeschloßderMilchindustrie -Aktienge-¬
sellechaftzurArrondierungihresBesitzesim3 .BezirkGrundflä¬
chenrächstderSittrichgasssundWeidegasseimAusmaßevon

angelegenheitenanBürgererteiltwerdenImLaufedesneuen1239m'umdenBetragvon98.000Kzuveräußern.DieGemeindeWienrägtgleichzeitigGründeimAusmaßevon1314me,dieMilch
vor4546minsöffentliche

Haas . )

ufvon htaufmerk-¬nsdergenKartenf
umachen,daßwederfürZweckederstädtischenBerufe-Feuer
nochvonBedienstetendieserFeuerwehrKarten fürBälle

DiePfandleihanstaltderVerkehrsbank.DerStadtrathatineiner
seinerletztenSitzungendemvonderZentraldirektiondes.k,

rungen In de eer
Omnibus-Gesellschaft,dieKonkurszeitunddieUebernahmedureh
dieGemeindeWien;sie hatdemnachdasAufblühendesUnterneh¬

nahderPfandleihanstaltenderVerkehrsbankindasEigentum
neineEntschädigungvon1,5MillionenKronenzugestimmt
heindevermittlungsämterInderletztenGemeinderatssitzung

widenindieGemeindevermittlungsämterzumVergleichsversuege
zwischenstreitendenParteiengewählt:uzw.

menes,desmenRückgang,gänzlichenZusammenbruchunddieNeuauf=fürden5 .BezirkalsMitglieder:JosefBlamm,AntonBudil,
erstehungmitgemachtVieleschwereStundenin Ungenlßheiüng .
die Zukunftwarenihr beschieden ,dochvunverdrosstnmitgeoßem
SflichteiferversahsieihrenDienst.DieJubilariserfrautsich
allseitsgroßerSympathie,derenAusdruckdiezahlrsüehenBe¬
glückwünschungensind

Innereklungsamter.DieGemeindevermittlungsGemeindevermitar aStadt ,Landstrale/Neubau,Alsergrand ,Hietzingund
werdenimJänner1914am7 ,4 ,21 .u .28
nehmen.DasGemeindevermittlungsamtWiede
10 . ,17 . ,24und31 ,dasJerein.

. , . ,16. ,23und30 ,dasGemeindever
ridedo. ,15. ,22und29 ,unddasGemeindelfverit

den . ;1320 .und27 .Jännerbestimmt
ErnennungenVomStadtratewurdendenBezirkswahlkataster -Beamten
AntonWalter ,AugustAndres ,JohannFritsch ,FranzReidinger,
KarlFuhrmann,FranzHofmeister,AloisZwerina ,DanielPirker,
RobertGuttmann,AntonMischka,RudolfHelm,RupertFuche,Karl

AvnoldDeminikDeutscher,WilhelmDörsam,JosefKalous,August

LecpoldGrötz,GeorgAlbinHirsch,JosefAntonKiesa,Josef
Mayerhofer,MichaelMüllner ,KarlSalesy ,WilhelmSchossig ,Karl
Weiß,FranzLindnerundJohannStadtherr;alsErsatzmänner:Franz

öhlich ,AntonKapek ,HosefSchmöltzer,PeterBottoli ,Johann
ierundOttoSpecht;den12BezirkalsMitglieder:MathiasAdlersflügel,Josef

ötz ,KarlIsnenghi,AntonMandl,MaxNeuwirth,IgnazPeyfuß,
AndreasHanslick,KarlHager;alsErsatzmänner:HeinrichEiles,

elSchmutzer,RudolfHartiundJosefZimmermann;
für den13 .Bezirkals Mitglieder :KarlBayer ,LeopoldKarlinger,
AleisMahler ,KarlRohrbacher,KavlWgner ,FranzEichberger ,

FranzHuberundGrafDiegoNys ;alsErsatzmänner:RudolfHoff,
omasWeidlien,JohahnGasauerundHeinrichStaud;

fürden14 .BezirkalsMitglieder:GeorgBäßler,FduardKunz,
AloisSchlüssalberger,AugustSchmidt,JohannSchrepfer,Josef
Vidoni,LeopoldWichaundDominikDumfort;alsErsatzmänner:
JohannDallinger,JosefSpitzhüttl,AloisJonasundLeopold

Sehober;fürden15.BezirkalsMitglieder:KarlFriedrichBaumgartner,
Dr .JosefMattis ,FranzNeuner ,FranzPakesch ,HeinrichPerna,
JosefWeinheimer,HermannHolzwarthundJosefKopetzky;als
Ersatzmänner:KarlKraus,FranzMetschl,IgnazWobrauskyund
WilhelmZeckl;
fürder18 .BezirkalsMitglieder:AntonBaumann,Friedrich
Dechant,AdolfGeorgHerb ,KarlHerrmann,JohannHorak ,Leopold
Leeb,PeterPhilipp,HansPibus ,JonannSchlosser,HermannJakob
ilfinger,WilhelmMaxFritschundKarlKerner;alsErsatzmänner:
dolfFritz ,KarlRuhrhofer,FranzSchwengler,JohannSteinböck,
AntonLuftundKarlSedlak;fürden19.BezirkalsMitglieder:AugustDrößler,WenzelKuhn,

Pawlik,TheodorPetz,ThomasPorzer,KarlRabatin,KarlRungalddew,doleSchinnagl,WilhelmWerner,JohannDuda,AloisEderund
WilhelmSchneiderundJosefSedlacek;alsErsatzmänner:Franz
Buttula,AloisFrömel,JosefKremlitzka,KarlArmonLeimer,Fran
NowotnyindJosefKresse;fürden6 .PezirkalsMitglieder:WolfgangDirnbacher,Wendelin
Kjeiner,FranzLanbek,FduardMüller,LudwigStark,AugustZimmer
RadolfBronederuadFranzSchwarz;alwErsatzmänner:NohannHein¬
rtienKühn,HosefSpäthe,EdmundBachmannundJohannBockhorni;fürden7.BezirkalsMitglieder:HeinrichOhrfandl,JohannPichler
FranzStröbl ,FranzWeidanger,JöhannLarsen ,ChristianEbeling,
GeorgKieal,JuliusKomrowsky;alsErsatzmänner :JosefSahliger,
AiolfKrauliz,AdolfMagerundJosefZuleger;fürden8.BezirkalsMitglieder:KarlBart,JohannBergauer,
DeopoldDiz .MichaelHersan,ThomasPodiwinsky,HermannResch,
WilhelmflenhkalundWilhelmLange;alsErsatzmänner:GustavBeck,
Auist ( des1ReulundFranzRiedl;fürden11LeirkaleMitglieder:FranzDiranko,JosefGolda,

FranzSchmidt;alsErsatzmänner:AlfredProhaska,KilianStumpf
andFranzVisintini;fürden20BezirkalsMitglinder:RobertBehnert,Friedrich-¬
Süchele,AdalbertHilscher,KarlLang,LorenzMüller,Franz
Salilek,AlexanderBraunerundJohannKollars;alsErsatzmänner:
IgnazEckert,KarlGlaser,JosefLachnerundAndreasPrillisauer;
fücden21 .BezirkalsMitglieder:JohannSchöpfleuthner,Josef
Binder,FranzBrödlz,ErnstGärtner,JosefKlager,JohannSmital,
KonradSild,StanislausSimen;alsErsatzmänner:KarlBrosch,

enKrammer,KeSchönbauerundJohannJobst.
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